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Herausforderung
Am Anfang eines Jahres ma-
chen viele Menschen Pläne, 
was sich in diesem Jahr ändern 
soll. Die Pläne für bezahlbaren 
Wohnraum in Singen lesen 
sich gut, die Frage bleibt, wel-
che hiervon werden umgesetzt 
und wann. Denn Pläne für das 
Kunsthallenareal gab es viele – 
zuletzt noch einen im denk-
würdigen OB-Wahlkampf 
2013. Auch der FC Singen hat 
viel vor. Ob die wirtschaftliche 
Auslagerung so realisierbar ist 
und der neue Trainer wie er-
hofft, neue Impulse bringt, 
bleibt abzuwarten. Ebenso wie 
die große Herausforderung 
Flüchtlinge 2016. 

Oliver Fiedler
fiedler@wochenblatt.net
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LEBENSFREUDE

IM ALTER

Der dritte Lebensabschnitt hat es in 
sich, denn endlich ist genügend Zeit, 
um Versäumtes nachzuholen, bei-
spielsweise mal ganz groß auf Reisen 
zu gehen. Diese Lebensphase sollte 
aber stärker denn je auch von der 
Vorsorge geprägt sein, wenn man 
selbst Einschränkungen bis hin zur 
Pflegebedürftigkeit erleben müsste. 
Diesen Bogen spannt das WOCHEN-
BLATT-Special »Lebensfreude im Al-
ter« mit vielen Tipps, um diesen Le-
bensabschnitt auch mit viel Lebens-
qualität zu versehen. Mehr auf den 
Seiten 11 bis 15 dieser Ausgabe.

HALLO SINGEN

TRENDS & NEUIGKEITEN

Singen ist in Bewegung: Über inte-
ressante Ideen, spannende Trends, 
neue Produkte oder aktuelle Projekte 
halten wir Sie auf dem Laufenden. 
Auf »Hallo Singen« können Sie ab so-
fort alle vier Wochen jede Menge 
Spannendes entdecken - etwa den 
neuesten Schrei in Sachen Brillen, 
bevorstehende kulturelle Top-Events, 
moderne Küchentrends oder kusche-
lige Bettwaren für frostige Tage. 
»Hallo Singen«: Das ist die Plattform, 
die Sie topaktuell über Neuigkeiten 
aus der Singener Unternehmens- und 
Geschäftswelt informiert.

Singen (stm). Die Schaffung 
von bezahlbarem Wohnraum 
ist in Singen ein hochaktuelles 
Thema und wird sich durch die 
Frage nach der Anschlussun-
terbringung für Flüchtlinge in 
den kommenden Jahren weiter 
verschärfen. Dennoch schob 
Oberbürgermeister Bernd 
Häusler auf dem Neujahrsemp-
fang – mehr hierzu und zu Sin-
gens neuem Ehrenbürger Wil-
helm Waibel auf Seite 3 – vor-
erst einen Riegel vor. Der Rat-
hauschef plädiert für Nachver-
dichtung. Zudem stehen neue 
Lösungen für »langjährige Bau-
stellen«, im Blickpunkt, etwa 
Planungen zu einer Bebauung 
des Kunsthallenareals. 
Gemeinsam mit dem Fachbe-
reichsleiter Bauen Axel Goedi-
cke gibt das WOCHENBLATT 
einen Überblick über die ge-
planten Bauprojekte:
Scheffelareal: Im Herbst wird 
das Conti-Hochhaus abgerissen 
und Platz für bis zu 160 Woh-
nungen machen. Gespräche mit 
den Grundstücksbesitzern im 
Scheffelareal wurden und wer-
den geführt. Laut Häusler wür-

den hierfür jedoch keine politi-
schen Preise gezahlt werden. 
Insgesamt seien vier Millionen 
Euro im Haushalt eingeplant. 
Goedicke ergänzte, dass man 
für das Areal einen Investor 
brauche. Ein Wettbewerb be-
ziehungsweise eine Mehrfach-
beauftragung sei für 2016 vor-
gesehen. 
Kunsthallenareal: Das Immo-
bilienunternehmen OSWA, das 
vor knapp einem Jahr die Im-
mobilien und Grundstücke der 
insolventen städtischen Bauge-
sellschaft GVV gekauft hat, 
wird unterm Hohentwiel tätig. 
In der Max-Porzig-Straße soll 
ab Frühling ein Neubau mit 28 

Wohnungen erstellt werden, 
für den einst die GVV die Bau-
genehmigung erhalten habe. 
Und OSWA sei, so verriet Goe-
dicke dem WOCHENBLATT, 
auch beim brachliegenden 
Kunsthallenareal aktiv. 50 
Wohnungen und ein Lebens-
mittelnahversorger seien dort 
geplant. Derzeit würden Ge-
spräche zwischen Stadtplanung 
und Architekten geführt. Dabei 
gehe es auch um die verkehrli-
che Erschließung.
Malvenweg: Im Sommerinter-
view des WOCHENBLATTs hat-
te OB Häusler erklärt, dass ein 
Investor für das ehemalige 
Grundstück des Michael-Her-

ler-Heims am Malvenweg ge-
funden worden sei. Doch leider 
ließ sich dessen Finanzierung 
nicht realisieren. Deshalb soll 
erneut ein Bewerbungsverfah-
ren für das 6.186 Quadratmeter 
große Grundstück durchgeführt 
werden. Mindestens 50 Prozent 
des Areals sollen für Mietwoh-
nungen zur Verfügung stehen, 
steckt Goedicke die Vorausset-
zungen hierfür ab.
Uhlandstraße, Nordtor: Noch 
gibt es relativ viele Flächen zur 
Nachverdichtung in Singen, er-
klärt der Fachbereichsleiter. 
Der Blick der Stadtplanung sei 
auf das städtische Areal an Uh-
landstraße / Hohenhewenstraße 
gefallen. Derzeit werde hierzu 
ein Grundkonzept beraten, so 
Goedicke, der die dort behei-
mateten Kleingärtner beruhigt: 
Auch wenn hier nachverdichtet 
werden sollte, müsse ein Grün-
gürtel erhalten bleiben. 
Für das »Nordtor« an der 
Hauptstraße/Hohenkrähenstra-
ße interessieren sich zwei hiesi-
ge Investoren. Eine Entschei-
dung werde im Frühjahr fallen, 
so Goedicke.

Baugrundstücke: Nach jahre-
langen Planungen werden 
2016 auch im Hinterhof 3 die 
Bagger rollen. Wie beim Boh-
linger Neujahrsempfang be-
kannt wurde, wird es im Singe-
ner Stadtteil mit 35 Baugrund-
stücken eine kleinere Lösung 
geben. Auch im Singener Sü-
den könnten Häuslebauer auf 
dem ehemaligen Sportplatz 
Schnaidholz fündig werden.
Baugenossenschaften: Für be-
zahlbaren Wohnraum sorgen 
intensiv die Baugenossenschaf-
ten: Die Oberzellerhau hat 
schon 2015 mit dem Spaten-
stich für 37 Wohnungen an der 
Grenzstraße vorgelegt. Zudem 
hat die BGO weitere Projekte in 
Planung, weiß Goedicke. 
Die Baugenossenschaft Hegau 
plant bis zu 180 neue Wohnun-
gen. Mit der »Villa Hohent-
wiel«, der geplanten Nachver-
dichtung an der Überlinger 
Straße und der Neugestaltung 
der Romeiasstraße, deren Sie-
gerentwurf in den nächsten Ta-
gen präsentiert werden soll, ist 
die Baugenossenschaft Hegau 
in Singen aktiv.

Bauen auf Kunsthallen-, Scheffelareal und Malvenweg
Exklusives Gespräch mit Fachbereichsleiter Axel Goedicke zu geplanten Bauprojekten 

6.186 Quadratmeter freie Fläche für bezahlbaren Wohnraum war-
ten im Malvenweg auf die Realisierung. swb-Bild: stm

 Singen (swb). Die Initiative 
»Stolpersteine für Singen« wird 
am nationalen Gedenktag für 
die Opfer des Nationalsozialis-
mus, am Mittwoch, 27. Januar 
die in Singen verlegten Stol-
persteine putzen. Treffpunkt ist 
um 15 Uhr beim Rathaus. 
Mehr Informationen gibt es 
unter www.stolpersteine-sin
gen.de. Nächster Treff der Ini-
tiative ist am Donnerstag, 28. 
Januar um 19 Uhr in der Die-
trich-Bonhoeffer-Gemeinde, 
Beethovenstr. 50.

Stolpersteine
putzen

Singen (stm). Mit Spannung 
wird die Mitgliederversamm-
lung des FC Singen am Don-
nerstag, 28. Januar um 19 Uhr 
im Clubheim erwartet. Nach 
dem Paukenschlag im letzten 
Sommer mit der Ankündigung 
zu einer Ausgliederung des 
wirtschaftlichen Bereichs und 
dem Versprechen der Konsoli-
dierung des Vereins müssen 
dann Zahlen auf den Tisch. 
Denn noch steht die Entlastung 
für die Geschäftsjahre 2013 

und 2014, sowie die Entlastung 
des Vorstandes aus. 
Auf Nachfrage des WOCHEN-
BLATTs teilte FC Interimsvor-
stand und Präsident Dr. Hans-
Joachim König mit, dass der 
Verein inzwischen seine Ge-
meinnützigkeit wiedererlangt 
habe. Die Forderungen des Fi-
nanzamts seien inzwischen 
ebenfalls beglichen worden. 
Hinsichtlich der Sozialversi-
cherungen müssten noch Ein-
zelheiten geklärt werden, so 

Präsident König weiter. Erst 
wenn dies geschehen sei, werde 
es eine Neuwahl des komplet-
ten Vorstandes geben, kündigte 
der Interimsvorstand an.
Inzwischen hat der in der Win-
terpause gekommene neue 
Trainer Christian Mendes seine 
Arbeit aufgenommen. Nach 
dem ersten Testspiel am Diens-
tag gegen Bad-Dürrheim spielt 
der FC am Samstag 30. Januar 
um 14.30 gegen den Oberligis-
ten FC Freiburg. 

Die Zukunft des FC Singen
Mitgliederversammlung stellt neue Weichen

 Singen (stm). Im Ausschuss für 
Kultur und Schule, am Dienstag 
kündigte Ute Seifried auf Nach-
frage von Angelika Berner-Ass-
falg (CDU), dass man für die der-
zeit 70 Schulkinder und 40 Kin-
dergartenkinder aus der Zelthal-
le (bis zu 200 Kinder sollen dort 
bis nächste Woche einziehen) ei-
ne zeitnahe Lösung suche. Im 
Gemeinderat werde man den 
derzeitigen Puffer für Kinder-
garten auflösen. Zudem habe sie 

bereits an die Kitas appelliert bei 
den Erziehern aufzustocken. 
Hierfür stünden finanzielle Mit-
tel bereit, so Seifried. Ebenfalls 
habe sie mit den Schulleitern 
gesprochen, um eine Aufteilung 
der Kinder zu gewährleisten. 
Das Schulamt habe zusätzliche 
Lehrerstellen bewilligt. Zwei 
pensionierte Lehrer werden ab 
nächster Woche VKL-Klassen im 
Foyer der Waldeck-Halle des 
Stadtturnvereins abhalten.

Hilfe für 200
Flüchtlingskinder

Das für d’ Fasnet
was übrig bleibt !!

Narri Narro

Kompromisslos
günstig

Schottenstr. 73, Konstanz  
Tel. 21333
Di. bis Fr. 13.30 – 18.30  
Sa. 10.00 – 15.00

Wir lösen unsere 
Snowboard-Abteilung auf. 

40 bis 60%
auf Alles
Snowboards | Bindungen | Boots | Zubehör

Einzelstücke: 
Bindungen ab 30 Euro,
Boards ab 50 Euro
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Singen (swb). An diesem Wo-
chenende war der SKV Bonn-
dorf zu Besuch bei der SKG in 
Twielfeld. Nach den beiden 
eher schlechten Spielen gelang 
den Singenern ein klarer Sieg. 
Die Startpaarung wurde von 
Köcher Wolfgang (581 Holz), 
Köcher Kevin (568 Holz) und 
Schell Hans-Joachim (523 
Holz) besetzt. Hier konnten bei-
de Köchers, sowohl Vater als 
auch Sohn, souverän ihren 
Mannschaftspunkt erspielen. 
Nun konnte die Schlußpaarung 
mit einem Puffer von 50 Holz 
auf die Bahnen gehen. In dieser 
konnten Schmid Daniel mit 587 
Holz und Merk Roland mit 583 
Holz mit sehr guten Ergebnis-
sen ihren Mannschaftspunkt si-
chern, während Müller Wolf-
gang mit 514 Holz diesen ab-
gab. Am Ende konnte die SKG 
mit einem Gesamtergebnis von 
6:2 oder 3.356 zu 3.296 Holz 
auch die letzten zwei Mann-
schaftspunkte gewinnen, zwei 
Tabellenpunkte sichern und 
sich somit wieder auf die Tabel-
lenspitze kämpfen.

SKG Singen 
blüht wieder auf

 Singen (swb). »Advent im Fa-
denkreuz« hieß es drei Mal in 
der Adventszeit und drei Mal 
sind die Zuhörer in der St.-Pe-
ter-und-Paul-Kirche in Singen 
dem Spendenaufruf der Sänger, 
Musikanten und Sprecher ge-
folgt.
Für das Projekt EVA gehen 430 
Euro auf die Reise zu den Kin-
dern in Kabinda im Kongo. 
Über 500 Euro freut sich Jürgen 
Napel, Leiter des Kinderheims 
St. Peter und Paul in Singen, 
und mit 450 Euro wird die Ves-
perkirche der Lutherpfarrei in 
Singen unterstützt. Die große 
Unterstützung und Resonanz 
der Abende spornt das Team 
von Elisabeth Paul an, diese 
Reihe im Advent fortzuführen. 

Advent im 
Fadenkreuz

Singen (swb). In der Lutherge-
meinde Singen findet ab Don-
nerstag, 28. Januar, der Kurs 
»Geheimnis des Glaubens« statt. 
An fünf Abenden werden in der 
Zeit von Januar bis Juli The-
men des Glaubens besprochen. 
Kursleiter Hans-Georg Bühner 
führt zunächst mit einem Vor-
trag in das jeweilige Thema ein, 
anschließend kann im Gespräch 
darüber diskutiert werden. Be-
ginn der Veranstaltungen ist je-
weils um 19.30 Uhr im Luther-
Gemeindezentrum, Freiheitstr. 
36. Es können auch nur einzel-
ne Abende besucht werden. Das 
Thema des ersten Abends lautet 
in Anlehnung an das Unwort 
des Jahres: »Ist der Christ ein 
»Gutmensch«?«

»Geheimnis des 
Glaubens«

Ramsen (hz). Etwa 500 Besu-
cher folgten am vergangenen 
Wochenende der Einladung der 
Turnerfamilie Ramsen und er-
lebten eine tolle Unterhaltung 
mit Winterfreuden und einer 
gelungenen Hüttengaudi. Unter 
dem Motto »Lawinengefahr an 
der Hüttengaudi« boten DTV 
und TV Ramsen ein dreistündi-

ges Bühnenprogramm. Mehr 
als 80 Turner zeigten dabei eine 
ausgezeichnete Leistung und 
»Balsam für die Lachmuskeln« 
war die Übergangsmoderation 
mit ironischen Sketchen und 
starken Sprüchen.
Mit einer »Morz-Gaudi« eröff-
neten die »Kleinsten« den bun-
ten Turnerreigen. Das Kinder-

turnen (KITU) baute überdi-
mensionale Schneemänner und 
zum Abschluss eine »Turnerpy-
ramide«. Die große Mädchen-
riege nutzte einen Schlechtwet-
tertag mit Trampolinsprüngen 
im Hallenbad und die große Ju-
gi tauschte die Skibretter mit 
einer zünftigen Bergtour und 
einer Kletterpartie am Reck. 
Nach der Pause klangen »Al-
penkracher und Stimmungs-
hits« und die turnenden Vereine 
(DTV/TV) tanzten einen Volks-
tanz mit Schuhplattler. Danach 
musste wegen »erheblichen 
Schneemassen« die Zufahrt zur 
Almhütte geräumt werden. Zu-
ständig dafür war die Männer-
riege mit dem Schneeschaufel-
tanz, und der Damenturnverein 
feierte eine zünftige Aprés-Ski-
party mit Jazztanz und Boden-
turnen. 
Zum Schluss schneite es bunte 
Papierschnitzel aus dem »Kon-
fetti-Shooter«. Das Highlight 
der Unterhaltung war eine kräf-
tezehrende Performance vom 
Turnverein mit nahezu akroba-
tischen »Freestyle-Sprüngen«. 

Mehr Bilder gibt es 
unter bilder.wo-
chenblatt.net.

Lawinengefahr an 
der Hüttengaudi

Die Kleinen waren beim Pro-
gramm der Turnerfamilie Ram-
sen die Größten. swb-Bild: hz

Singen (swb). In der Asylbe-
werberunterkunft in der Goe-
thestraße ist es am Donnerstag-
abend zu einer Auseinanderset-
zung zwischen drei Personen 
gekommen, bei der ein 58-Jäh-
riger eine Kopfplatzwunde er-
litten hat. Ursache des Streits 
waren Meinungsverschieden-
heiten über den Gebrauch einer 
Waschmaschine, die in einer 
handfesten Auseinanderset-
zung mündeten. Die Polizei er-
mittelt wegen gefährlicher Kör-
perverletzung.

Rabiater Streit in 
Ayslunterkunft

 Singen (stm). Wenn gut 40 
Flüchtlinge aus der Kreissport-
halle, zehn Helfer vom Helfer-
kreis »Hasylis«, Torsten Kalb 
und Marcel Da Rin von der 
Stadtverwaltung, angespornt 
von Poppele-Zunftmeister Ste-
phan Glunk, am Montag im Ge-
meindesaal der Liebfrauenkir-
che »Hoorig isch de Sell« singen 
- dann ist das gelebtes Mitei-
nander unterm Hohentwiel in 
der Fastnachtszeit. In dieser sa-
ge man statt »Hallo« in Singen 
»Hoorig«, hatte Glunk bei Fast-
nachtskunde für Flüchtlinge 
am Anfang geduldig erklärt. 
Der Poppele-Zunft und ihrem 
Zunftmeister ist es schon län-

ger ein Anliegen, auch Unkun-
dige mit der hiesigen Fasnet 
vertraut zu machen. Hilfreich 
ist hierbei ein unterhaltsamer 
Fastnachtsfilm, der die Beson-
derheiten, von Poppele-Sage 
bis hin zum Schmutzige 
Dunschtig erklärt. Seit kurzem 
gibt es die 20-minütige Kurz-
fassung nicht nur in Englisch, 
Französisch und Spanisch, son-
dern auch mit einem arabi-
schen und kurdischen Kom-
mentar. Wer Interesse hat den 
Film »Fasnet in Singen« mit ei-
nem Kommentar für »Schu-
lungszwecke« zu benutzen, der 
schreibe eine E-Mail an zunft-
meister@poppele-zunft.de.

Fasnachtskunde
für Flüchtlinge

Eine unterhaltsame »Fastnachtsstunde für Flüchtlinge« mit Poppe-
le-Zunftmeister Stephan Glunk im Hanselekostüm. swb-Bild stm
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Wir bieten:
Reparatur und Reinigung von Teppichen
aller Art.
dazu gehört:
Stilgerechtes Knüpfen abgerissener oder
abgenutzter Fransen; Nähen von Teppich-
kanten und Lederverstärkung.

Ausbesserung von Brandflecken & -löchern,
von durch Schimmel beschädigten Stellen,
von Rissen und von Stellen, die durch
Abnutzung dünn oder löchrig geworden sind.

Wir erledigen die Reparatur großer & antiker
Teppiche direkt bei Ihnen zu Hause.

Zum Waschen des Teppichs verwenden wir nur 100% natürliche
Substanzen, damit dieser nicht zu schimmeln anfängt.

Wir führen die Reparatur und das Waschen der
Teppiche selbst und ohne Mittelperson aus.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
in unserem Atelier
Kostenlose Beratung und Abholung

20%
Winterrabatt!

Ekkehardstr. 29, 1. OG, 78224 Singen   Tel: 07731-18 60 10
www.teppichklinik-shiras.de

Atelier & Teppichklinik Shiras
Teppichmeister seit 1970 aus Persien

Teppichknüpfkurse ab sofort möglich!
Zum ersten Mal in Deutschland!

MMaarrkkeennppaarrffuummssMarkenparfums
Donnerstag, 28. Januar 2016 von  9.00 bis 17.00 Uhr
Freitag, 29. Januar 2016 von  9.00 bis 17.00 Uhr
Samstag, 30. Januar 2016 von 10.00 bis 15.00 Uhr

>> Duftschnäppchen <<
Gottlieb - Daimler - Straße 7

Tel. 0 77 31 – 91 77 86
78239 Rielasingen-Worblingen

Steißlingen - 07738 5090

Qualitätslack für‘s Auge. 

Qualität aus der RegionMetzgereiMetzgerei
& Partyservice& Partyservice

das mögen alle

Hackfleisch
gemischt, mager

100 g € 0,74

der saftige Braten aus der

Schweine -
schulter

100 g € 0,79

AKTION   AKTION 

Putenschnitzel oder
Putenmedaillons

gerne auch gewürzt

100 g € 1,09
die mögen alle

Frühstücksrolle
mit viel magerem
Schweinefleisch

100 g € 1,39

schlachtfrische

Kalbsleberwurst
nach altem Hausrezept

100 g € 1,49

die beliebte Vesperwurst

Schwarzwurst
im Rindsdarm

100 g € 0,74
AKTION   AKTION 

Hegauschinken
gekocht, mild gesalzen

und geräuchert

100 g € 1,69

kesselfrische

Käseknacker
knackig mit viel Käse

100 g € 1,29

natürlich hausgemacht

Teufelssalat
mit magerem kaltem

Braten pikant angemacht

100 g € 1,29
Frisches Reh und Wildschwein aus der Aacher Jagd –

auch hauseigener Rehschinken

Scheffelstraße 23 · 78224 Singen · www.metzgerei-hertrich.de

Handwerkstradition
seit 1907

Bierwurst
als Kugel /Portion/Fleischkäse/

Käsebierwurst oder fein aufgeschnitten

100 g                                                       1,00
Kalbsbrust gefüllt
mit Semmelknödelfüllung

100 g                                                       1,40
gekochte Ripple
mager oder durchwachsen

100 g                                                       1,08
Schweinebraten
mild gegart, normal /mediterran

oder mit Chili

100 g                                                       1,50

Cordon bleu v. Schwein
bratfertig mit Schinken und Käse gefüllt

100 g                                                       1,00
Krustenbraten
saftige Schweineschulter
mit Schwarte
100 g                                                       0,78
Sauerbraten
magere Keulenstücke nach
Hausfrauen-Art eingelegt
100 g                                                       1,18
Leberknödel
nach alter Rezeptur hergestellt –
die perfekte Suppeneinlage
100 g                                                       0,98
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Rund 25 Sternsinger aus Über-
lingen am Ried waren unter-
wegs, um für einen Schulbau 
in Nigeria zu sammeln. Das 
Projekt wird von Pfarrer Blaise 
Emebo betreut, der schon des 
öfteren die Gemeinde besucht 
hat. Bei seinem Besuch im 
Sommer wird er vom Baufort-
schritt der Schule berichten. 
»Es war nicht ganz so leicht, 
alle Kinder und deren Wün-
sche bei der Planung zu be-
rücksichtigen. 
Aber das Sammelergebnis von 
3.400 Euro beweist doch, dass 
unsere Kinder mit viel Spaß 
und Engagement dabei wa-
ren«, berichtet die Organisato-
rin Ulrike Siebel. Zum Ab-
schluss der Sternsingeraktion 
fand ein geselliges Zusam-
mensein statt. Hierbei bedank-
te sich Diakon Wilfried Ehin-
ger bei allen Kindern für ihren 
Einsatz und lobte auch das 
Engagement der Begleitperso-
nen. 
Für fünf Jahre Sternsingertä-
tigkeit geehrt wurden: Anne 
Wackernagel, Florence Wa-
ckernagel, Sophie Wackerna-
gel, Darryl Handloser und Ja-
queline Guimaro.

GEMEINSAM

Singen (swb). Das Ordnungs-
amt Singen, die Polizei Singen 
und die Singener Kriminalprä-
vention (SKP) führten am 20. 
Januar wieder sogenannte Al-
koholtestkäufe in Singen durch. 
Dass diese Testkäufe nach wie 
vor dringend notwendig sind, 
zeigt das Ergebnis so kurz vor 
der Fasnachtszeit: An den vier-
zehn getesteten Stellen ver-
kauften vier Hochprozentiges 
an eine siebzehnjährige Test-
käuferin. Den Alkohol gab es 
an zwei Tankstellen, in einem 
Getränkemarkt und in einem 
Supermarkt. 
»Leider tritt hier trotz der zahl-
reichen Testkäufe in den letzten 
Jahren kein Abschreckungs- 
und Gewöhnungseffekt ein. 
Das Kassenpersonal wechselt so 
häufig, dass immer wieder neu 
und intensiv geschult werden 
müsste«, berichtet Marcel Da 
Rin vom SKP. Nachdem die 
Zahl der Alkoholtestkäufe im 
vergangenen Jahr erhöht wur-
de, zeigte die Bilanz der ver-
gangenen Testkäufe eigentlich 
einen deutlichen positiven 
Trend auf. »Der aktuelle Test-
kauf ist ein kleiner Rückschlag, 
wir müssen dran bleiben«, sagt 
Marcus Berger vom Ordnungs-
amt. In den meisten Fällen 
wurde zwar das Vorzeigen des 
Personalausweises verlangt, 
dann aber falsch gerechnet. 
Weitere Informationen erteilt 
die Singener Kriminalpräventi-
on unter 07731/85–544, 
skp@singen.de.

Rückschlag bei 
Testkäufen

Singen (stm). Der Höhepunkt 
des diesjährigen Neujahrsemp-
fangs am Freitag war zweifel-
los, als Wilhelm Waibel als Eh-
renbürger ausgezeichnet wurde 
und die ausverkaufte Singener 
Stadthalle dem 81-Jährigen 
stehend Ovationen spendete. 
Erst als zwölftem Singener 
wurde dem »Bruderhofrebell«, 
dessen Einsatz für Zwangsar-
beiter, die Theresienkapelle und 
die Städtefreundschaft Kobelja-
ki unvergesslich sind, diese be-
sondere Ehre zuteil. In seiner 
bewegenden Rede beschrieb 
sich der neue Singener Ehren-
bürger selbst als »jemand, der 
fragwürdigen und kritischen 
Dingen mit Penetranz auf den 
Grund gehe. Etwa als er vor 
fast 40 Jahren anfing, das The-
ma Zwangsarbeiter in den Sin-
gener Industriebetrieben offen-
zulegen«, so Waibel.
Bei seiner dritten Neujahrsan-
sprache beschränkte sich Ober-
bürgermeister Bernd Häusler 
weitestgehend auf eine Be-
standsaufnahme. 2015 sei ein 
erfolgreiches Jahr gewesen, bei 
dem man mit der Taktzahl 
schon so einiges angestoßen 
habe. Er freue sich, mit Ute Sei-
fried wieder eine erste Bürger-
meisterin an seiner Seite zu 
wissen. Gerade mit Blick auf 
die enorme Herausforderung – 
derzeit leben in Singen 700 
Flüchtlingen, Ende 2016 gar 
1.200 Flüchtlinge – betonte 
Häusler, dass die wahre Bewäh-

rungsprobe noch bevorstehe, 
wenn es gelte, für die Flücht-
linge Arbeit und Wohnungen 
zu finden – sie zu integrieren. 
Beispielsweise müssten für die 
100 Kinder in der Zelthalle Kin-
dergarten- und Schulplätze ge-
funden werden. Aber er sei gu-
ten Mutes, 
verbreitete 
der Rathaus-
chef für 2016 
Optimismus.
Bezahlbarer 
Wohnraum 
ist ein weite-
res essentiel-
les Thema. Deutlich sprach sich 
der Singener Rathauschef ge-
gen eine kommunale Woh-
nungsbaugesellschaft aus. 
Es müsse erst einmal die GVV-
Aufarbeitung abgeschlossen 

werden. Der 300-seitige 
Schlussbericht von Heide 
Sandkuhl werde nun am 1. 
Februar erwartet. Dieser werde, 
wie angekündigt, natürlich der 
Staatsanwaltschaft zur Prüfung 
vorgelegt, versprach Häusler. 
Mit Blick auf die Wirtschafts-

kraft Singens 
und seine in-
dustrielle 
Entwicklung 
(ohne die in-
nenstadtna-
hen Großun-
ternehmen 
wäre Singen 

immer noch ein beschauliches 
Dorf im Hegau), gerade auch im 
Vergleich zu Konstanz, gab 
Häusler zu bedenken, dass »un-
sere Region ein zweites Ober-
zentrum vertragen könne«.

Drei Millionen für den Ausbau 
der Gemeinschaftsschule, Rad-
fahrstadt, Nordstadtkonzept 
und vermehrt Tempo 30 mit 
Smiley auch in den Ortsteilen 
sowie das Hohentwielstadion 
und die zahlreichen Sportver-
anstaltungen riss Häusler als 
kommende Themenfelder an. 
Wenig Freude erntete er mit 
seiner Aussage, dass weiterhin 
kein Geld im Haushalt für eine 
dreiteilige Sporthalle vorhan-
den sei.
Mit Blick auf die anstehende 
Entscheidung zu ECE – schon 
Ende Februar rechnet Häusler 
vom Regierungspräsidium mit 
einem Wink zum Raumord-
nungsverfahren – kündigte er 
eine Klausurtagung am 25. 
Februar mit Kritikern und Be-
fürwortern an. Wenn eine Ent-
scheidung gefallen sei, denkbar 
sei auch ein Bürgerentscheid, 
wünscht sich Singens OB einen 
respektvollen Umgang mitei-
nander.
Selten hat die Stadthalle wohl 
solch akrobatische und jonglie-
rende Gitarrenspieler gesehen 
wie das »Duett Complett«, das 
im Anschluss an die Ehrung für 
Wilhelm Waibel für den unter-
haltsamen Teil des traditionel-
len Neujahrsempfangs sorgte.

Mehr Fotos vom 
Singener Neu-
jahrsempfang 2016 
unter bilder.wo-
chenblatt.net

OB für Nachverdichtung und Oberzentrum
Stehende Ovationen beim Neujahrsempfang für Ehrenbürger Waibel

Beim traditionellen Neujahrsempfang wurde Wilhelm Waibel von 
Oberbürgermeister Bernd Häusler als Ehrenbürger ausgezeichnet.

 swb-Bild: stm

Singen (stm). Der Poppele, das 
Eierwieb und der Hoorige Bär 
gehören zu Singen wie der Ho-
hentwiel, und damit das jedes 
Kind weiß, gibt es seit vier Jah-
ren die Kinderfibel zur Fasnet 
in Singen. Dank der finanziel-
len Unterstützung der Sparkas-
se Hegau-Bodensee konnten 
2.000 Exemplare der Auflage 
der Kinderfibel an alle Kinder-
gärten der Stadt und 1. und 2. 
Klassen der Grundschule ver-
teilt werden.
Bei der Übergabe in der Zunft-
schüür zeigte sich Poppele- 
Zunftmeister Stephan Glunk im 
Beisein der Kindergarten- und 
Schulleiter beziehungsweise ih-
rer Vertreter erfreut, wie be-
geistert die Singener die Kin-
derfibel annehmen würden. In 
kindgerechter Weise werden ih-
nen darin die zwei berühmten 
Sagen sowie die Poppelefiguren 
näher gebracht. Beliebt sind die 
Malvorlagen, aber auch die CD 
mit den bekannten Fasnetslie-
dern in Mundart, die viele der 
Kinder am Schmutzige Dusch-
tig mitsingen könnten, so 
Glunk. Neu in der dritten Auf-
lage zu mehreren Liedern gibt 
es Noten, auch zur Gitarrenbe-
gleitung.
Christina Schwager, Leiterin 
des St.-Lucia-Kindergartens 
und die Leiterin der Hardtschu-
le Katharina Ache-Hirschmann 
betonten die Bedeutung gerade 

für die Integration von Migran-
tenkindern in Singen, die durch 
die Grundlagen der Kinderfibel 
besser in die Stadt hineinwach-
sen könnten. 
Die Fastnacht könne nur wei-
terleben, wenn auch die Kinder 
rechtzeitig herangeführt wür-
den, erklärt Udo Klopfer, Vor-
stand der Sparkasse Hegau-Bo-
densee die Unterstützung. Und 
dass in Singen der Nachwuchs 
bestens aufgestellt ist, verdeut-
lichen die Zahlen von 155 Mit-
gliedern in der Poppele-Jugend. 
Wie Larissa Merz vom Jugend-
team erläuterte, sei der Eintritt 
ab acht Jahren möglich, ohne 
dass die Eltern ebenfalls in die 
Zunft eintreten müssen.

Weiteres Indiz für die Bedeu-
tung der Jugend ist, dass es in 
diesem Jahr erstmals drei Kos-
tüme des Hoorigen Bären für 
Jugendliche gebe, wie Stephan 
Glunk mitgeteilt hatte.
Ein besonderer Spaß für Kinder 
während der Fastnacht ist ne-
ben den Umzügen und Veran-
staltungen natürlich der Kin-
dernachmittag am Freitag, 5. 
Februar, um 14.30 Uhr in der 
Scheffelhalle.
Für Jugendliche ab 12 Jahren 
hat das Jugendreferat in Ko-
operation mit der Poppele- 
Zunft die »Fusi B.Free-Disco« 
am Fasnetsamstag von 18 bis 
23 Uhr in der Singner Gems or-
ganisiert.

Poppele haben 
Nachwuchs im Blick

Dank der Sparkasse Hegau-Bodensee um Vorstand Udo Klopfer 
konnten die Poppele um Zunftmeister Stephan Glunk die dritte Auf-
lage der Kinderfibel an die Vertreter aller Singener Kindergärten und 
Grundschulen verteilen. swb-Bild: pr

Kompetente Hilfe
                         im Trauerfall.c

Telefon 07731.9 97 50
Schaffhauser Straße 52 · 78224 Singen 

– Anzeige –

Mehr Beratung. 
Gemeinsam können wir uns mehr Zeit für Ihre Beratung 
nehmen – auch außerhalb unserer Öffnungszeiten.
Johannes Zimmermann und Ulrike Landes – Privatkundenberater Sparkasse Hegau-Bodensee
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KURZ & BÜNDIG
Jahrgang 1937/38, Klassen 
Massler/Graf: Das nächste 
Treffen findet am Mi., 3.2., ab 
18 Uhr in der Singener Wein-
stube, Theodor-Hanloser-Str. 4 
in Singen statt.
Die Pfarrgemeinde Herz Jesu 
lädt am Sa., 6.2., um 19.30 Uhr 
zum trad. Fasnetball mit klei-
nem Narrenspiegel im St.-An-
na-Saal (Ecke Höri-/Hegaustra-
ße) ein. Saalöffnung um 18.30 
Uhr. Buntes Programm mit at-
traktiven Einzel- u. Gruppen-
beiträgen sowie Tanzmusik.
AWO-Clubprogramm vom 
28.1.-29.1.: Programm für 
Menschen mit seelischen Pro-
blemen: Do., 10-12 Uhr Ar-
beitsangebot; 12.10-18 Uhr 
Fasnacht in WT (siehe Aus-
hang); 16-17 Uhr Englisch-
Sprachkurs; 17-20 Uhr Billard; 
9.30-16 Uhr offener Treff. Fr., 
10-12 Uhr Frühstück; 
12.30-14.30 Uhr Spiele; 
9-14.30 Uhr offener Treff. Ver-
anstaltungsort: Tagesstätte für 
psychisch Kranke. Weitere In-
fos unter Tel. 07731/9580-44.
Die Dietrich-Bonhoeffer-Ge-
meinde lädt ein zur Taizé-An-
dacht am Fr., 29.1., um 19 Uhr 
im Bonhoefferzentrum, Beetho-
venstr. 50 in Singen.
Der Jahrgang 1936/37 hat sein 
nächstes Treffen am Mi., 3.2., 
ab 18 Uhr in der Singener 
Weinstube, Theodor-Hanloser-
Str. 4 in Singen.
Ein Ausbildungskurs der Jo-
hanniter-Unfall-Hilfe für Be-
treuungskräfte demenziell Er-
krankter in stationären Pflege-
einrichungen mit den Neurege-

lungen des Pflegestärkungsge-
setzes startet am 1.2. als 
Abendkurs jeweils montags u. 
dienstags von 18.30-21.30 Uhr. 
Er dauert ca. 6 Monate. Info-
material kann bei Ausbildungs-
leiter Erich Scheu, Tel. 
07731/99830, E-Mail: 
erich.scheu@johanniter.de, an-
gefordert werden. Infoabend u. 
Kursbeginn ist jeweils der erste 
Kursabend im Johanniter-Aus-
bildungszentrum, Zelglestr. 6 
in Singen.

Die AWO-Elternschule bietet 
einen Kurs »Erste Hilfe am 
Säugling und Kind« an drei 
Abenden jeweils mittwochs am 
3., 10. u. 17.2. von 19.30-22 
Uhr beim Malteser Hilfsdienst, 
Schwarzwaldstr. 2c in Singen 
an. Leitung: Christian Roth-
Schuler vom Malteser Hilfs-
dienst. Anmeldung bei der 
AWO-Elternschule, Tel. 
07731/958081, E-Mail: eltern-
schule-verwaltung@awo-kon-
stanz.de.

In der Luthergemeinde Singen 
beginnt ab Do., 28.1., der Kurs 
»Geheimnis des Glaubens«. Der 
Kurs findet an fünf Abenden in 
der Zeit von Januar bis Juli, je-
weils um 19.30 Uhr, im Luther-
Gemeindezentrum, Freiheitstr. 
36 statt. Es können auch nur 
einzelne Abende besucht wer-
den. Thema des ersten Abends: 
Ist der Christ ein »Gutmensch«?
Senioren-Bildungskreis: Hans 
Enzenroß zeigt am Fr., 29.1., 
um 15 Uhr im Kardinal-Bea-
Haus, Theodor-Hanloser-Str. 5, 

den 2. Teil des Farbfilms über 
die Geheimnisse des Waldes 
von Hans-Jürgen Zimmer-
mann. Gäste willkommen.
Der Jahrgang 34/35 trifft sich 
am Di., 2.2., um 15 Uhr im Café 
La Vita, Uhlandstr. 35.
Der Seniorentreff Herz Jesu/
St. Peter u. Paul lädt ein zur 
»Fastnacht« am 30.1. um 14 
Uhr im Gemeindesaal St. Anna 
mit närrischem Programm, ge-
meinsam mit der Frauenge-
meinschaft Herz Jesu. Fahr-
dienst Tel. 41416, R. Kneer.
Die Beratungsstunden der eh-
renamtlichen Behindertenbe-
auftragten jeden ersten Don-
nerstag im Monat von 10-11.30 
Uhr beim Stadtseniorenrat Sin-
gen, Marktpassage, August-
Ruf-Str. 13, 1.OG, finden erst 
ab März 2016 wieder statt. Ers-
ter Termin: Do., 3.3.2016. Infos 
auch unter 07731/47576 oder 
behindertenbeauftragter@sin-
gen.de, Helga Schwall und 
Klaus Wolf.
Das Sonntagscafé der Die-
trich-Bonhoeffer-Gemeinde in 
der Feldbergstr. 46 hat am 31.1. 
von 14.30-16.30 Uhr geöffnet. 
Der Erlös von Kaffee und selbst 
gebackenem Kuchen wird an 
den Kreis der ehrenamtlichen 
Arbeit mit Flüchtlingen hier in 
Singen gespendet.

Evangelische Kirchen: Gottes-
dienste am 30./31.1.2016:
 »Überlingen a. R.«: Paul-Ger-
hardt-Gemeinde: So., 10 Uhr 
Gottesdienst mit Predigtreihe 
(Pfr. Weimer), parallel Kinder-
gottesdienst. Fahrdienst: 

07732/2698 bitte anmelden! 
»Singen«: Bonhoefferkirche: 
So., 8.45 Uhr Ev. Altenheim 
»Haus am Hohentwiel«, 10 Uhr 
Gottesdienst. Lutherkirche: 
So., 10 Uhr ökumen. Gottes-
dienst zum Abschluss der Ves-
perkirche. Ev. Südstadtge-
meinde: So., 10 Uhr Gottes-
dienst und Kindergottesdienst 
in der Pauluskirche. Evange-
lisch-Freikirchliche-Gemein-
de: So., 10 Uhr Gottesdienst, 
Kindergottesdienst. Freie
Evangelische Gemeinde: Sa., 
19 Uhr Gottesdienst; So., 10 
Uhr Gottesdienst, parallel al-
tersgerechte Kindergottesdiens-
te. »Steißlingen«: So., 9.30 Uhr, 
Gottesdienst.
»Langenstein«: kein Gottes-
dienst.

Katholische Kirchen: Gottes-
dienste am 30./31.1.2016:
»Singen«: Alt-Katholisches 
Pfarramt St. Thomas: Sa., 15 
Uhr Dankgottesdienst zum 80. 
Geburtstag von Pfr. i. R. W. Ol-
schewski. St. Elisabeth: Sa., 18 
Uhr Eucharistiefeier. Herz-Je-
su: So., 9.30 Uhr Eucharistie-
feier. Portugiesische Gemeinde 
in Herz-Jesu: So., 18.30 Uhr 
Eucharistiefeier. St. Josef: So., 
10 Uhr Eucharistiefeier. Kroati-
sche Gemeinde in St. Josef: 
So., 12 Uhr Eucharistiefeier. 
Italienische Gemeinde in der 
Theresienkapelle: So., 9 Uhr 
Eucharistiefeier. Liebfrauen: 
Sa., 18 Uhr und So., 11 Uhr Eu-
charistiefeier. St. Peter und 
Paul: So., 19 Uhr Eucharistie-
feier.

DIE ZEITUNG FÜR 
SINGEN NORD, BEUREN, SCHLATT U. KR., HAUSEN, FRIEDINGEN, STEISSLINGEN/WIECHS, 
VOLKERTSHAUSEN
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ORSINGEN
DRK
Eine Blutspendeaktion des 
DRK-Ortsvereins Steißlingen-
Orsingen findet am Mo., 1.2., 
in der Kirnberghalle in Orsin-
gen statt.

SINGEN
FC
Zur Mitgliederversammlung 
lädt der FC Singen 04 am Do., 
28.1., um 19 Uhr ins Clubheim 
des FC Singen 04 ein. Tages-
ordnungspunkte sind u. a. ver-
schiedene Berichte, Entlastung 
des Vorstandes für das  Ge-
schäftsjahr 2013/14, Neuorga-
nisation des wirtschaftlichen 
Geschäftsbetriebs des FC Sin-
gen 04 und Verschiedenes.
FIDELIO-SENIORENCLUB
Der Seniorennachmittag am 
Do., 4.2., entfällt.
FRAUENGEMEINSCHAFT
Zur Frauenfastnacht mit Pro-
gramm lädt die Frauengemein-
schaft Friedingen am Di., 2.2., 

um 19.11 Uhr alle Frauen aus 
nah und fern in die Halle in 
Friedingen ein.
NATURFREUNDE
Am Aschermittwoch, 10.2., ha-
ben die Singener Naturfreunde 
um 18.30 Uhr Fischessen im 
Vereinsheim. Bitte anmelden 
unter 07731/427280.

Nach dem Schmutzige-Don-
nerstag-Umzug treffen sich die 
Singener Naturfreunde am 4.2. 
ab 15 Uhr zu Kaffee und Fett-
gebackenem im Vereinsheim.

SCHNUPFVEREIN
Der nächste Hock des Schnupf-
vereins findet am Fr., 29.1., um 
19 Uhr im Hölzle-König statt. 
Gäste willkommen.

SENIORENCHOR 
HOHENTWIEL
Der närrische Chornachmittag 
findet am Do., 28.1., um 14 Uhr 
im Kardinal-Bea-Haus statt. 
Alle Mitglieder, Freunde und 
Gönner sind willkommen.

VEREINSNACHRICHTEN

Unter dem Motto »Respekt für dich, für mich, für Andere« 
machten sich 61 Steißlinger Sternsingerkinder mit ihren 14 Be-
gleitern auf den Weg durch Steißlingen, Wiechs, Schoren und 
die Homburg. Sie brachten den Segen und baten in diesem Jahr 
um Spenden für Kinder in Bolivien. Sternsinger waren auch in 
diesem Jahr wieder sehr erfolgreich und sammelten 10.830 
Euro. swb-Bild: le

NOTRUFE / SERVICEKALENDER

Überfall, Unfall: 110
Polizeirevier Singen: 07731/888-0
Krankentransport: 19222
Ärztlicher Notfalldienst: 116 117
Zahnärztlicher Notfalldienst:

01803/22255525

Giftnotruf: 0761/19240
Notruf: 112

Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111
08 00/11 10 222

Thüga Energienetze GmbH:
0800/7750007*

(*kostenfrei)
Kabel-BW: 0800/8888112

(*kostenfrei)
Tierschutzverein: 07731/65514
(Tierambulanz) 0160/5187715

Tierfriedhof Singen/
Tierbestattung: 07731/921111
Mobil 0173/7204621

Frauenhaus Notruf: 07731/31244

Familien- und Dorfhilfe
Einsatzleitungen:
Singen-Rielasingen-Höri

07731/795504
STEISSLINGEN
Polizeiposten: 07738/97014
Gemeindeverwaltung: 92930
Stromversorgung Gemeindewerke
in Notfällen: 07738/929345

APOTHEKEN-NOTDIENSTE

TIERÄRZTL. NOTDIENST 

30./31.01.2016:
K. Weber, Tel. 07773/936090

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.

0800 0022 833
(kostenfrei aus dem Festnetz)

und

22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
Notdienstfinder

*max. 69 ct/Min/SMS

�

24-Std.-Notdienst

WIDMANN
Heizungsausfall • Überspannung • Sturm- u.
Hagelschäden • Rohrbruch • Hochwasser •
Schlüsselnotdienst • Rohrverstopfung • Glas-
bruch • Schlosserarbeiten (verklemmte Türen)

07731/83080 gew.

.

Bestattungshaus Decker
Telefon: 07731 / 99 68 - 0

Schaffhauser Str. 98 |  78224 Singen
www.decker-bestattungen.de

WOCHENBLATT

Das WOCHENBLATT
für Singen und
Eingemeindungen
bringt wöchentlich 
wichtige lokale 
Informationen für
Menschen in die
Briefkästen.

Dafür suchen wir fitte, rüstige

ZUSTELLER(m/w)
auf 450,- €-Basis
Bitte bewerben Sie sich unter:

Singener WOCHENBLATT, Hadwigstr. 2a, 78224 Singen
E-Mail: vertrieb@wochenblatt.net

Telefon 077 31 / 88 00 44
Fax 07731 / 88 00 41

Wir sind für Sie da: Montag bis Donnerstag
von 8.15 Uhr bis 12.30 Uhr und 14.00 Uhr bis 17.30 Uhr,

freitags von 8.15 Uhr bis 12.30 Uhr.



 Tengen (mu). Sein Terminka-
lender dirigiert ihn eng getaktet 
zwischen den Krisenherden der 
Welt: Von Syrien über den Iran 
nach Polen bis in die Türkei ist 
Frank-Walter Steinmeier mit 
der großen Politik in unruhigen 
Zeiten beschäftigt. Doch auch 
am äußersten Zipfel der Repu-
blik nahm sich der Bundesau-
ßenminister am Montagnach-
mittag Zeit für intensive Ge-
spräche. In der Tengener Ran-
denhalle sprach der SPD-Politi-
ker bei Kaffee und Nusszopf 
mit Flüchtlingen und Helferin-
nen, interessierte sich für ihre 
Geschichten, ihre Anliegen und 
Probleme. 
Er wolle »Danke« sagen, schick-
te Frank-Walter Steinmeier 
nach seinem Eintrag in das gol-
dene Buch der Stadt Tengen 
voraus. »Dass Deutschland heu-
te weltweit als Anker der Hu-
manität und Stabilität gilt, ist 
nicht allein der Verdienst der 
Politik, sondern der vielen 
Menschen wie Sie, die sich um 
ihre Nächsten kümmern, die 
von weit her in unser Land 
flüchten«, rief Steinmeier den 
rund 300 Gästen des Helferfes-
tes in Tengen zu. 
Wie gut das Gemeinwesen in 
der Randenstadt funktioniere 
zeige auch, dass in Tengen 
nicht nur debattiert werde, »wie 
viel verkraften wir noch«, son-
dern dass angepackt werde. 
»Und das ist einfach großartig«.
Darüber hinaus werde von den 
engagierten Helfern ein ein-
deutiges Zeichen gesetzt »ge-
gen die Brandstifter, die nur 
einfache Antworten von rechts 
geben«. Damit »tragen Sie zum 

Schutz der Demokratie bei«, be-
tonte der Außenminister. 
Seine Aufgaben seien klar um-
rissen: »Ich muss dafür sorgen, 
dass die Konflikte weltweit ab-
nehmen, damit die Menschen 
nicht mehr vor Krieg, Gewalt 
und Not fliehen müssen«. Nur 
wenn die Ursachen der Flücht-
lingsdramatik beseitigt werden, 
könnten Perspektiven geschaf-
fen werden, dass viele Flücht-
linge wieder in ihre Heimat zu-
rückkehren können«, schloss 
Steinmeier, ehe er sich zu 
Flüchtlingsfamilien und Helfe-
rinnen an den Tisch setzte, um 
hautnah über ihre Situation zu 
sprechen. 
 Gut 80 Flüchtlinge leben der-

zeit in Watterdingen und 
Wiechs am Randen. Ihnen ste-
hen rund 70 Helfer der Initiati-
ve Helferkreis Flüchtlingshilfe 
Tengen zur Seite, die sie be-
treuen, Sprachunterricht geben, 
Patenschaften übernehmen, 
und Fahrdienste anbieten. »Wir 
können uns glücklich schätzen, 
dass das ehrenamtliche Enga-
gement hier bei uns so gut 
funktioniert«, freute sich Ten-
gens Bürgermeister Marian 
Schreier, auf dessen Einladung 
der Bundesaußenminister an 
den Randen kam. 
Sein Fazit nach dem Zwischen-
stopp des Bundesaußenminis-
ters in Tengen: »Ich sehe es als 
ein wichtiges Zeichen der Wert-

schätzung für die vielen enga-
gierten Helfer, dass sich Herr 
Steinmeier hier so viel Zeit ge-
nommen hat. Das zeigt auch, 
dass ihm das Thema wirklich 
wichtig ist«.
 Gemeindereferentin Petra 
Kirchhoff vom Helferkreis emp-
fand das Gespräch mit dem Po-
litiker als ein wichtiges Zeichen 
gegen rechte Stimmungsmache 
und freute sich, dass auch von 
der großen Politik für das Wir-
ken im Kleinen »Danke« gesagt 
wurde. 

Weitere Bilder über 
den Steinmeier-
Besuch gibt es un-
ter bilder.wochen-
blatt.net
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Singen (swb/stm). Seit letzten 
Freitag verteilt die Bürgerini-
tiative »Für Singen« 250.000 
Flyer mit der Aufschrift 
»Wohnraum statt Center-Ko-
loss.« Dabei werben die ECE-
Kritiker »für bezahlbaren 
Wohnraum und ausgewogenen 
Einzelhandel«.
Betrachtet man das Titelbild, 
wird die Meinung der Bürger-
initiative deutlich, haben ein-
zelne Unterstützer diese auch 
schon zuvor ausgesprochen. 
»Für Singen« plädiert statt für 
ein »Koloss«-ECE für ein Han-
delsquartier von der August-
Ruf-Straße bis zur Thurgauer-
straße. Auf dem ehemaligen 
Zollareal, das sich derzeit im 
Besitz der Stadt befindet, ist 
Wohnbau angedacht, so die Vi-
sion des Flyers. Denn auf Frage 
9 »Was will die Bürgerinitiative 
»Für Singen«?« heißt es im Fly-
er: »Wir sind gegen ein ge-
schlossenes Center in der ge-
planten Größe. Handels- und 
Dienstleistungsflächen im Hol-
zer-Areal in angemessener 
Größe sind willkommen. Die 
städtischen Grundstücke zwi-
schen Thurgauer- und Alpen-
straße sollten für die Schaffung 
von attraktivem, innerstädti-

schem Wohnraum genutzt wer-
den. Das hat Zukunft.« Gerade 
mit Blick hierauf ergänzt die 
Gründerin von »Für Singen« 
Regina Henke in einer Presse-
mitteilung: »Singen benötigt 
dringend Wohnraum, durch ei-
ne Centeransiedlung fallen 
weitere innerstädtische Woh-
nungen weg. Wir wünschen 
uns bezahlbaren Wohnraum 
für die Stadt.« Die Bürgerinitia-
tive sei hierzu in ständigem 
Austausch mit den örtlichen 
Fraktionen, den Landtagsabge-
ordneten, der Verwaltung und 
nicht zuletzt mit den Bürgern. 
Inzwischen sei es gelungen, 
dass »unsere Sache« zum Wahl-
kampfthema wird, so Henke. 
Und sie freut sich darüber, dass 
die Landtagskandidaten Doro-
thea Wehinger (Grüne), Wolf-
gang Reuther (CDU) und Hans-
Peter Storz (SPD) die Meinung 
teilen, dass das ECE-Center in 
der geplanten Größe zu groß 
ist, so Henke weiter.
Sie kündigt zudem für Freitag, 
26. Februar, 19.30 Uhr, ein wei-
teres Treffen der Bürgerinitiati-
ve in der Stadthalle an. 
Weitere Informationen dazu 
stehen unter www.fuer-singen.
de.

»Wohnraum statt 
Center-Koloss«

Steißlingen (le). Mit einem 
festlichen Gottesdienst im Bei-
sein von Dekanin Klusmann, 
Bürgermeister Artur Ostermaier 
sowie weiterer Vertreter der Ge-
meinde wurde am Sonntagvor-
mittag die renovierte und er-
weiterte Orgel in der Steißlin-
ger evangelischen Friedenskir-
che feierlich eingeweiht.
In seiner Festpredigt verglich 
Pfarrer i. R. Ramsauer die Orgel 
in ihrer Vielfalt von Klang- und 
Ausdrucksmöglichkeiten mit 
der Gemeinde, die von den un-
terschiedlichen Begabungen 
Einzelner lebt. So erklang die 
Orgel, auch bereichert von In-
strumentalisten, in ihrer festli-
chen Pracht zur Freude der Kir-
chenbesucher und, wie J. S. 
Bach sagte: »Soli Deo Gloria«. 
Zur anschließenden Matinee 
waren viele Gottesdienstbesu-
cher geblieben, die diese Ent-
scheidung nicht zu bereuen 
brauchten. 
Die Organistinnen Iris Lauber, 
Nadine Muth-Schütz, Charlotte 
Ehrhardt und Bezirkskantor 
Thomas Rink aus Überlingen 
zeigten mit ihren wunderschö-
nen musikalischen Vorträgen, 
was für ein eindrucksvolles In-
strument Orgelbaumeister Peter 

Kraul mit dem Umbau der Orgel 
gelungen ist.
Den langen und zum größten 
Teil recht beschwerlichen Weg, 
bis es dazu kam, beschrieb der 
Vorsitzende des Kirchenge-
meinderates Christian Messner 
eindrucksvoll. 
Die Renovierung und Ergän-
zung der Orgel war schon lange 
fällig und wurde ebenso lange 
diskutiert, überprüft, verworfen 
und wieder neu in Angriff ge-

nommen. Schließlich kostete so 
eine Renovierung auch eine 
nicht zu geringe Summe.
Doch mit vielen Spenden aus 
der Kirchengemeinde und auch 
aus der politischen Gemeinde 
konnte dieses Hindernis ge-
nommen werden, sodass die 
verstorbene Pfarrerin Christia-
ne Müller-Fahlbusch als eine 
ihrer letzten Entscheidungen 
das Signal zu dem großen Vor-
haben geben konnte.

Festlicher Orgelklang 
in der Friedenskirche

Das Titelbild des Flyers »Wohnraum statt Center-Koloss« zeigt die 
Vision der Bürgerinitiative »Für Singen«. 

swb-Bild: Fotomontage Für Singen

Die Steißlinger Organistinnen freuen sich mit Bezirkskantor Thomas 
Rink über die renovierte und erweiterte Orgel in der Steißlinger 
Friedenskirche. swb-Bild: le

Singen. Eine 85-jährige Fuß-
gängerin wurde am Donnerstag 
gegen 16.15 Uhr von einem 
zirka 12 bis 16 Jahre alten 
Mädchen in der Ekkehardstraße 
auf Höhe August-Ruf-Straße 
derart massiv und nach Sachla-
ge absichtlich angerempelt, 
dass sie auf den Gehweg stürzte 
und sich an der Hüfte verletzte. 
Die Jugendliche kam der Frau 
in Begleitung von einem Jun-
gen und zwei weiteren Mäd-
chen entgegen. Ein Mädchen 
aus der Gruppe und der Junge 
entschuldigten sich bei der 
Frau und halfen ihr auf, wäh-
rend sich die Verursacherin in 
Richtung Fußgängerzone ent-
fernte. Die gestürzte Frau 
musste vor Ort von einem Ret-
tungsteam ambulant versorgt 
werden und erlitt Prellungen. 
Die Jugendgruppe wird mit 
»südländischem Aussehen« be-
schrieben. Der Junge trug eine 
graue Oberbekleidung, ein 
Mädchen eine lila Jogginghose 
und ein weißes Kopftuch, wäh-
rend die Täterin eine »zerfetzte 
Jacke« getragen haben soll. Die 
Polizei ermittelt wegen Körper-
verletzung. 
Zeugen, die den Vorfall beob-
achtet haben, werden gebeten, 
sich bei der Polizei Singen, Te-
lefon 07731/8880, zu melden.

Mädchen 
verletzt Seniorin

Singen (swb). Die bevorstehen-
den großen Veränderungen in 
der Hospiz- und Palliativver-
sorgung in Singen waren der 
Anlass für den Vorstand des 
Hospizvereins Singen und He-
gau, sich in einem zweitägigen 
Klausurtreffen auf die kom-
mende Situation einzustellen.
Die vom Hospizverein seit mehr 
als zwanzig Jahren gewünschte 
und angestrebte Errichtung ei-
nes stationären Hospizes wird 
in den nächsten beiden Jahren 
schrittweise und in ökumeni-
scher Trägerschaft von Caritas 
und Diakonie als Hospiz- und 
Palliativzentrum »Horizont« 
umgesetzt.
Der Vorstand rechnet hierdurch 
mit einem erheblichen Mehrbe-
darf an ehrenamtlichen Beglei-
tern für die ambulante Hospiz-
arbeit. Hierfür ist es sehr wich-
tig, diese für das stationäre 

Hospiz vorzubereiten und zu 
schulen. Einen ersten Schritt 
hat der Hospizverein durch den 
laufenden Kurs für ehrenamtli-
che Begleiter bereits unternom-
men. Einen weiteren Kurs zur 
Befähigung wird es voraus-
sichtlich Anfang nächsten Jah-
res geben.
Der Umzug in die Villa Wetz-
stein gegen Ende 2016 und die 
Organisation der Kooperation 
mit dem SAPV-Team, den Pfle-
geheimen und dem Träger für 
das stationäre Hospiz stellt den 
Vorstand vor große organisato-
rische und finanzielle Heraus-
forderungen. Nach der von ei-
nem externen Berater begleite-
ten Klausur sind viele Dinge 
klarer geworden und die He-
rausforderungen können struk-
turiert angegangen werden, 
wird die Tagung des Hospizver-
eins bilanziert.

Hospizverein braucht 
zusätzliche Helfer

Außenminister Frank-Walter Steinmeier im Gespräch mit Flüchtlingen. Mohammed (rechts) übersetzt, 
mit dabei sind Tengens Bürgermeister Marian Schreier (stehend links) und der SPD-Landtagsabgeord-
nete Hans-Peter Storz. swb-Bild: mu

Große Politik hautnah in Tengen
Bundesaußenminister Frank-Walter Steinmeier beim Helferfest 
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Spendenkonten bei 
der Gemeindekasse

Einschließlich aufgelaufener
Zinsen hat das bereits seit län-
gerer Zeit bei der Gemein-
dekasse eingerichtete
Spendenkonto zum Jahresende
2015 folgenden  Kontostand er-
reicht:

Spendenkonto 
Wiesengrundhalle:
18.216,53 €

Auf den verschiedenen
Spendenkonten,, die jedes Jahr
neu eröffnet werden und deren
Ergebnisse jeweils am Jahre-
sende in die Jahresabrechnung
des laufenden Betriebs der be-
troffenen Einrichtungen fließen,
konnte die Gemeindekasse im
Jahr 2014 folgende Spenden
verbuchen:

Spendenkonto 
Jugendfeuerwehr:
2.183,67 €

Spendenkonto 
Freiwillige Feuerwehr:
800,00 €

Spendenkonto Kindergarten:
647,00 €

Spendenkonto Alte Kirche:
1.583,50 €

Den zahlreichen Spendern auch
auf diesem Wege noch einmal
ganz herzlichen Dank für ihre
großzügige Unterstützung!

In den kommenden Tagen können
in unserer Gemeinde folgende 
Jubilare ihren Geburtstag feiern:

am 1. Februar 2016:
Rolf Helmlinger, Hauptstraße 17
seinen 75. Geburtstag
und
Erna Welwarsky, Bitzegasse 8
ihren 75. Geburtstag

am 2. Februar 2016:
Manfred Philipps, Oberes Holz 15
seinen 80. Geburtstag

Wir gratulieren ganz herzlich und
wünschen für das kommende 
Lebensjahr alles Gute, vor allem
eine gute Gesundheit!

Gelbe Säcke werden verteilt

Die Jugendkapelle des
Musikvereins Volk-
ertshausen verteilt am SSam-
stag, den 30. Januar 2016,
den Jahresbedarf an GGelben
Säcken. 

Jeder Haushalt erhält eine
Rolle.

Sollten Sie zusätzliche
Säcke benötigen, können
diese im Eingangsbereich
des Rathauses kostenlos
abgeholt werden.

Öffentliche Bekanntmachung

Die öffentliche Bekanntma-
chung der Beteiligung der Öf-
fentlichkeit gem. § 3 Abs. 2
Baugesetzbuch (BauGB) der 9.
Änderung des Flächennut-
zungsplans 2020 – im Bereich
Leimgrube, Volkertshausen,
der Vereinbarten Verwaltungs-
gemeinschaft Singen, Rielasin-
gen-Worblingen, Steißlingen
und Volkertshausen wird ge-
mäß § 1 DVO GemO in Verbin-
dung mit der Satzung über die
Form der öffentlichen Bekannt-
machung vom 25. Oktober
2010 in der Zeit vom 

27. Januar 2016 bis einschließ-
lich 3. Februar 2016

durch Anschlag an der Verkün-
dungstafel des Rathauses Vol-
kertshausen, Hauptstraße 27,
78269 Volkertshausen, durch-
geführt.

Volkertshausen, 
den 27. Januar 2016
Mutter, Bürgermeister

Narri, Narro!
Am Schmutzige Dunschdig,
wenn de Narrebomm schtoht,
isch es wieder so weit, nehmet
euch gaaaaanz viel Zeit. Im
Bauernhof-Kindergarten isch
was los, des finden wir alle
ganz famos. Ob Hund, Katz,
Kuh, Pferd, Hahn oder
Schwein, alle Narren sollen bei
uns willkommen sein.

Euer Bauernhof-Kiga-Team

Kinderprogramm:
Auch dieses Jahr wird „Mike
Magic“ wieder eine tolle Zau-
bershow zum Staunen und
Mitmachen bieten. Hierzu sind
alle Kinder recht herzlich ein-
geladen. Lassen Sie sich und
Ihre Kinder verzaubern. Beginn
ist um 16.00 Uhr in der Rad-
sporthalle. Der Eintritt ist frei.

Mit Ihnen freut sich der Eltern-
beirat des Carl-ten-Brink-
Kindergartens

Jugendschutzgesetz beachten!

Die Fasnet steht vor der Tür.
Zur Beachtung an den närri-
schen Tagen (aber auch für den
Rest des Jahres!) hier stich-
wortartig die wichtigsten Be-
stimmungen des Jugend-
schutzgesetzes für die Jugend-
lichen selbst und ihren Eltern,
aber auch für diejenigen Per-
sonen, die in Gaststätten und
bei Veranstaltungen in der Hal-
le jeweils Verantwortung tra-
gen:

Aufenthalt in Gaststätten und
bei öffentlichen Tanzveranstal-
tungen:
– unter 16 Jahren: nur in Be-
gleitung einer erziehungsbe-
auftragten Person
– Jugendliche ab 16 Jahren: oh-
ne Begleitung bis 24.00 Uhr
Alkoholische Getränke:
– unter 16 Jahren: keine Abga-
be von alkoholischen Geträn-
ken
– Jugendliche ab 16 Jahren: Ab-
gabe und Konsum von Bier,
Wein usw. erlaubt
– alle Kinder und Jugendliche:
generell keine Abgabe und
kein Verzehr von Spirituosen
und Alkopops
Rauchen in der Öffentlichkeit:
– unter 18 Jahren: keine Abga-
be von Tabakwaren, Rauchver-
bot!

Alle Mitglieder und Freunde unse-
res Vereins sind herzlich eingela-
den!

St. Verena

Montag; 01. Februar
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Hl. Messe
Mittwoch, 03. Februar
7.45 Uhr Schülergottesdienst
Samstag, 06. Februar
18.00 Uhr Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Vorabendmesse
Mittwoch, 10. Februar
7.45 Uhr Schülergottesdienst 
19.00 Uhr Hl. Messe mit Austei-
lung der Asche

Evang. Pfarramt 
Aach-Volkertshausen

Mittwoch, den 27.01.
16:45 Uhr Konfirmandenunterricht
im Gemeindezentrum, Volkerts-
hausen
Donnerstag, den 28.01.
15:00 Uhr Seniorenkreis im Ge-
meindezentrum, Volkertshausen
20:15 Uhr Probe des Kirchencho-
res in der Turnhalle des Kindergar-
tens, Aach
Sonntag, den 31.01.
10:00 Uhr Gottesdienst in der
Christuskirche mit Kindergottes-
dienst im Nebenraum, Aach
Montag, den 01.02.
19:00 Uhr Gebetskreis im Neben-
raum der Christuskirche, Aach
19:30 Uhr Bibelgesprächskreis im
Nebenraum der Christuskirche,
Aach
Mittwoch, den 03.02.
16:45 Uhr Konfirmandenunterricht
im Gemeindezentrum, Volkerts-
hausen
Sonntag, den 07.02.
10:00 Uhr Gottesdienst in der
Christuskirche mit Kindergottes-
dienst im Nebenraum, Aach
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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

die 5. Jahreszeit steht vor der
Tür! Nachdem die aktiven Nar-
ren unserer Narrenzunft REH-
BOCK an hinter uns liegenden
Wochenenden bereits an Nar-
rentreffen in Zizenhausen und
Welschingen teilgenommen
haben, dürfen wir hier in Vol-
kertshausen mit dem Nachmit-
tag für junge Leute ab 60 am
kommenden Samstag, den 30.
Januar 2016, in der Wiesen-
grundhalle auch in unserer
Gemeinde einen ersten Höhe-
punkt der diesjährigen Fasnet
erleben. Und dann beginnen in
der nächsten Woche endlich die
närrischen Tage!

Ich darf Sie, liebe Mitbürgerin-
nen und Mitbürger, heute ganz
herzlich einladen und aufrufen,
auch an der diesjährigen Fasnet
in Volkertshausen wieder aktiv
mitzumachen, Stimmung und
gute Laune zu erleben und vor
allem die verschiedenen Ver-
anstaltungen zu besuchen. Ich
weiß, dass sich unsere Narren-
zunft REHBOCK bei der Vor-
bereitung auf die diesjährige
Fasnet wieder große Mühe
gegeben hat. Der Fasnachts-
fahrplan unserer Narrenzunft
zeigt Ihnen, was alles geboten
ist.

Grundsätzlich ist ja die gesamte
Fasnet schon etwas Besonderes
im Ablauf eines Jahres. Aber
auch jede einzelne Veranstal-
tung im Laufe unserer Fasnet
hat ihren eigenen Reiz! Dies gilt
nicht nur für den Nachmittag für
junge Leute ab 60 und den 

Zunftball mit ihrem jeweils in-
teressanten und abwechs-
lungsreichen Programm, son-
dern dies gilt auch am
Schmutzige Dunschdig für die
Schülerbefreiung, für die Amts-
enthebung im Rathaus, für den
Narrenbaumumzug mit Auf-
stellen des Narrenbaumes, den
Hemdglonkerumzug und den
Hemdglonkerball. Dies gilt fer-
ner auch für den traditionellen
Umzug durch unser Dorf mit an-
schließendem Narrentreffen
beim Narrenbaum auf dem Es-
penplatz am Sonntagnachmit-
tag und für die weit über unsere
Gemarkungsgrenzen im ge-
samten Hegau bekannte Mas-
kenprämierung am Sonntag-
abend, bei der sich alle Teil-
nehmer immer die größte Mühe
geben, im harten Wettstreit z.B.
in den Kategorien „originell“
oder „Schönheit“ einen der
wertvollen Preise zu erringen,
und dies gilt schließlich auch
für die Straßenfasnet am Fas-
net-Mändig und den Kinder-
nachmittag am Fasnet-Ziesch-
dig in der Wiesengrundhalle.
Fasnet findet in den närrischen
Tagen aber auch in unseren
Gastwirtschaften statt. Be-
lohnen Sie die Bemühungen un-
serer Narrenzunft und unserer
Gastwirte bitte mit Ihrem Be-
such, Ihrer Teilnahme und
Mitwirkung!

Ich wünsche uns allen eine
schöne und glückselige Fasnet!

Mit närrischen Grüßen
Ihr

Alfred Mutter, Bürgermeister

DIE FASNET RÜCKT NÄHER!

– Einladung zum Besuch des närrischen Nachmittags für die 
Ü-60er am kommenden Samstag und zur Teilnahme 
an der Fasnet –

Volkertshauser Fasnetsmusiker in diesem Jahr als „Bänkle-Sänger“
wieder beim „Närrischen Ohrwurm“ dabei!

Sie haben es wieder geschafft!
Nachdem unsere Volkerts-
hauser Fasnetsmusiker bereits
in den drei hinter uns liegenden
Jahren am Närrischen Ohrwurm
teilgenommen haben, ist es ih-
nen auch in diesem Jahr wieder
gelungen, in das Ohrwurm-Fi-
nale vorzustoßen, das am FFas-
netssunntig, den 07. Februar
2016, von 16.00 bis 18.00 Uhr in
der Singener Stadthalle stat-
tfindet und live im SWR-Fernse-
hen übertragen wird. Vor dem
Hintergrund, dass sich in
diesem Jahr rund 60 Interpreten
für die Musik-Aktion von SWR
und SÜDKURIER beworben hat-

ten, ist es schon eine tolle Leis-
tung, zu den 14 Gruppen und
Sängern zu gehören, die ins Fi-
nale des diesjährigen “När-
rischen Ohrwurms“ gekommen
sind! Unsere musikalischen
Jungs (einige Mädels sind in
diesem Jahr auch mit dabei)
gehen in diesem Jahr als „Bän-
kle-Sänger“ an den Start. 

Schon heute rufen wir dazu auf,
am Fasnetssunntig sehr zahlre-
ich an der Telefonabstimmung
teilzunehmen und unsere „Bän-
kle-Sänger““ zu unterstützen.

Bürgermeisteramt

Mittwoch, 3. Februar 2016
Gelber Sack
Montag, 8. Februar 2016
Biomüll
Donnerstag, 11. Februar 2016
Blaue Tonne
Montag, 15. Februar 2016
Restmüll
Montag, 22. Februar 2016
Biomüll

Bücherei
Die Bücherei startet mit neuen
Öffnungszeiten ins neue Schul-
jahr. Ab sofort ist die Bücherei
für Schüler jeden Dienstag von
7.30 – 8.30 Uhr geöffnet. Für die
Allgemeinheit öffnen wir jeden
Mittwoch von 17.00 - 18.30 Uhr.
In den Schulferien bleibt die
Bücherei geschlossen. 
Wir freuen uns über Ihren Be-
such!

Samstag, 30.01.2015
Altennachmittag in der Wiesen-
grundhalle
Beginn: 14.30 Uhr

Schmutzige Dunschtig,
04.02.2016
06.00 Uhr  Wecken
09.30 Uhr  Schülerbefreiung,
Amtsenthebung ( Rathaus )             
12.00 Uhr  Kuttelnessen im
Sternen
14.00 Uhr  Narrenbaumumzug
19.00 Uhr  Hemdglonkerumzug
20.00 Uhr Hemdglonkerball in
der Wiesengrundhalle
Eintritt frei  
Musik: Chris Metzger

Fasnet Samschtig, 06.02.2016
Zunftball in der Wiesengrund-
halle
Beginn:  20.00 Uhr
Eintritt: 7,00 €
Musik: Band „Lemon Gras”

Fasnet Sunntig, 07.02.2016
Bunter Umzug
Beginn: 14.00 Uhr
Anschließend närrisches Trei-
ben auf dem Espen
Thema: „Rehbockshausen“

au Fasnet Sunntig 07.02.2016
Maskenprämierung und Tanz in
der Wiesengrundhalle
Beginn: 20.00 Uhr 
Eintritt: 5,- €
Musik: Band „Zwickts mi“

Fasnet Mäntig, 08.02.2016
Straßenfasnet in Rehbockshau-
sen ganztägig

Narren-Vesper-Hock in der Rad-
sporthalle
Beginn: ab 17.30 Uhr 
Musik: Thomas & Volker 
Eintritt frei

Fasnet Zischtig 09.02.2016
Kinderfasnacht in der Wiesen-
grundhalle
Beginn: 14.30 Uhr
Einlass: 13.30 Uhr
Eintritt: 2 € Erwachsene
anschließend Fasnachtsver-
brennung am Narrenbaum

Zunftball 2016:
Für einen gelungenen Zunftball
sind viele lustige, aufregende, kre-
ative und spannende Programm-
punkte die Voraussetzung.
Wer also den Zunftabend mitge-
stalten möchte, darf sich gerne bei
Volker Schädler (Tel. 1891) mel-
den.

Einladung in die 
Café – Sängerklause

Nach dem Umzug am Fasnetsonn-

tag lädt der Männergesangverein
die Umzugsteilnehmer und die Zu-
schauer in die Café – Sängerklause
im Probelokal bei der Alten Kirche
ein. Es gibt wie immer Kaffee, Ku-
chen, selbstgebackenen Kuchen
und sonstige Getränke.
Wir freuen uns auf euren Besuch. 

Einladung zum diesjährigen 
Frauenfastnachtsball 
am Mittwoch, den 27.01.2016 
um 19:11 Uhr in St. Verena. 

Unser Motto dieses Jahr: 
„Lustiges Treiben auf dem 
Bauernhof“ 
Gäste sind herzlich willkommen.
Dieser Gruß geht auch an alle Frau-
en aus Beuren, Hausen und
Schlatt. 
Wer nicht gut zu Fuß ist, möge sich
bei Erika Götz, unter Telefon
07774/317 melden; wir holen Sie
ab und bringen Sie auch nach Hau-
se. Also, los geht´s!  
Weiter geht´s am Fasnet-Mäntig,
dem 08.02.2016 um 14.14 Uhr im
Verenasaal. 
Wir wünschen heute schon viel
Spaß auf dem Bauernhof. 
Es gibt Kaffee und Kuchen. Wir bit-
ten um Kuchenspenden und freuen
uns auf Euer Kommen. 

Termine zum Vormerken:
Freitag, 04.03.2016 
Weltgebetstag in Hausen 
Mittwoch, 09.03.2016 
Generalversammlung 

Wir möchten nochmals darauf hin-
weisen, dass bei allen Veranstal-
tungen der KFD Gäste herzlich will-
kommen sind. 

Mitgliederversammlung am 
Mittwoch, den 17. Februar 2016

Am Mittwoch, den 17. Februar
2016, findet um 20.00 Uhr im Gast-
haus "Sternen" die diesjährige
Mitgliederversammlung des "Wie-
sengrundhallen-Förderverein Vol-
kertshausen e.V." statt. Unsere
Mitgliederversammlung hat fol-
gende TTagesordnung:

1. Bericht des Vorsitzenden
2. Bericht des Kassiers
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Wahlen zur Vorstandschaft
6. Verschiedenes, Wünsche, 

Anträge
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FASTNACHTSTERMINE IN DER REGION SINGEN

SINGEN
POPPELE-ZUNFT
Samstag, 30.1.: 10 Uhr Nar-
renbaumfällen Poppele-Ju-
gend; 20 Uhr Zunftball in der 
Scheffelhalle mit Band »Speed 
of Sound - SOS« (Ausverkauft)
Dienstag, 2.2.: 20 Uhr Poppele-
Ordensabend im Gems-Saal, 
Fasnetshock mit närrischen 
Einlagen
Schmutzige Dunschdig, 4.2.: 
10 Uhr närrischer Superstar-
Wettbewerb, Rathausplatz; 13 
Uhr Machtübernahme im Rat-
haus; 14.30 Uhr Narrenbaum-
umzug, Narrenbaumsetzen; 
18.30 Uhr Hemdglonkerumzug/
Bögverbrennung, närrisches 
Treiben um den Hohgarten; ab 
20 Uhr Fasnetball im »Krüüz«, 
Veranstalter: GEMS
Freitag, 5.2.: 14.30 Uhr Kin-
dernachmittag in der Scheffel-
halle, Motto: »Es war einmal...«, 
Einlass: ab 14 Uhr, Eintritt: 1 
Euro, nur Tageskasse
Fasnet-Samschdig, 6.2.: 14.15 
Uhr großer Fasnetsumzug; 20 
Uhr Singemer Fasnetsnacht, 
Scheffelhalle, mit Partyband 
»Wilde Engel«
Fasnet-Sunndig, 7.2.: 12.30 
Uhr närrischer Jahrmarkt auf 
dem Hohgarten
Fasnet-Mändig, 8.2.: 20 Uhr 
kleiner Rebwieberball für alle 
Fasnetbegeisterten im Gasthaus 
Kreuz, Eintritt frei, Veranstal-
ter: Gems
 Fasnet-Zieschdig, 9.2.: 9 Uhr 
Hoorig’ Bäre-Treiben; 20 Uhr 
öffentl. Narrenbaumversteige-
rung, Galerie Scheffelhalle, da-
nach musikalische Unterhal-
tung, anschl. Poppele steigt 
wieder in seine Gruft
TIROLER ECK
Sonntag, 31.1., und Montag, 
1.2.: jeweils 20 Uhr (Einlass 19 
Uhr) »Tiroler’s Gschwätz 2015« 
im Kulturzentrum Gems
BRUDERHOF-
WALDSCHRATZUNFT
Schmutziger Dunschdig, 4.2.: 
11-20 Uhr Bewirtung im Bau-
wagen und Zelt an der Ekke-
hard-Realschule
Fasnet-Samstag, 6.2.: 11-18 
Uhr Bewirtung im Bauwagen 
und Zelt an der Ekkehard-Real-
schule
NARRENGEMEINDE
BLUMENZUPFER
Schmutziger Dunschdig, 4.2.: 
7.15 Uhr Treffen Rothausstü-
ble/Moschtjäckle; 8.30 Uhr Be-
such der Sparkasse, Zweigstelle 
Süd; 9.30 Uhr Schließen der 
Schiller-Schule; 10 Uhr Besuch 
der Kindergärten (nur Frauen u. 
Kinder); 12 Uhr Narrenbaum-
schmücken beim Moschtjäckle; 
14.15 Uhr Teilnahme am Nar-
renbaumumzug; 16 Uhr Nar-
renbaumstellen am ESV, 
anschl. Ausgabe von Wurst u. 
Wecken; 20 Uhr närrischer 
Abend in der Radrennbahn
Fasnet-Samstig, 6.2.: 14 Uhr 
Teilnahme am närrischen Um-
zug; 20 Uhr Fasnachtsparty in 
der Halle der Radrennbahn mit 
DJ Dura
Fasnet-Sunntig, 7.2.: 13 Uhr 
närrischer Johrmarkt auf dem 
Hohgarten
Fasnet-Dinschtig, 9.2.: 17 Uhr 
Narrenbaumfällen und Fasnet-
verbrennung am ESV; ab 19 
Uhr Schlussrummel beim 
»Moscht-Jäckle«
NV NEU-BÖHRINGEN
Freitag, 29.1.: 19.30 Uhr Or-
densabend in Radrennbahn

Schmutziger Dunschdig, 4.2.: 
ab 9 Uhr Narrenbaumstellen 
am FC-Clubheim; 10 Uhr Kin-
dergärten besuchen; 14.30 Uhr 
Narrenbaumumzug; 18.30 Uhr 
Hemdglonkerumzug
Fasnet-Samschdig, 6.2.: 14.15 
Uhr Fasnetsamschdig-Umzug
Fasnet-Sunndig, 7.2.: 12.30 
Uhr Stand auf dem närrischen 
Jahrmarkt, Hohgarten
Fasnet-Dienschdig, 8.2.: 14 
Uhr Kinderball im St.-Anna-
Saal, Motto: Zauberwald - 
»Lasst euch verzaubern im Zau-
berwald«; 19 Uhr Fasnet-Aus-
klang mit Beerdigung, FC-
Clubheim
Aschermittwoch, 10.2.: 9 Uhr 
Narrenbaumfällen am FC-Club-
heim; 19 Uhr Geldbeutelwäsche 
im Hüsli
PFARREI ST. PETER u. PAUL
Schmutzige Dunschdig, 4.2.: 
14.30 Uhr närrischer Kaffee-

nachmittag im Kardinal-Bea-
Haus, Theodor-Hanloser-Str. 5
BSK SELBSTHILFE KÖRPERBE-
HINDERTER SINGEN-HEGAU
Schmutzige Dunstig, 4.2.: ab 
14.11 Uhr Narrentreiben für alle 
Narren von null bis 100 in der 
»Irrenanstalt« Vereinsheim 
Hammer, Mühlenstr. 21; zu 
Gast die Grabenhupfer
Fastnachtssamstag, 6.2.:ab 
14.11 Uhr Narrentreiben für alle 
Narren von null bis 100 in der 
»Irrenanstalt« Vereinsheim 
Hammer, Mühlenstr. 21
BOHLINGEN
 TRUBEHÜETER
Motto: »Kummed au alle i de 
Wilde Weste unterm Galgä-
berg«
Samstag, 30.1.: 19.30 Uhr Nar-
renspiegel in der Aachtalhalle
Dienstag, 2.2.: 19.33 Uhr Frau-
enfasnet im Gemeindehaus
Schmutzige Dunschtig, 4.2.: 9 
Uhr Schließen des KiGas; 9.30 
Uhr Schließen der Schule; 10 
Uhr Machtübernahme Rathaus; 
11 Uhr Vermessen Narrenbaum-
loch; 13.30 Uhr Narrenumzug, 
Stellen des Narrenbaumes; 19 
Uhr Hemdglonkerumzug; 19.30 
Uhr Hemdglonker-Party im Ge-
meindehaus mit Alleinunterhal-
ter »Johannes«
Fasnetfreitig, 5.2.: Fleisch käs -
obed des Musikvereins mit 
»Herz-Ass«, Show-Einlagen von 
Guggenmusiken, Aachtalhalle
Fasnetsamschtig, 6.2.: 10.40 
Uhr Abholung des Weiber-
trunks bei OB Häusler; 15.30 
Uhr Weibertrunk im Jugendkel-
ler
Fasnetsunntig, 7.2.: 14 Uhr 
Kärrele- und Bobbycarrennen, 
ab 13 Uhr Anmeldung und TÜV-
Abnahme
Fasnetdienschtig, 9.2.: 14 Uhr 
närrischer Frauenkaffee im Ge-
meindehaus; 16 Uhr Narren-
baumfällen ; 19 Uhr Trauer-

marsch zur Fasnetverbren-
nung; 19.25 Uhr Schlussrum-
mel im Jugendkeller, Narren-
baumverlosung
BEUREN A. D. AACH
BURONIA
Samstag, 30.1.: 20 Uhr närri-
scher Dorfabend in der Musik-
halle
 Schmutziger Donnerstag, 4.2.: 
7.30 Uhr Narrenfrühstück im 
Gemeindehaus; 9 Uhr Rathaus 
stürmen/Machtübernahme; 
anschl. Schülerbefreiung mit 
kleinem Programm in der Mu-
sikhalle; 11.30 Uhr Ausgabe der 
Narrensuppe; 14 Uhr Narren-
baumumzug, Narrenbaumstel-
len, buntes Treiben im Dorf; 19 
Uhr Hemdglonkerumzug mit 
Strohmannverbrennung, 
anschl. närrisches Treiben, Mu-
sikhalle
Freitag, 5.2.: 20 Uhr Masken-
ball mit Partyband »Lemon-

gras«
Fastnacht-Sonntag, 7.2.: 11.30 
Uhr Schlachtfest mit dem Mu-
sikverein, Musikhalle; 13.30 
Uhr Holzerspiele mit Siegereh-
rung
Fastnacht-Dienstag, 9.2.: 15 
Uhr Kinderfasnet (Wurst, We-
cken, Getränk für jedes Kind); 
17 Uhr Fastnachtsbeerdigung, 
anschl. Narrenbaumverlosung, 
musik. Unterhaltung mit dem 
MV Beuren
FRIEDINGEN
KÄ-STOCK
Schmutziger Dunschtig, 4.2.: 9 
Uhr Rathausschließung; 9.45 
Uhr Schulbefreiung; 10.15 Uhr 
Kindergartenbefreiung, anschl. 
Treiben in der Schlossberghal-
le; 14 Uhr Narrenbaumumzug, 
anschl. Narrenbaumstellen und 
Unterhaltung in der Schloss-
berghalle; 19 Uhr Hemdglon-
kerumzug, anschl. Hemdglon-
kerball mit DJ-Unterhaltung, 
Schlossberghalle
Fasnet-Samschdig, 6.2.: 20 Uhr 
bunter Abend in der Schloss-
berghalle
Fasnet-Sunntig, 7.2.: 14 Uhr 
Umzug, Motto: »Märchenwald«, 
anschl. Programm und Unter-
haltung mit dem Musikverein 
in der Schlossberghalle, Ende 
ca. 20 Uhr
Fasnet-Dienschtig, 8.2.: 14 
Uhr Kinderfastnacht in der 
Schlossberghalle
FRAUENGEMEINSCHAFT
Dienstag, 2.2.: 19.11 Uhr Frau-
enfastnacht mit Programm in 
der Schlossberghalle
HAUSEN A. D. AACH 
REBLAUSZUNFT
Mittwoch, 27.1.: 19 Uhr Kar-
tenvorverkauf zum Narrenspie-
gel, Zunftstube am Lindenplatz
Schmutziger Dunschtig, 4.2.: 8 
Uhr Narrenfrühstück in der Ei-
chenhalle; 9 Uhr Narrenbaum-
fällen, 9.30 Uhr Schnörrle-Es-

sen; 11 Uhr Befreiung der Kin-
dergartenkinder; 14 Uhr Kin-
derumzug mit Narrenbaumstel-
len, anschl. Kinderfasnacht mit 
Programm, Kaffee und Kuchen, 
Eichenhalle; 18.30 Uhr Hemd-
glonkerumzug mit Bög-Ver-
brennung, anschl. Hemdglon-
kerball, Eichenhalle
Fasnacht-Samstig, 6.2.: 19.30 
Uhr Narrenspiegel, Tanz/Unter-
haltung mit »Werner u. Werner«
Rosemäntig, 8.2.: ab 14 Uhr 
närrischer Umtrieb im Bürger-
Café
Fasnacht-Dienstig, 9.2.: 17 
Uhr Rucksackvesper in der al-
ten Gemeindehalle; 19 Uhr 
Trauerfeier und Verbrennung 
der Fastnacht
SCHLATT U. KR.
SCHLATTER-BREAME
Samstag, 30.1.:19.30 Uhr So-
ckenhopf, Motto: »Weltraum, 
Universum, All, hoch hinaus im 
Breamestall«
Schmutzige Dunschtig, 4.2.: 
9.15 Uhr Entmachtung von 
Ortsvorsteher und Ortschaftsrä-
ten; 11 Uhr Befreiung der Kin-
derschüler; 12 Uhr kostenloses 
Suppenessen für alle hungrigen 
Narren, Unterkirche; 14 Uhr 
Narrenbaumumzug; 15 Uhr 
buntes Treiben in der Unterkir-
che; 18.30 Uhr Hemdglonker-
umzug; 20 Uhr Hemdglonker-
ball, Kirchenkeller
Fasnet-Sonntag, 7.2.: 10.30 Uhr 
närrischer Gottesdienst in der 
Johanneskirche, anschl. närri-
sches Treiben in Unterkirche 
und Besenwirtschaften mit Mit-
tagessen; 14 Uhr 2. Hegau-Um-
zug, anschl. närrisches Treiben 
im Dorf
Fasnet-Mäntig, 8.2.: 14 Uhr 
Straßenfastnacht im Dorf
Fasnet-Dienschtig, 9.2.: 18 Uhr 
Fasnetausklang im Gasthaus 
Kranz; ca. 21 Uhr Fasnetver-
brennung
STEISSLINGEN
STORCHENZUNFT
Schmotzige Dunschtig, 4.2.: 
Motto: »Unterwegs auf hoher 
See«, 7.45 Uhr Treffen der Stor-
chenzunft und Musikverein, 
anschl. Besuch der Kindergär-
ten St. Elisabeth und Storchen-
nest, Schülerbefreiung Gemein-
schaftsschule; 10.45 Uhr Er-
stürmung Rathaus mit Amts-
übernahme; 13.30 Uhr Narren-
baumumzug; 15 Uhr Einwei-
hung Narrenbaumloch am Rat-
haus, Narrenbaumstellen; 19 
Uhr Hemdglonkerumzug, 
anschl. Narrentreiben in der 
Seeblickhalle
Fasnet-Freitig, 5.2.: 13 Uhr 
Besuch Storchenzunft und Mu-
sikverein im Helianthum
Fasnet-Sunntig, 7.2.: 14 Uhr 
Fasnet-Sunntig-Umzug, Motto: 
»Unterwegs auf hoher See«, 
anschl. Narrentreiben in der 
Seeblickhalle
Fasnet-Mäntig, 8.2.: ab 13 Uhr 
Narrentreiben in der Seeblick-
halle; 14 Uhr Fasnetmäntig-
Bühnenshow, Seeblickhalle; 
20.30 Uhr Fastnachtsparty mit 
der »Alpenmafia«, Seeblickhalle 
(Einlass ab 16 Jahren nur in 
närrischer Kleidung)
Fasnet-Dienschtig, 9.2.: 14 
Uhr Kinderumzug, anschl. Nar-
rentreiben, Seeblickhalle; 16 
Uhr Narrenbaum-Verlosung; 
16.30 Uhr Beendigung der Fas-
net 2016
Aschermittwoch, 10.2.: 17 Uhr 
Fällen des Narrenbaumes am 
Rathaus

VOLKERTSHAUSEN
NARRENZUNFT REHBOCK
 1908
Samstag, 30.1.: 14.30 Uhr Al-
tennachmittag in der Wiesen-
grundhalle
Schmutzige Dunschtig, 4.2.: 
9.30 Uhr Schülerbefreiung, 
Amtsenthebung (Rathaus); 12 
Uhr Kuttelnessen im Gasthaus 
Sternen; 14 Uhr Narrenbaum-
umzug; 19 Uhr Hemdglonker-

umzug; 20 Uhr Hemdglonker-
ball in der Wiesengrundhalle, 
Eintritt frei, Musik: Chris Metz-
ger
Fasnet-Samschtig, 6.2.: 20 
Uhr Zunftball mit der Band »Le-
mongras«, Wiesengrundhalle
Fasnet-Sunntig, 7.2.: 14 Uhr 
bunter Umzug, anschl. närri-
sches Treiben auf dem Espen, 
Thema: »Rehbockshausen«; 20 
Uhr Maskenprämierung und 
Tanz mit Band »Zwickts mi«, 
Wiesengrundhalle
Fasnet-Mäntig, 8.2.: ganztags 
Straßenfasnet in Rehbockshau-
sen; ab 17.30 Uhr Narren-Ves-
per-Hock in der Radsporthalle, 
Musik: Thomas & Volker, Ein-
tritt frei
Fasnet-Zischtig, 9.2.: 14.30 Uhr 
Kinderfastnacht in der Wiesen-
grundhalle (Einlass: 13.30 Uhr), 
anschl. Fastnachtsverbrennung

RIELASINGEN –
RATTLINGER NV/
 BURG ROSENEGG
Freitag, 29.1.: 20 Uhr 3. Narren-
spiele, Talwiesen-Festhalle
Samstag, 30.1.: 18 Uhr 4. Nar-
renspiele, Talwiesen-Festhalle
Dienstag, 9.2.: 20 Uhr Ordenssit-
zung, Hotel Krone
Schmutzige Dunnschtig, 4.2.: 
8.45 Uhr Schließen der Kinder-
gärten Rosenegg und St. Rapha-
el, Schülerbefreiung Scheffel-
schule und Ten-Brink-Schule; 11 
Uhr Narrenbericht zur Abset-
zung des Bürgermeisters, Nar-
renplatz; 14 Uhr Narrenbaum-
umzug und -stellen, anschl. Rat-
tetanz; 19 Uhr Hemdglonkerum-
zug, Würste für Kinder; 20 Uhr 
Hemdglonkerparty mit dem 
»Hofbräu-Regiment«, Festhalle
 Fasnet-Sunntig, 7.2.: 10.15 Uhr 
Gottesdienst mit Narrenbeteili-
gung, St. Stephan Arlen; 11.30 
Uhr närrischer Frühschoppen 
mit Empfang der Umzugsteil-
nehmer, in der »Gems«; 13.30 
Uhr Gemeinschaftsumzug der 
Rattlinger-Katzdorfer-Schaflin-
ger, Motto: »Fasnetsspaß im Dorf 
uff de Gass«, anschl. Kindernar-
renbaumstellen und des »Jun-
kers große Tafelrunde« vor der 
Festhalle; 14.11 Uhr Kinderfas-
net, Festhalle
Fasnet-Dienschtig, 9.2.: 19 Uhr 
Trauerumzug, Böögverbrennen; 
20 Uhr Schlussrummel und Fas-
nets-Beerdigung mit der »Sechs-
Zentner-Band« (ab 16 Jahren)

ARLEN
 NV KATZDORF
Donnerstag, 28.1.: 19.30 Uhr 
Ordenssitzung in der »Gems«
Freitag, 29.1., und Samstag, 
30.1.: Narrenblattverkauf
Schmutzige Dunschtig, 4.2.: 
8.30 Uhr Schließen des Kin-
dergartens; 9 Uhr Schülerbe-
freiung; 9.30 Uhr Besuch im 
Pflegeheim Gänseweide; 11 
Uhr Absetzen des Schultes; 14 
Uhr Narrenbaumumzug und 
Narrenbaumstellen; 19 Uhr 
Hemdglonkerumzug, anschl. 
Hemdglonkerball mit Duo 
Werner und Werner, Gasthaus 
Rössle
Fasnet-Samschtig, 6.2.: när-
rischer Johrmarkt hinter der 
»Gems« mit Fanfarenzug, Or-
gellelochbläri, Mittagstisch, 
Kaffee/Kuchen; 13 Uhr Kinder-
maskenprämierung
Fasnet Sunntig, 7.2.: 10 Uhr 
Narrenmesse in St. Stephan Ar-
len, anschl. Frühschoppen, 
»Gems«; 13.30 Uhr Gemein-
schaftsumzug der örtlichen 
Vereine; 19 Uhr Dorfabend in 
der »Gems«
Fasnet-Mäntig, 8.2.: Masken-
ball und Tanz mit der Band 
S.O.S., Talwiesenhalle
Fasnet-Dienstag, 9.2.: 19 Uhr 
Fasnachtsverbrennung, Trauer-
umzug und Schlussrummel, 
Gasthaus »Gems«

WORBLINGEN
NV SCHAFLINGEN
Samstag, 30.1.: Narrenspiegel, 
Hardberghalle (Hallenöffnung 
18.30 Uhr)
Schmutzige Dunschtig, 4.2.: 
Befreiung der Kindergärten und 
Hardbergschule; 14 Uhr Nar-

renumzug und -stellen, anschl. 
Spiel und Spaß in der Halle mit 
Kinderprogramm; 19 Uhr 
Hemdglonkerumzug, danach 
Hemdglonkerball mit »Steiger-
Burschen«, Hardberghalle, Ein-
tritt frei, Eintritt nur im Hemd-
glonker-Häs (Nachthemd)
Fasnachtssamstag, 6.2.: 19 
Uhr Mega-Party mit »Allgäu-
Power«, Hardberghalle
Fasnachtssonntag, 7.2.: 13.30 
Uhr Gemeinschaftsumzug der 
NV Rattlingen-Katzdorf-Schaf-
lingen ab Arlener »Gems«, 
anschl. Kinderprogramm und 
Spaß für Jung und Alt in und 
um die Talwiesenhallen; 17 Uhr 
Badischer Herdöpfelobed mit 
der Kapelle »Aachtaler«, Hard-
berghalle.
Fasnachtsdienstag, 9.2.: Trau-
ermarsch zur Bögverbrennung 
zum Sportplatz neben der 
Hardberghalle, anschl. Aus-
klang im »Goldenen Rössle«

Beim Schaflinger Narrenspiegel 
am Samstag, 30. Januar in der 
Hardberghalle, darf man auf 
viele Überraschungen gespannt 
sein. Karten gibt es im Vorver-
kauf bei der Bäckerei Schlegel 
in Worblingen. swb-Bild: of

Eine der Fasnets-Highlights ist der große Fasnetsumzug am 
Samschdig in Singen. Bei der Herz-Jesu-Kirche wird wieder ein 
Moderator das närrische Treiben kommentieren. swb-Bild: of

Auch 2016 werden am 
Schmutzige Dunschtig wieder 
die Rathauschefs wie in Vol-
kertshausen Alfred Mutter ent-
machtet. swb-Bild: of



In Stockach gibt es nur zwei Jahres-
zeiten – Fasnet und Nicht-Fasnet. Der
höchste närrische Feiertag ist dabei
der »Schmotzige Dunschdig«, und so
geht es am Donnerstag, 4. Februar,
fastnächtlich ab. 
Start ist um 9 Uhr mit dem Schüler-
befreien an den Schulen, bevor das
Narrengericht um 11 Uhr zum Emp-
fang für geladene Gäste ins Bürger-
haus einlädt. 
Traditionell wird es ab 13 Uhr mit när-
rischem Treiben, der Kriegsrats-
szene, der Übergabe der Stadtrechte
und der Vorstellung des Beklagten,

Bundesverkehrsminister Alexander
Dobrindt (CSU), vor dem Bürgerhaus
in der Hauptstraße. 
Um 13.30 Uhr startet ein närrischer
Umzug mit Narrengericht und Gliede-
rungen am La-Roche-Platz und geht
weiter in die Oberstadt, wo vor der
»Adler Post« der Narrenbaum gesetzt
wird. Für alle, die Karten bekommen
haben, ist ab 17 Uhr in der Jahnhalle
Gerichtsverhandlung gegen Alexan-
der Dobrindt. 
Feste gefestet wird ab 18 Uhr im Bür-
gerhaus, in Kneipen, Besenwirtschaf-
ten und der ganzen Stadt. Zuvor gibt

es auch schon Fasnet - etwa den
»Schwarzen Ball« am Samstag, 30.
Januar, ab 20 Uhr im Pallottiheim
oder den »Damenkaffee« am Mon-
tag, 1. Februar, mit Einlass ab 14 Uhr
im Bürgerhaus. 

Erbarmen,
die Narren kommen

Der »Schmotzige Dunschdig« am 4. Februar

- Anzeige -

FASTNACHT IN STOCKACH 

Fastnächtliches Brauchtum in Stockach

Glanzpunkt der Stockacher Fasnet – die Gerichts-
verhandlung gegen einen hochrangigen Politiker.

swb-Bilder: sw
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Unsere Empfehlung zum Fasnachts-Ausklang:

SUSHI – FISCHE – KRUSTENTIERE
D-78333 Stockach · Zoznegger Straße 2 · Tel. +49(0)7771-9184-0 · www.ochsen.de

Autohaus Fugel OHG
Mitsubishi
Space
Star 1.0
Diamant Edition mit Klimaanlage

ab 8.880,- €
5 Jahre Garantie

Kraftstoffverbrauch (l/100 km)
innerorts 5,0, außerorts 3,6, 
kombiniert 4,2; CO2-Emissionen
kombiniert 96 g/km

Ihr Honda- & Mitsubishi-
Vertragshändler

0 77 71 / 87 98 - 88
Im Eschle 13, 78333 Stockach

www.hondafugel.de

Wechseln Sie jetzt. Wir sind vor Ort 
und bieten günstige Tarife und faire 
Konditionen. Rufen Sie uns an:

Stockach, Tel. 07771-930310 
Friedrichshafen, Tel. 07541-4911 
www.welsch-gmbh.de

Wir liefern auch Strom und Gas.

Heizöl · Pellets · Heizungsbau · Tankschutz · Strom · Gas

Eine von uns: 
Michaela Sigg.

78333 Stockach
Hägerweg 30

Tel. 0 77 71 / 37 09 · Fax 0 77 71 / 37 27
www.redling-wohnbau.de

Wir bauen für Sie nach Ihrer

oder unserer Planung zum

garantierten Festpreis.

W O H N B A U GmbH + Co. KG

Ihr Partner seit über 40 Jahren
für Neu-, Um- und Anbau

Krummebergstraße 13
88662 Überlingen, Fon: 07551 308 59 77

www.leberer-perfekthaus.de

Haus Mattis Haus Bonnie
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Kreis Konstanz (sw). Nein, von 
sich aus beworben hat er sich 
nicht. Diese Feststellung ist Mi-
chael Grüninger sehr wichtig: 
Er wurde gefragt, hat das An-
gebot angenommen und wird 
daher ab Montag, 2. Januar 
2017, Vorstandsvorsitzender 
der Sparkasse Staufen-Breisach 
werden, da der bisherige Amts-
inhaber zum Jahresende aus 
Altersgründen ausscheidet. 
Für seine Entscheidung gibt er 
auf Nachfrage verschiedene 
Gründe an: Ab 2000 war Mi-
chael Grüninger Vorstandsmit-
glied der Sparkasse Stockach 
gewesen, 2005 wurde er zum 
Nachfolger von Jürgen Bantle 
und Vorstandsvorsitzenden des 
damals noch selbstständigen 
Geldinstituts. Doch seit der Fu-
sion mit Singen-Radolfzell zu 
Jahresbeginn war er Vorstands-
mitglied der neu formierten 
Sparkasse Hegau-Bodensee. Ei-
ne Umstellung und Verände-
rung der Position, erklärt Mi-
chael Grüninger. Nun habe er 

die Chance, wieder Vorstands-
vorsitzender zu werden. Zudem 
in einem größeren Haus mit ei-
ner Bilanzsumme von 1,2 Milli-
arden Euro, etwa 300 Mitarbei-
tenden und gut 100.000 Ein-
wohnern im Geschäftsbereich. 
Mit 51 Jahren müsse diese 
Chance ergriffen werden: »Die-
se Position reizt mich.« 
Die Fusion zur Sparkasse He-

gau-Bodensee hält Michael 
Grüninger trotz seines Aus-
scheidens nach wie vor für 
richtig: Aus betriebswirtschaft-
lichen Gründen sei die Bildung 
größerer Einheiten sinnvoll, 
und längerfristig wäre die Lage 
für Stockach als eigenständige 
Bank schwierig geworden. 2015 
sei sehr gut abgeschlossen wor-
den, und das sei eine gute Basis 

für einen Zusammenschluss ge-
wesen. Er werde den Prozess 
der Zusammenführung beider 
Häuser und die technische Fu-
sion zum 21. August weiter bis 
zum Jahresende aktiv mitbe-
gleiten. Sein Weggang fällt Mi-
chael Grüninger nach eigenen 
Angaben nicht leicht: »Ich bin 
in Stockach verwurzelt.« Seine 
Familie wird hier wohnen blei-
ben, da der Sohn sein Abitur 
am örtlichen »Nellenburg-
Gymnasium« machen möchte. 
Michael Grüninger wird sich 
für die Tage unter der Woche 
eine Wohnung in Staufen-Brei-
sach suchen. Den Vorsitz des 
Stockacher Musikvereins 
möchte er bis zu den fälligen 
Neuwahlen 2017 ausüben. Sein 
jetziger Arbeitgeber hat ihn in 
einer knappen Pressemitteilung 
lobend verabschiedet: »Wir 
wünschen Herrn Grüninger 
schon jetzt viel Erfolg für seine 
neue Tätigkeit und alles Gute 
für die Zukunft«, erklärt der 
Sparkassen-Vorstand. 

Trennung nach der Heirat
Michael Grüninger geht zur Sparkasse Staufen-Breisach

Michael Grüninger wird zu Beginn 2017 Vorstandsvorsitzender der 
Sparkasse Staufen-Breisach. swb-Bild: sw

 Singen (swb). Gleich in zwei 
Fällen musste die Polizei am 
Montagabend in eine Flücht-
lingsunterkunft in der Anton-
Bruckner-Straße (Kreissport-
halle) ausrücken. Gegen 21 Uhr 
teilte ein Sicherheitsmitarbeiter 
mit, dass es in der Unterkunft 
zu einer Auseinandersetzung 
mit rund 50 Personen gekom-
men sei und deshalb polizeili-
che Hilfe benötigt werde. Nach-
dem wenige Minuten später 
zehn Polizeistreifen an der Un-
terkunft eintrafen, hatte sich 
die Lage bereits wieder beru-
higt. Warum die Bewohner in 
Streit gerieten, konnte zunächst 
nicht festgestellt werden. Kurz 
nach 22 Uhr wurde eine erneu-
te Schlägerei in der Unterkunft 
mit 30 bis 40 beteiligten Perso-
nen gemeldet. 
Beim Eintreffen der ersten 
Streifen war die Auseinander-
setzung noch im Gange und 
konnte erst mit dem Eintreffen 
weiterer Einsatzkräfte und Be-

amten des Zolls beendet wer-
den. Zwei Personen wurden 
durch Schläge und Tritte leicht 
verletzt und mussten zur Be-
handlung in ein Krankenhaus 
eingeliefert werden. Insgesamt 
acht an der Schlägerei beteilig-
te Tatverdächtige mussten zur 
Verhinderung weiterer Ausei-
nandersetzungen in polizeili-
chen Gewahrsam genommen 
werden. 
Ursache für beide Vorfälle dürf-
te ein Streit über die Benutzung 
der Nasszellen gewesen sein. 
Als Hauptakteur stellte sich ein 
24-jähriger, deutlich unter Al-
koholeinwirkung stehender, aus 
dem Irak stammender Mann 
heraus. Bei der zweiten Ausei-
nandersetzung waren 15 Poli-
zeistreifen der umliegenden 
Dienststellen und Beamte der 
Bundeszollverwaltung im Ein-
satz. Die Polizei hat die Ermitt-
lungen wegen gefährlicher 
Körperverletzung aufgenom-
men.

Schlägerei unter 
Flüchtlingen 



Hans Kuony ruft die Narrenschar

- Anzeige -

In Stockach ist fastnächtlich viel geboten. Am
Freitag, 5. Februar, gibt es um 17 Uhr den
Cola-Ball im Bürgerhaus und um 20 Uhr den
Kolpingball im Pallottiheim. 
Am Samstag wird ab 19 Uhr geschnurrt und
am Sonntag, 7. Februar, stehen um 10 Uhr
das Lumpensammeln, um 11 Uhr der Lauf-

narrenmarkt in und vor dem Bürgerhaus und
um 19 Uhr die »Austrielete im Wirtshaus« an.
Am Montag, 8. Februar, ist Fasnet weiter
Trumpf – mit dem Hemedglönkerleball um 15
Uhr im Bürgerhaus, dem Hemedglonkerum-
zug mit Verbrennen auf dem Gustav-Ham-
mer-Platz um 19 Uhr und dem Hemedglon-

kerball um 19.30 Uhr im Bürgerhaus. Am
Dienstag startet der Kinderumzug durch die
City um 14 Uhr, bevor der kleine Narrenbaum
auf dem Gustav-Hammer-Platz gestellt wird.
Um 15 Uhr ist Kinderball im Bürgerhaus für
die Kleinen und um 19 Uhr der Abschlussball
in der »Fortuna« für die Großen. 

Ein hartes Stück Arbeit: Die Zimmerergilde stellt mit Schmackes und Fingerspitzengefühl den Narrenbaum vor dem Bürgerhaus.
swb-Bilder: sw

Und über allem wacht Hans Kuony als legendärer Stammvater der Stockacher Fas-
net, der von Roland Drews verkörpert wird. swb-Bild: sw

FASTNACHT IN STOCKACH

www.nellenburger-talstation.de

TELEFON 

077 71 - 24 03

EINE SPEZIALITÄT DES HAUSES!

NELLENBADSTRASSE 10 · 78333 STOCKACH 

27. – 29. JANUAR KAPPENABEND MIT SCHINKENESSEN

www.eisen-pfeiffer.de
Webshop: shop.eisen-pfeiffer.de

Carl Pfeiffer GmbH & Co. KG
Industriestrasse 3 - 15
D-78333 Stockach

 +49 (0) 7771 8006 0
 +49 (0) 7771 8006 418

@ grosshandel@eisen-pfeiffer.de

Handliches Einsteigermodell mit bewährter 
Basisausstattung. Sehr gut zum Brennholz-
sägen und zum Bauen mit Holz. Gut zum 
Fällen von Bäumen bis 30 cm Durchmesser. 
 
TECHNISCHE DATEN:
Hubraum: 30,1 cm³ 
Leistung: 1,2/1,6 kW/PS 

Art.-Nr: 28003

                 Motorsäge 
MS 170 30 cm, 1,8 PS 
3 / 8"P Picco Micro Mini 3 

€ 199,–
inkl. MwSt.

Das Angebot gilt solange der Vorrat reicht. Abbildung symbolisch, techn. Änderungen vorbehalten.

Ich würde mein Geld
gut anlegen. 
Auf dem Bodensee.

Spielteilnahme ab 18 Jahren. Glücksspiel kann süchtig machen. 
Nähere Informationen bei LOTTO und unter  www.lotto-bw.de. 
Hotline der BZgA: 0800 1 372 700 (kostenlos und anonym). SPIELEN

AB 18 JAHREN

Bezirksdirektion Bodensee GmbH in Stockach

Ludwigshafener Straße 8

78333 S k h

Kranken- und
Altenbetreuung zu Hause

engagiert • ganzheitlich • kompetent

Sie suchen eine neue
Herausforderung?

Wir bieten interessante
Aufgaben mit flexiblen

Arbeitszeiten.

Ludwigshafener Straße 8
78333 Stockach
Telefon 0 77 71 - 40 60
Telefax 0 77 71 - 92 07 03

Egal ob Legende oder Tatsache – Wir feiern unsere Stockemer Fasnet !

BAUSTATIK                              Roland Strehl Dipl.-Ing.           Tuttlinger Straße 1           Wackershofen 14                 Fon 0 77 71 - 91 98 33-0          info@baustatik-strehl.de
Ingenieurgesellschaft mbH        Geschäftsführer                     D-78333 Stockach           D-788605 Sauldorf              Fax 0 77 71 - 91 98 33-30       www.baustatik-strehl.de

n n n n n

Rundum-Service für Fastnachtsgruppen
und Vereine zu Sonderkonditionen

Nähkurse für Anfänger und Fortgeschrittene

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 09.00 – 18.00 Uhr
Sa. 09.00 – 12.30 Uhr

STOFFE – GARDINEN – ZUBEHÖR

Hägerweg 30, 78333 Stockach



AUS DEM LANDKREIS
Mi., 27. Januar 2016 Seite 10

Konstanz (of). Wie kann Inte-
gration angesichts der aktuel-
len Flüchtlingsfluten gelingen? 
Ein durchaus mutiges Thema, 
das sich der CDU-Kreisverband 
mit seinem Neujahrsempfang 
am Sonntag gesetzt hatte. Und 
dazu hatte sich die Partei ein 
großes Aushängeschild mit 
Prof. Dr. Wolfgang Schuster, 
dem ehemaligen OB von Stutt-
gart eingeladen. Er bekannte in 
seiner Rede ein persönliches 
Defizit: »Ich kann nicht tür-
kisch, obwohl 40.000 türkische 
Mitbürger in der Stadt leben.«
 Damit hatte er schnell umris-
sen, dass die Gesellschaft ins-
gesamt einen Wandel vollzie-

hen muss, nämlich von der 
multikulturellen Gesellschaft 
zur internationalen Stadtgesell-
schaft zu erwachsen. Mutlikul-
ti, das ist für Dr. Schuster ei-
gentlich nicht nachhaltig ge-
wesen. 
»Da hat sich ja jeder weiter in 
seiner Nische aufhalten kön-
nen«, so Schuster. Eine interna-
tionale Stadtgesellschaft be-
deute aber, dass es eben einen 
Austausch der Kulturen gebe, 
der einen Zugewinn für die Ge-
sellschaft bedeute. Integrati-
onsarbeit ist keine Kuschelpä-
dagogik, unterstrich Schuster.
Man müsse einfach sehen, dass 
Deutschland schon seit Jahr-

zehnten Einwanderungsland 
sei, angefangen von den Gast-

arbeitern. Den Ausspruch von 
Kanzlerin Angela Merkel »Wir 

schaffen das«, begründete er 
ganz einfach. »Wenn ich als Re-
gierungschef sagen würde, ›Ich 
schaffe das nicht‹, müsste ich ja 
eigentlich gleich zurücktreten.«
Die Integration werde man 
schaffen, auch wenn man jetzt 
dafür »schaffen« müsse. Vermu-
tete Kosten von derzeit rund 12 
Milliarden Euro für Unterbrin-
gung und Integration der 
Flüchtlinge werde eine erwei-
terte Steigerung des Wirt-
schaftswachstums von bis zu 
0.5 Prozentpunkte entgegen 
stehen, die ein vielfaches der 
Kosten bedeuten würden.
Den derzeit aktiven rechtsge-
richteten Gruppierungen, die 

sich die »Verteidigung des 
christlichen Abendlands« auf 
die Fahnen geschrieben hatte, 
gab Schuster noch mit, dass ih-
nen bei ihren Parolen eigent-
lich das Gebot der christlichen 
Nächstenliebe offensichtlich 
unbekannt sei.
Fabio Crivellari als aktueller 
Landtagskandidat und Kreis-
vorsitzender Willi Streit gingen 
bei ihrer Begrüßung kurz auf 
die aktuelle Diskussion zur AfD 
ein. Man könne eine Partei, die 
voraussichtlich in den Landtag 
einziehen werde, nicht einfach 
links liegen lassen, sondern 
müsse sich auch auf Podien mit 
ihnen auseinandersetzen.

Multikulti ist nicht nachhaltig gewesen
Prof. Wolfgang Schuster bei CDU-Neujahrsempfang zur internationalen Stadtgesellschaft

Dr. Fabio Crivellari, Prof. Wolfgang Schuster und Kreisvorsitzender 
Willi Streit beim Neujahrsempfang der Kreis-CDU. swb-Bild: of 

Anruf Klick genügt!

ELEKTRO

BADE-DUSCHWANNEN KAFFEEVOLLAUTOMATEN

LOHNBUCHHALTUNG

SANITÄR

WERBUNG

HILFSORGANISATION

VORBEREITUNG ZUR MPU

FACHFUSSPFLEGE

GEBÄUDEREINIGUNG

FLIESEN

NEUROFEEDBACK

KLAVIERSTIMMER

SAUNA & SOLARIUM

BAGGERARBEITEN

KAFFEEWERKSTATT

HUNDESALON

HEILPRAKTIKER

KARTENLEGEN

LEBENSBERATUNG

WOCHENBLATT

IMMER
EIN GUTER 

WERBEPARTNER

REPARATURSERVICE

MUSIKSCHULE

LEBENSMITTELHAUSHALTSAUFLÖSUNGEN

ROHRREINIGUNG

WERBUNG
MUSS AUFFALLEN.

hadwigstraße 2a
78224 singen
telefon 0 77 31 88 00-26
www.konzeptplus-singen.de

Menschen helfen e.V.

www.menschen-helfen-
im-hegau.de

Rohr- und Abwassertechnik

Grabenlose Kanalsanierung
Sanitäre Installationen

Abwasserpumpen und Rückstauschutz

78244 Gottmadingen

Tel. 0 77 31 – 9 21 19 74
info@abwassertechnik-wentzel.de
www.abwassertechnik-wentzel.de

KANALSANIERUNG

rottinger
ELEKTROTECHNIK
Kundendienst ·

Hausgeräte
Elektroinstallation

T 07731/25200
info@rottinger.de

Das Second-Hand-
Schnäppchen-Kaufhaus

Haushalt auflösen,
entrümpeln, abholen.

Singen, Im Haselbusch 16, Tel. 07731/79 66 99-0

Armin Brütsch
Im Bündt 8
O.t. Murbach
78244 Gottmadingen

Tel.: (07734) 7216
Fax: (07734) 97640
E-Mail: info@murbacher.de
web: www.murbacher.de

Fliesen-, Platten- & Mosaiklegermeister
Gerhard Annuß, Buchenweg 9, 78269 Volkertshausen,

Tel. + Fax 07774/9391500, Mobil 0171-6213096
www.fliesen-annuss.de, info@fliesen-annuss.de

Neubau – Umbau – Renovierung

Tamara Ruland
Reinigung & Dienstleistungen
Am Posthalterswäldle �������� Singen
Tel	
 �����/����

 
Mobil
 ����/
������
E�Mail
 ReinigungRuland@web	de
www	reinigung�ruland	de

Med. orthop. Fußpflegerin
Johanna Fenker

macht Hausbesuche.
Tel. 0 77 33/50 64 29

Gisi’s Sauna  Shop
Gisela Offenberg

Ausstellung – Beratung – Verkauf
D-78247 Hilzingen – 07731 / 46485

Finanzbuchhaltung
und Lohnbuchhaltung, diskret, schnell
und zuverlässig übernehme ich gerne

diese Aufgaben, auch bei Ihnen vor Ort.
Keine EDV oder Software notwendig.

Tel. 0172 / 9 70 74 71

www.hundesalon-unterm-hewen.de

Agnes Enderle
Dipl. Hundefriseurin - Groomer

Kesslerhalde 11
78234 Engen
Fon:      07733 - 50 16 97
Mobil:  0172 - 621 87 63
info@hundesalon-unterm-hewen.de

Kartenlegen
mit Zeitangaben, spirituelle

 Begleitung & Ausbildung
Tel. 0 77 32 / 82 38 356

Haushaltsauflösungen
(m. Verwertung)

Entrümpelung, Umzüge
P. Güntert, Tel. 0 77 32/57036

Bekannte Hellseherin aus TV und Presse
Kartenlegen /Wahrsagen/Jenseitskontakt
Lösen von Jakobsleitern / 2015 internat.
Zulassung als psychic Profiler /erweiterte
Ausbildg. als Medium am Arthur-Findlay-
College  – London - ESSEX – Nov. 2015
www.Magnolia-spirit.de
Telefon: 07774/923377, Volkertshausen

Reparatur · Service
alle Marken

Küchen-
modernisierung

Hausgeräte aller Art
Wasserenthärtung

TELEFON
077 35/9372 34

MOBIL 0151/58 56 8745
78343 GAIENHOFEN-HORN

www.w-ebersbach.de
wup.ebersbach@t-online.de

Wanne auf Wanne 
Badewannentüren 

Wannenreparaturen 
 

� 07774 / 92 11 77 
www.wannen-wissler.de 

Ihr Spezialist seit 
über 30 Jahren 

‰ ADHS
‰ Burnout

‰ Tinitus
‰ Migräne

H.-G. Epplen. Diplom Psychologe

78224 Singen-Friedingen
Tel. 07731 9454133

Neurofeedback-Training
statt Medikamente

Praxis für Verkehrsmedizin
Schwerpunkt Abstinenzkontrolle

Vorbereitung zur MPU
Helmut Schreiner · Arzt

78224 Singen, Alemannenstraße 2
Tel. 0 77 31 – 9 09 55 22

www.mpu-vorbereitung-singen.de

Das Leben ist zu kurz
für schlechten Kaffee!

Im Grund 4 · D-78359 Nenzingen
Tel. 0 77 71 / 9 17 97 00

www.coffeemore.de

Autorisierter Fachhändler von
&

Service und Reparatur für 
alle Marken
(De Longhi, AEG, Bosch, Siemens, Nivona …)

Kaffee & Espresso & Zubehör
& Pflegemittel

Bis zu 100 € für Ihr Altgerät,
Pflegecheck 39,90 €

Manfred Pilz
Landmaschinenmechanikermeister

Bahnhofstr. 2, 78244 Gottmadingen

Preisgünstige Oldie-
Traktorrestaurationen
von A wie Allgaier bis Z wie Zettelmayer.
Auch Einzelteil-Instandsetzung – kompl.

und Einzelteil-Lackierungen –
Oldie-Ersatzteile. TÜV-Abnahme im Hause

Mobil: 0173 – 8914604
Vertrieb + Beratung

von MET-CAP
Spritzpistolen ohne Sprühnebel

TRAKTOR-RESTAURATION

Ihr Spezialist für
TV-Geräte

Satellitenanlagen
W. Mosbach

78359 Orsingen-Nenzingen
Telefon 07771 921474

TV-TECHNIK

Der Rohrreiniger Ihres Vertrauens!

78224 Friedingen/Singen
Telefon 07731/9750461
Mobil 0151/42534431

www.fehrle-kanaltechnik.de

Dienstleistungen
Bohnenstengel & Schildknecht

Bagger- und Abbrucharbeiten,
 Hofbeläge, Landschaftsbau,

 Winterdienst, Risikobaumfällungen,
Brennholzhandel

Mail:
Bohnenstengel.Christian@web.de

Mobil: 0049 171-4526611

Silvia Hain
Heilpraktikerin für Psychotherapie
klinische Hypnose, Verhaltens- u.
kognitive Verhaltenstherapie
Tel. 0 77 32 /8 22 30 61
www.bodensee-hypno.de

DeLonghi – Saeco –
Jura – Solis

1a Kaffee-Werkstatt
seit über 25 Jahren

Reparatur-Holservice keine
Anfahrtskosten

Kaffee Crema
Ben Niesen, Radolfzell
Mobil 0171/3428284

MUSIKSCHULE

INSTRUMENTE
Beratung & Verkauf

PIRMIN WÄLDIN, 
Dipl.-Musiklehrer
Scheffelstraße 3,
78234, Engen
Tel. 07733 / 98060
www.waeldin-pirmin.de

MUSIK
FÜR TASTENINSTRUMENTE
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70 IST DAS
NEUE 50!
So oder so ähnlich könnte man die

Lebenssituation der heutigen Se-
nioren und Ruheständler be-

schreiben, denn sie sind heute oft bis
ins hohe Alter hinein, rüstig, rege und
unternehmungslustig. Auch Udo Jürgens
wusste schon, dass mit 66 Jahren das
Leben anfängt. Selbstverständlich ste-
hen den modernen Senioren sämtliche
»normalen« Möglichkeiten zur Freizeit-
und Lebensgestaltung offen – aber es
gibt natürlich auch speziell auf sie zuge-
schnittene Angebote, die vor allem beim
Bauen und Wohnen, beim Reisen oder

auch beim Einkaufen die teils besonde-
ren Bedürfnisse der »Generation 50+«
berücksichtigen. Einige davon stellt
Ihnen das WOCHENBLATT auf den fol-
genden Seiten vor.

INHALT:

SICHERE VORSORGE S. 12
GÜNSTIGES GELD S. 12
GESELLIGE REISEN S. 13
SCHÖNE RUHESITZE S. 14
SCHICKE MODE S. 14

  Tagespflege 
  Stationäre Dauerpflege 
  Kurzzeit– und Verhinderungspflege 
 

  Ambulante Pflege Katharina 
  Alten– und Krankenpflege zu Hause  

Das Seniorenhaus Katharina bietet bei der Ausgestal-
tung der persönlichen Versorgung unterschiedliche 
Möglichkeiten der ambulanten und stationären Hilfen 
an. Ob mit den kleinen Hilfestellungen des Alltags oder 
bei einem hohen Bedarf an Zuwendung, Betreuung und 
Pflege. Aus einer Vielzahl an „Bausteinen“ bestimmen 
unsere Kunden Art und Umfang der Leistungen. 

Auf jeden Fall  
in guten Händen 

   Die Einrichtungen:  
 

   Neuhewenstraße 2  Schillerstraße 6 
   78234 Engen - Stetten  78234 Engen 
   Tel. (07733) 94 210   Tel. (07733) 946 590 
   Fax (07733) 94 21 20  Fax (07733) 946 595 
 

   www.seniorenhaus-katharina.de 

Unsere neu eröffnete Tagespflege 
hat noch Plätze frei!
 

■ Unterstützung und Entlastung für
 

 pflegende Angehörige
 

■ zeitliche Flexibilität nach Absprache
 

 

  

 

  

  

  

  

  

  

  

■ Kernzeit der Betreuung zwischen 
8.00 Uhr und 17.00 Uhr

  Erhaltung der Lebensqualität für■

demenzerkrankte Tagespflegegäste

Wir bieten: 
■ 51 Pflegeplätze

in 5 vollstationären Hausgemeinschaften

■ Tagespflege
■ 15 betreute Wohnungen

Gerne beraten wir Sie persönlich 
und freuen uns auf Ihren Anruf!

Bei uns daheim…

Seeheim Höri 
Gesellschaft für 
Lebensqualität
im Alter mbH

Ludwig-Finckh-Weg 10
D-78343 Gaienhofen

Tel. 0 77 35 / 9 37 72-0
Fax 0 77 35 / 9 37 72-12

■ 4 integrierte Vollzeitplätze
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Je früher, desto besser

Maik Zlatanovic rät zur Vorsorgevollmacht

Altersgerecht umbauen -
mit Fördermitteln

LEBENSFREUDE
IM ALTER

Ein Thema, das die meisten Menschen
aus verständlichen Gründen lieber ver-
drängen oder auch immer wieder ver-
schieben - oft bis es zu spät ist. Neben
einer Patientenverfügung hat inzwischen
die sogenannte Vorsorgevollmacht eine
zentrale Bedeutung dafür, wer eine pfle-
gebedürftige Person in dem Fall rechtlich
vertritt, wenn diese nicht mehr in der
Lage ist eigene Entscheidungen zu treffen
- ob dies Demenz, ein schwerer Un-
fall als Ursache oder auch andere gesund-
heitliche Einschränkungen sind. In dieser
Vorsorgevollmacht, kann man entweder
Personen aus dem eigenen Familienkreis
mit der Vollmacht ausstatten wichtige
Entscheidungen für sie zu treffen und sie
sozusagen zu vertreten, erklärt Maik Zla-
tanovic als Betreiber des Seniorenhauses

Katharina in Engen-Stetten. Wenn keine
Angehörigen dafür zur Verfügung stehen,
dann gibt es auch die Möglichkeit einen
Betreuer dafür einzusetzen. »Wenn es
einen gesundheitlichen Einbruch gibt und
sich daraus eine Umsiedlung ins Pflege-
heim ergeben würde, braucht es diese
Vorsorgevollmacht. Gibt es keine, dann
vergehen zuweilen wertvolle Wochen, bis
dies dann geklärt ist«, weiß Maik Zlatano-
vic aus vielfältiger Erfahrung. »Ich und
meine Frau haben das bereits gemacht,
weil wir auch nie wissen, wann ein Ernst-
fall eintreten könnte.« Der Kreissenioren-
rat hat zu diesem Thema eine Vorsorge-
mappe entwickelt, die es bei den Ortsse-
niorenräten und auch bei den Pflegestütz-
punkten gibt, dort kann man sich zum
Teil auch beraten lassen.

V I N C E N T I U S  A G  –  A K A D E M I S C H E S  L E H R K R A N K E N H A U S  D E R  U N I V E R S I T Ä T  F R E I B U R G  ( O R T H O P Ä D I E )

Jahr für Jahr steigen weltweit die 
 Zahlen des künstlichen Gelenkersat-
zes. Dieser Anstieg beruht einerseits 
auf der wachsenden Lebenserwartung 
und andererseits auf den modernen 
Implantattechnologien, die es zu-
nehmend erlauben, auch bei jungen 
und aktiven Patienten nötigenfalls 
Kunstgelenke zu implantieren. 
Doch was tun, wenn das neue Gelenk 

wieder Schmerzen bereitet? Die 

möglichen Ursachen hierfür sind mannig-

faltig. Neben implantattechnischen 

Komplikationen oder Frakturen und 

Infekten sind es vor allem die durch 

Verschleiß bedingten Prothesen-

lockerungen, die im Laufe der 

Jahre eine erneute Operation 

notwendig machen können.

Durch knöcherne Substanzverluste 

und durch die Vielfalt der verwendeten 

Prothesensysteme ist hier jeder Fall ein 

Einzelfall, der einer individuellen Lösung 

bedarf. Vom einfachen Komponenten-

wechsel über vollständigen Endo-

prothesenaustausch mit modularen 

Spezialimplantaten – und bei Bedarf 

Wiederaufbau zerstörter Knochen-

substanz – reicht hier das Spektrum der 

operativen Notwendigkeiten. 

Das Vincentius Krankenhaus Konstanz 

verfügt als Zentrum für Endoprothetik 

hierzu speziell über eine klinikeigene 

Knochenbank. Knochendefekte können 

so bei Wechseloperationen ggf. wieder-

aufgebaut und die Langzeitprognose des 

Gelenkes hierdurch verbessert werden. 

Jahrelange schmerzfreie Mobilität auch 

über den primären Gelenk ersatz hinaus: 

Dies ist die Heraus forderung der 
Zukunft an die Revisionsendoprothetik 
und den erfahrenen Operateur. 

LEISTUNGSSPEKTRUM 

  Gelenkersatz an Hüfte, Knie, 
Schulter, Ellenbogen und 
Sprunggelenk

  Wechseloperationen bis hin zu 
komplexen Rekonstruktionen 
mit Sonderimplantaten

  Schulterchirurgie

  Sporttraumatologie

  Fußchirurgie

  gelenkerhaltende Eingriffe wie 
Arthroskopien, Umstellungs-
operationen und Operationen 
zum Knorpelaufbau

CHEFARZT:

Prof. Dr. Martin Lukoschek

Orthopäde, Unfallchirurg, 
Rheumatologe

Spezielle orthopädische Chirurgie, 
Sportmedizin, Manuelle Therapie, 
Physikalische Medizin

VINCENTIUS AG
Orthopädische Klinik Konstanz

Untere Laube 2 · 78462 Konstanz
Telefon (07531) 208-0
Fax (07531) 208-199

info@vincentius-krankenhaus.de
www.vincentius-krankenhaus.de

Schmerzen nach Gelenkersatz

Was tun?

Seit November 2015 gilt bei
der KFW eine neue verbesserte
Förderung für einbruchsi-
chernde und barrierereduzie-
rende Maßnahmen. Gefördert
werden unter anderem bauliche
Veränderungen von Wegen zu
den Gebäuden sowie im Ein-
gangsbereich oder zur Überwin-
dung von Treppen und Stufen.
Aber auch weitreichende Maß-
nahmen zur Raumaufteilung,
zum Schwellenabbau oder für
altersgerechte Assistenzsys-
teme werden gefördert sowie
die Verbesserung der Orientie-
rung und Kommunikation, zum
Beispiel durch eine neue Be-
leuchtung oder Gegensprech-
anlage. Ein zentrales Element
des komfortablen Lebens im
Alter ist der Badumbau. Hier
fördert die KFW zahlreiche Um-
baumaßnahmen wie die Ände-
rung der Raumaufteilung, die
Schaffung bodengleicher
Duschplätze und die Moderni-
sierung von Sanitärobjekten.
Vor einer geplanten Baumaß-
nahme lohnt sich in jedem Fall
eine Beratung bei der Haus-
bank, denn die Konditionen der
KFW-Kredite sind extrem at-
traktiv und unterstützen in

manchen Fällen auch mit til-
gungsfreien Anlaufjahren und
Investitionszuschüssen für Bau
und Beratung. Übrigens wurde
der Zuschuss der Pflegekassen
für Maßnahmen zur Verbesse-
rung des individuellen Wohn-
umfeldes seit dem 1.1.2015
auf 4.000 Euro angehoben.
Diese Zuschüsse können ohne
einen Eigenanteil seitens des
Pflegebedürftigen gewährt wer-
den. So können zum Beispiel
zahlreiche Maßnahmen für den
Umbau eines Bades wie Arma-
turen, Badewanneneinstiegshil-
fen oder ein höhenverstellbarer
Waschtisch bzw. WC oder der
Einbau eines nicht vorhande-
nen Bades/WCs finanziert wer-
den.

Bild: KFW



S INGEN•HEGAUS TR.  28
TELEFON 0 77 31 / 6 28 72

ORTHOPÄDIE-TECHNIK
S A N I T Ä T S H A U S
R E H A B I L I T A T I O N

Zufahrt mit Parkberechtigung zu unserem 
Geschäft frei. Weitere Parkplätze 

im Karstadt-Parkhaus mit Wertgutschein.

VERTRAUEN SIE AUF 
KOMPETENZ UND ERFAHRUNG.

www.orthopaedie-jaeckle.de

Nach einem arbeitsreichen Leben
können viele Senioren endlich
das ganze Jahr Urlaub genießen! 

Rainer Schey ist seit über 40 Jahren in
der Branche und leitet seit 2008 das
BEST-Reisecenter in Radolfzell. Er und
sein Team kennen sich bestens mit der
Zielgruppe »Senioren« aus. 
»Pauschalreisen sind hervorragend für
Senioren geeignet, denn im Preis ist so
gut wie alles drin: von der Anreise und
dem Flug über das Hotel und die Ver-
pflegung bis hin zum Shuttle vor Ort«,
erklärt Rainer Schey. Die beiden belieb-
testen Reiseziele seien dabei die Kana-
ren und die Balearen: »Beide
Destinationen sind in Europa, das heißt,
die Flugzeiten sind kurz und die Kultur
ist ähnlich. Auf diesen Inseln gibt es da-
rüber hinaus viele deutschsprachige

Dienstleister wie Ärzte oder Apotheker
und eine gute Infrastruktur – beinahe so,
wie zu Hause.«  Kreuzfahrten sind ein
zweites großes Thema für Senioren.
»Manche Ruheständler sind wochen-
bzw. monatelang auf dem Meer. In den
USA leben viele Senioren quasi auf
Kreuzfahrtschiffen.
Das ist besser und billiger als in einem
Altersheim. Und es gibt Ärzte und aller-
lei Annehmlichkeiten an Bord. In den
letzten Jahren haben Flusskreuzfahrten
stark zugenommen. Sie sind meistens
innerhalb Europas - ohne lange Flugzei-
ten und mit weniger Seegang als auf
hoher See.«
Gerade für Senioren ist eine gute Bera-
tung im Reisebüro das A und O. »Hier
gilt es vor allem, die Bedarfe und Be-
dürfnisse der Kunden richtig einzuschät-

zen, zum
Beispiel
auch im
Hinblick auf

körperliche Gegebenheiten. Wir nehmen
uns Zeit für die Kunden und realisieren
auch die individuellsten Reisewünsche,
so Schey«. 
»Besonders wichtig für Senioren ist eine
gute Auslandsreisekrankenversiche-
rung!« Und hat noch einen Tipp für Se-
nioren parat: »An vielen Flughäfen gibt
es einen kostenlosen Transportservice für
Menschen, die Probleme beim Gehen
haben. Diesen Service meldet das Reise-
büro bei der Buchung gerne für Sie an.
Denn die Wege sind oft kilometerlang
und anstrengend. Auch Rollatoren kön-
nen übrigens bei den Fluggesellschaften
angemeldet werden.«
Es gibt auch spezielle Anbieter von Well-
ness-Reisen, Kuren und Vital-Urlauben.
Der Veranstalter »Mediplus« ist zum Bei-
spiel auf Senioren spezialisiert und bie-
tet sogar Rundreisen mit ärztlicher
Begleitung an. Solche Reisen kosten im
Vergleich etwa 10 bis 20 Prozent mehr
als eine »normale Pauschalreise«.

�    aktuelle Mode für Damen 
      und Herren
      Ware zur Auswahl
      möglich

�    Beratung, Anprobe und
      Auswahl direkt bei Ihnen
      zu Hause oder in Heimen

�    kostenloser 
      Änderungsservice

Martina Modrow
Poststraße 10, 78315 Radolfzell

Tel. 07732 / 942593
Internet: www.mode-service.com

Öffnungszeiten:
Montag geschlossen
Di., Do., Fr. 9.30 – 12.00 u. 14.00 – 18.00 Uhr
Mi. 9.30 – 12.00 Uhr
Samstag 9.30 – 13.00 Uhr

Mode-Service
Fachgeschäft

WWW.WOCHENBLATT.NET 

REISECENTER 
RAINER SCHEY

...simply the best!

w e l t . k l a s s e.Radolfzell · Seestr. 40
www.reisecenter-radolfzell.de · Tel. 07732/99300

Ihre Profis für Badeurlaub,
Rund- und Studienreisen, Kreuzfahrten.
Immer beliebter: Unsere Musikreisen

mit Jazz-Bands aus der Region !

Lust auf eine Probewoche zum halben Preis?

Mehr Informationen unter:
Singen           07731 / 94094
Stockach        07771 / 877503
Konstanz       07531 / 8104-12
Überlingen    07551 / 970970

Menueservice.Bodensee@malteser.org
www.malteser-bodensee.de

WAS DIE HITS BEI SENIORENREISEN SIND
Rainer Schey aus Radolfzell zu Kreuzfahrten und Pauschalreisen

Der Mensch braucht ein Zuhause, in dem er sich wohl fühlt.

Anton-Bruckner-Str. 41   78224 Singen   Telefon 0 77 31 / 95 1 - 0 www.diakonische-dienste-singen.de

Diakonische Dienste Singen e.V.
Ob dauerhafte oder kurzfristige Betreuung,
auf unsere erfahrenen MitarbeiterInnen
können Sie sich verlassen!

· Pflegeheim Haus am Hohentwiel
· Kurzzeitpflege - Pflege für einen befristeten Zeitraum
· Tagespflege - Zuhause wohnen und tagsüber von uns betreut werden
· Ambulante Dienste - So lange wie möglich zu Hause betreut
Sozialstation, Nachbarschaftshilfe, 24-Stunden-Pflege, Essen auf Rädern

geborgen . sicher . vertraut

Pflege verschlingt ein Vermögen
–  Ihr Vermögen oder Ihre
    Ersparnisse!

Anruf genügt oder E-Mail genügt!
0 77 32 / 5 20 11 ⁄ Service-Center@Rdzell.de

Service-Center
Claudia Guba
Bahnhofstr. 1
78315 Radolfzell

Laut Gesetzgeber müssen Kinder für ihre
pflegebedürftigen Eltern aufkommen.
Für viele junge Familien bedeutet dies
eine große finanzielle Belastung.

Sorgen Sie jetzt vor mit einer privaten
Pflege-Ergänzungsversicherung, damit
sich niemand in der Familie Sorgen um
das Eigentum machen muss.

Wir informieren Sie über die alternativen
Möglichkeiten und erstellen Ihnen auf
Wunsch ein schriftliches Angebot.

swb-Bild: R. Schey

swb-Bild: S. Gilly-Röck
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Das Seeheim Höri ist eine im Jahr
2007 neu eröffnete Einrichtung für
hohe Lebensqualität im Alter. Ge-

schäftsführerin Anette Oberheide erklärt
das spezielle Konzept: »Wir bieten hier eine
familiäre Wohn- und Lebensatmosphäre für
pflegebedürftige und an Demenz erkrankte
Menschen, die ihr Leben in einer schönen,
wohltuenden Umgebung verbringen möch-
ten. Unser Ziel ist es, sie dabei zu unter-
stützen, trotz ihres Hilfebedarfs ein
möglichst selbstständiges und selbstbe-
stimmtes Leben zu führen, das ihrer Würde
gerecht wird.«
Neben 46 Pflegeplätzen in Einzelzimmern
mit eigenem Bad, die in Hausgemeinschaf-
ten unterteilt sind, stehen dafür auch 15
betreute Wohnungen zur Verfügung. Der
mehrgliedrige Gebäudekomplex mit seiner
funktionalen Architektur ist zeitgemäß und
nach den Bedürfnissen der Bewohnerinnen
und Bewohner überdurchschnittlich komfor-
tabel ausgestattet. 
Die Außenanlagen und die Umgebung bie-
ten Raum für Bewegung, Geselligkeit oder
Ruhe und sind so gestaltet, dass sowohl ein
geschützter Garten als auch andere Grünan-
lagen zugänglich sind. Die Größe des See-

heims Höri ist mit vier Hausgemeinschaften
zu 2 x 10 bzw. 2 x 13 Bewohnerinnen und
Bewohnern angenehm überschaubar. Im 
betreuten Wohnen werden pflegerische
Leistungen nach dem Katalog der gesetzli-
chen Pflegeversicherung, bei freier Anbie-
terwahl, angeboten. Somit stellt das
Seeheim Höri ein umfassendes Angebot zur
Verfügung – vom betreuten Wohnen bis zum
Leben in der familienähnlichen Hausge-
meinschaft: individuell auf den jeweiligen
Bedarf zugeschnitten. 
Die Hausgemeinschaften organisieren sich
und ihren Alltag im Wesentlichen selbst.
Dabei werden die Bewohnerinnen und Be-
wohner ermuntert, sich aktiv an der Alltags-
gestaltung zu beteiligen – zum Beispiel
beim Kochen in den speziell gestalteten of-
fenen Wohnküchen der einzelnen Wohnbe-
reiche.
Das sorgfältig ausgewählte Personal ist spe-
ziell für die Ansprüche dieses einzigartigen
Konzepts geschult und 24 Stunden am Tag
dienstbereit. Es wird gewährleistet, dass
jede Hausgemeinschaft von einer festen 
Bezugsperson betreut wird, die sich wie in
einer Familie um alles Wesentliche küm-
mert.

So schön und gemütlich kann 
das Leben im Alter sein, wie hier 
im Seeheim Höri.

»Darf ich so was überhaupt noch tra-
gen?« – das ist eine Frage, die Martina
Modrow immer wieder gestellt wird.
Ihre Antwort ist kurz und knapp: »Ja,
natürlich.« Und diese Ermunterung
wirkt oft Wunder. Denn schöne Kleider
machen bekannterweise nicht nur
Leute, sie sind auch oft ein Segen für
dessen Träger, weil sie gute Laune ma-
chen und die Stimmung ganz einfach
aufhellen können. Das ist ein Effekt,
den Martina Modrow immer feststellt,
wenn sie mit ihrem Lieferwagen auf
Tour geht. Darin hat sie ihre ganze Kol-
lektion aufbewahrt, mit der sie ein
Pflege- oder Seniorenheim innerhalb
einer Stunde in ein Modegeschäft ver-
wandelt und die Bewohner zur Moden-
schau einlädt. »Der herkömmliche
Einzelhandel ist stark auf junge Men-
schen bis zum mittleren Alter ausge-
richtet«, weiß die Modeexpertin.
Gerade ältere Seniorinnen und Senio-
ren fühlen sich dort nicht unbedingt
wohl, wenn sie neue Bekleidung brau-
chen. »Viele ältere Menschen wollen
einfach nur noch die Dinge abtragen,
die sie schon haben. Dabei sind die
Zeiten eigentlich längst vorbei, in
denen im Alter einfach der Kittel-
schurz angesagt war«, so Martina Mo-
drow. Vor 12 Jahren kam sie deshalb
auf die Idee ihres Modeservices Mo-
drow mit Sitz in Radolfzell. Inzwischen
steuert sie zu jedem Saisonwechsel
rund 70 Senioren- und Pflegeheime
an. Seit vier Jahren ist zudem ihr La-
dengeschäft in der Radolfzeller Post-

straße dazugekommen, um auch eine
feste Adresse anbieten zu können. Bei
ihrer Modeauswahl kann sie inzwi-
schen auf rund 20 Hersteller senioren-
gerechter Qualität zurückgreifen, um
ein vielfältiges Angebot für alle Le-
benslagen zu bieten. 
Neben frischen und schönen Farben
geht es dabei natürlich auch um pfle-
geleichte Qualität, die in Pflegeheimen
besonders gefragt ist. Praktisch soll

die Mode einfach sein und ihren Trä-
gern Freude machen. Bei ihren Mode-
schauen werden die Bewohner selbst
zu Models. »Die Gäste sollen sehen,
wie die neue Mode an Menschen aus-
sieht, die so sind wie sie selbst. Und
es macht auch gar keine Probleme,
diese Models in den Einrichtungen zu
finden.
Mehr gibt es dazu auch unter
www.mode-service.com.  (of).

EINE KOMFORTABLE OASE
FÜR DEN RUHESTAND
Fast wie Daheim

Modeservice Modrow bringt 
den Laufsteg in die Pflege

Martina Modrow mit einem schönen Stück aus der aktuellen Frühlingskollektion.
Seit 12 Jahren ist sie in Sachen Mode mit ihrem Modeservice in Pflegeheimen
unterwegs. swb-Bild: of

Moderner, mediterraner 
Flair erwartet die Gäste hier.

In den eigenen 4 Wänden
mit Gartenanteil & Balkon
lässt es sich gut leben.
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was zählt sind Sie! Sorgenloses Wohnen im Alter

SENIORENWOHNEN IN MARKELFINGEN SEIT 2009 

SELBSTBESTIMMTES WOHNEN IM ALTER
– LEBEN WIE IN EINER FAMILIE
Wir, die Firma Haus-Plan, bieten ein zukunftweisendes Konzept im Bereich Senio-

renwohnen an. Dabei ist das höchste Ziel die Selbstbestimmung für jeden einzel-

nen so lange wie möglich zu erhalten. 

Erreicht wird dies, indem in unseren Häusern zwei Wohnformen miteinander kom-

biniert werden. Jeder Mieter kann selbst wählen, ob er eine Wohnung im Rahmen

des betreuten Wohnens mietet oder ob er sich darüber hinaus mit anderen Mietern

zu einer Wohngemeinschaft zusammenschließt. 

Egal für welche Wohnform Sie sich entscheiden – 24 Stunden am Tag steht Ihnen

als Mieter ein kompetenter Ansprechpartner zur Verfügung. So ist im Notfall oder

bei dringender Hilfe niemand auf sich alleine gestellt. 

Seniorenwohnen in Hilzingen seit 2014

SENIORENWOHNEN IN HILZINGEN SEIT 2014

Helle, freundliche Räume
und viel Platz für Geselligkeit –

das bieten die komfortablen
Seniorenhäuser von Hausplan.

swb-Bilder: Hausplan

UNSERE WOHNLÖSUNG
Selbständiges Leben in einer eigenen, gemieteten Wohnung
Sie mieten eine seniorengerechte Wohnung oder ein Apartment, auf Wunsch mit

einem großen Balkon sowie einem Stellplatz. Dabei haben Sie die Wahl zwischen

kleinen Apartments für eine Person bis hin zur großen Mehrzimmerwohnung 

für 2 Personen mit Gästezimmer z.B. für Ihre Enkel. Alle Stockwerke sind mit einem

Aufzug erreichbar. Auch die Anmietung eines Carports oder einer Garage ist 

für Sie möglich. 

Service-Leistungen rund um die Uhr 
Im Rahmen des betreuten Wohnens steht Ihnen im Haus ein Notruf sowie 

24 Stunden am Tag ein kompetenter Ansprechpartner zur Verfügung.  

Fühlen Sie sich bis zum letzten Tag zuhause 
Wenn Sie eines Tages oder auch sofort erhöhten Pflegebedarf haben, sind Sie nicht

darauf angewiesen, in ein Pflegeheim umzuziehen. Alle notwendigen Leistungen

sind auch in Ihrer Wohnung bis Pflegestufe III möglich. Je nach Bedarf kann jeder

Mieter die Betreuungsleistungen, die hauswirtschaftlichen Unterstützungen oder

auch die Pflegeleistungen bei einem frei wählbaren Anbieter beauftragen. 

Unser zuverlässiger Servicepartner  
Der ambulante Pflegedienst »Pflege mit Herz und Zeit« bietet für uns derzeit die

24-Stunden-Serviceleistung für das betreute Wohnen an und ist daher bereits vor

Ort. Jedem Mieter steht damit ein ambulanter Pflegedienst direkt im Haus zur Ver-

fügung, den er, falls gewünscht, für die Betreuungsleistungen selbst beauftragen

kann. 

Leben in einer Wohngemeinschaft 
Bei Bedarf können Sie sich mit anderen Mietern in einer Wohngemeinschaft zu-

sammenschließen. Hierzu stehen großzügige Gemeinschaftsräume zur Verfügung,

die ein gemeinschaftliches Organisieren des Alltags mit größter Selbstbestimmung

ermöglichen. Dadurch können die Kosten für jeden Mieter gegenüber einer Einzel-

lösung geringer gehalten werden. 

Das »Mehr« an Lebensqualität 
Das Leben in der eigenen, speziell für Senioren ausgelegten Wohnung kombiniert

mit der freien Wahl der Betreuung und Pflege, gewährleistet ein Höchstmaß an

Selbstbestimmung. Gleichzeitig kann sich jeder Mieter nach seinen Vorstellungen

in eine Gemeinschaft einbringen, um so der Alterseinsamkeit entgegenzuwirken.

Unser Wohnkonzept bald auch in Engen 
Neben unseren bereits bestehenden Objekten in Hilzingen und Markelfingen sind

wir derzeit in der Projektplanung für ein Haus in Engen. Wir rechnen mit einem

Baubeginn noch in diesem Jahr.  
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RAUSVERKAUF im WOCHENBLATTLAND
www.wochenblatt.net

Scheffelstraße 35, 78224 Singen
MO – FR 9.00 bis 19.00 Uhr, SA 9.00 bis 18.00 Uhr

www.facebook.com/schuhhauslaeufer
www.schuhhaus-laeufer.de
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Singen (of). Einen Großauflauf 
regionaler Prominenz erlebte 
die Singener Stadthalle am 
Montagabend, denn zum Neu-
jahrsempfang war kein Gerin-
gerer als Außenminister Frank 
Walter Steinmeier angekündigt. 
Um ihn hier in der Region prä-
sentieren zu können, waren die 
Kammervertreter erstmals in 
ihrer Geschichte von Konstanz 
nach Singen in die Stadthalle 
gewechselt. »Nächstes Jahr la-
den wir freilich wieder nach 
Konstanz ein«, so IHK-Präsi-
dent Thomas Conrady. Dann 
nämlich soll dort das neue Bo-
denseeforum fertig sein, wo 
auch die IHK dann ihre Zentra-
le hat.
»Wer in diesen Zeiten den Au-
ßenminister einlädt, der muss 
die gute Laune schon selbst 
mitbringen«, warnte Steinmeier 
zu Beginn seines Vortrags. Er 
selbst sei als Schüler schon mal 
in der Hohentwielstadt gewe-
sen, zu einer Besichtigung der 
Maggi mit anschließender Sup-
penverköstigung, erinnerte sich 
der professionelle Weltreisende.
»Die Flüchtlingskrise hat eine 
Dimension erreicht, die wir uns 
alle nicht vorgestellt haben. 

Damit sind die Krisen des mitt-
leren Ostens bei uns angekom-
men, und auch in unseren Be-
trieben und in unseren Turn-
hallen.« Es gab Lob für die vie-
len Helfer, die sich hier ehren-
amtlich einsetzten, und ein 
großes Engagement der Wirt-
schaft, diese Flüchtlinge zu in-
tegrieren, lobte Steinmeier. 
Man sei in einer heiklen Situa-
tion, in der die demokratischen 

Parteien sehr verantwortungs-
voll mit ihren Argumenten um-
gehen müssten, um nicht poli-
tischen Brandstiftern den Weg 
in die Parlamente zu ebnen.
 »Wir müssen auf mindestens 
drei Ebenen arbeiten«, so Stein-
meier. Daheim, in Europa und 
dem Krisenbogen von Nordafri-
ka bis Arabien. Hierzulande 
wolle man diese Woche das erst 
für Dezember angekündigte 

»Asylpaket 2« verabschieden. 
Selbst wenn alle Maßnahmen 
einschließlich der Stärkung der 
Außengrenzen umgesetzt wür-
den, bleibe eine Wahrheit: Man 
behandle nur die Symptome, 
aber es müsse »an der Wurzel« 
angegangen werden, die die 
Menschen in die Flucht treibe. 
Man habe derzeit die größte 
Flüchtlingsbewegung seit dem 
zweiten Weltkrieg. 
»Wir müssen die Hoffnung bei 
den Menschen erhalten«, so 
Steinmeier. 
»Wir fliehen vor den Folgen 
unserer eigenen Schöpfungen, 
die wir einst erschaffen haben«, 
so Moderatorin Martina Mei-
senberg in ihrer Einführung. 
Thomas Conrady, seit einem 
Jahr Präsident der IHK Hoch-
rhein-Bodensee blickte ein-
gangs des Empfangs auf ein 
stark bewegtes Jahr zurück. 
»Wir sind Handwerker, wir kön-
nen das einfach«, so Gotthard 
Reiner als Handwerkskammer 
zum schon seit Jahren andau-
ernden Konjunkturhoch. »Wir 
bieten Zukunft«, rief Reiner den 
jüngeren Gästen dieses Emp-
fangs zu, denn Nachwuchs, das 
ist das Einzige, was in vielen 

Bereichen Mangelware geblie-
ben war. Da griff allerdings 
Conrady nochmals ein, und 
warb auch mit einer guten Zu-
kunft durch Ausbildung bei 
IHK-Betrieben. Selbst Stein-
meier machte deutlich, dass 
auch in seinem »Unternehmen« 
jede Menge Aufstiegschancen 
geboten werden.
 Reiner bekannte, dass die 
Flüchtlinge das Problem des 
Facharbeitermangels nicht 
schnell lösen könnten. Man ha-
be aber in Kooperation mit der 
IHK und einem weiteren Netz-
werk Kümmerer im Einsatz, die 
die Flüchtlinge passgenau zu 
Betrieben begleiten sollen.
 »Dämme aufbauen hilft gar 
nicht, das Problem müsse an 
der Quelle dieses Flusses ange-
gangen werden«, verwies Con-
rady eine Aufgabe an die Au-
ßenpolitik. 
Und: »Als die Mauer damals 
fiel, hat es keine Diskussion da-
rüber gegeben, ob man das 
schafft.«

Mehr Bilder vom 
IHK-Empfang gibt 
es unter bilder.wo-
chenblatt.net. 

Dämme bauen nützt nichts
Außenminister Frank Walter Steinmeier beim IHK-Empfang in Singen

Handwerkskammerpräsident Gotthard Reiner, Außenminister 
Frank Walter Steinmeier, IHK Präsident Thomas Conrady mit der 
gestifteten Torte, die aber nicht mehr ins Handgepäck passte. Des-
halb wurde sie an den Tengener Helferkreis gestiftet. swb-Bild: of

Singen (swb). Am Donnerstag, 
28. Januar, bietet die Hohen-
twiel-Gewerbeschule Singen 
um 19 Uhr in der Mensa einen 
Informationsabend an. Infor-
miert werden Eltern und Schü-
ler über folgende Vollzeitschu-
len: Technisches Gymnasium 
(Oberstufe ab Klasse 11 und 
Mittelstufe ab Klasse 8), Tech-
nische Oberschule, Einjähriges 
Berufskolleg zum Erwerb der 
Fachhochschulreife, Zweijähri-
ges Berufskolleg für Chemisch-
Technische Assistenten, Zwei-
jähriges Berufskolleg für Tech-
nische Dokumentation.
Die Informationen zur Mittel-
stufe des Technischen Gymna-
siums ab Klasse 8 richten sich 
an technisch interessierte 
Werkrealschüler, Gemein-
schaftsschüler, Realschüler und 
Gymnasiasten der Klassen 7 
oder 8.
Anmeldetage sind am 15. und 
16. Februar von 7.30 Uhr bis 
15.30 Uhr.
Für die Klasse 8 des Techni-
schen Gymnasiums ist der An-
meldestichtag der 12. Mai 2016.
Weitere Auskünfte gibt es unter 
der Telefonnummer 07731/ 
95710 und im Internet unter 
www.hgs-singen.de.

Infoabend 
der HGS

Die Poliogruppe hat ihr nächs-
tes Treffen am Sa., 30.1., um 10 
Uhr im Emil-Sräga-Haus in 
Singen, Freiburger Str. 1a. In-
fos bei Christel Grundler, Tel. 
07771/91004, oder chris-
tel.grundler@t-online.de.
Gottesdienst in der Autobahn-
kapelle im Hegau: So., 31.1., 
11 Uhr Eucharistiefeier mit Ker-
zenweihe; verantw.: kath. Pfr. 
Gebhard Reichert.
 Rheumaliga-Selbsthilfegruppe 
Kreis Konstanz trifft sich am 
Do., 28.1., um 15 Uhr im Stadt-
gartencafé in Singen (beim 
Rathaus); Info: E. Gohlke, Tel. 
07731/48531.
Die Selbsthilfegruppe »Men-
schen mit Darmerkrankun-
gen« lädt am Mo., 1.2., um 18 
Uhr zum ersten Treffen in die-
sem Jahr in den Lehrsaal des 
Klinikums Konstanz ein. Die 
Veranstaltung findet im Rah-
men der SHG Darm statt.
Ich bleib an Deiner Seite - 
Gruppe für Angehörige 
schwerkranker Menschen des 
Hospizverein Konstanz trifft 
sich Mi., 3.2., 19 Uhr im Haus 
am Park, Talgartenstr. 4, um 
über Fragen und Sorgen zu 
sprechen. Anmeldungen erbeten 

bis 27.1. bei Christina Labsch-
Nix, 07531/6913821 oder labsch-
nix@hospiz-konstanz.de.
Die Selbsthilfegruppe Prostata 
Singen trifft sich am Mo., 1.2., 
18 Uhr, im Turmsaal des Kran-
kenhauses Singen; Wegweiser 
ab Haupteingang.
Gottesdienst im Hegau-Bo-
densee-Klinikum Singen: Sa., 
30.1., 9 Uhr Eucharistiefeier 
mit Blasiussegen, anschl. Kran-
kenkommunion.
Parkinson-Selbsthilfegruppe 
Singen, Information und Dis-
kussion am Do., 28.1., 15 Uhr, 
in Singen, Mühlenstr. 21. Info: 
07731/27451.
Parkinson-Selbsthilfegruppe 
Singen, Gesprächskreis: Nächs-
tes Treffen ist am Mi., 3.2., 15 
Uhr, in der Praxis Stark und 
Partner, Scheffelstr. 6 in Sin-
gen. Leitung: Frau Dipl.-Psy-
chologin Ugarte, Tel. 07731/ 
27451.
Informationsabende für wer-
dende Eltern an der Frauenkli-
nik der Hegau-Klinikum GmbH 
Singen mit Kreißsaalführung 
sind am Mi., 3.2., 10.2. und 17.2., 
jeweils 19.30 Uhr, mit Ärzten 
und Hebammen der Frauenkli-
nik; Treffpunkt: Eingangshalle.

KURZ & BÜNDIG
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Gemeinschaftspraxis

Dr. med. C. + S. Wilms
Fachärzte für Allgemeinmedizin

- Dorfgärten 1, 78244 Gottmadingen -

Wir sind im Urlaub vom

04. bis 10.02.2016
Vertretung: Dr. Kaiser, Dr. Stoll,

Dr. Jur (04. + 05.02.)

Zahnarztpraxis

Dr. Michaela von Mohrenschildt
Hinter Hofen Str. 9, 78247 Hilzingen

Tel. 0 77 31 – 6 74 08

Wir machen Urlaub vom
01.02.2016 – 12.02.2016

Wir werden vertreten:
vom 01.–03.02.16 und 10.–12.02.16
Dr. Albert Bauer, Singen, Tel. 21891
vom 01.–03.02.16 und 11.–12.02.16
Dr. Jan Schwarz, Singen, Tel. 61144
Frau Dr. Horn, Singen, Tel. 62959 

Am 04.+05.+08.+09.02.16 wenden Sie sich an
den zahnärztlichen Notdienst: 0180–3222 55 25

Ab 15. Januar 16 sind wir wieder für Sie da.Dr./Med. Univ. Budapest

Eva Ehmann
Fachärztin für Allgemeinmedizin

Berliner Str. 8 · 78224 Singen

Die Praxis bleibt vom
04.02. – 12.02.2016

geschlossen
Vertretung:

04. und 08.02.16 Notfallpraxis im KH Singen
05.02. und 09.02.16 Dr. Kamphans, Tel. 63559

Praxis Dr. Jacobi, Tel. 62868
09.02. – 12.02.16 Dr. Cologna, Tel. 42094
ab 10.02.16 Dr. Santangelo, Tel. 93260,

Frau Kloos, Tel. 93420, Dr. Anghelescu, Tel. 917091

Praxis Dr. med. Eva Vanscheidt
Fachärztin für Allgemeinmedizin

Höristr. 28, 78239 Rielasingen-Worblingen
Tel. 0 77 31/2 49 91

Die Praxis ist geschlossen
vom 01.02.16 – 09.02.16

Vertretung übernehmen:
Dr. Draschnar, Tel. 28833 (bis 4.2.16)
Dr. Höppner, Tel. 22941 (bis 3.2.16)

Dr. Merk, Tel. 22254 (bis 8.2.16)
Dr. Spur, Tel. 52555 (bis 3.2.16, am 5.2.16, am 9.2.16)

Münchow

City-Markt Münchow
Freiheitstraße 23 • 78224 Singen • Tel. 07731 947100  
Mo.–Sa.: 8:00–20:00 Uhr

E neukauf Münchow  

Zeppelinstraße 4  
78239 Rielasingen-Worblingen • Tel. 07731 9263520
Mo.–Sa.: 8:00–21:00 Uhr

....nah und gut Münchow 

Schulstr. 9 • 78250 Tengen • Tel. 07736 97197  
Mo.–Sa.: 8:00–20:00 Uhr 

E neukauf Münchow Radolfzeller Straße 1  
78345 Moos • Tel. 07732 971194
Mo.–Mi.: 8:00–20:00 Uhr, Do. + Fr.: 8:00–21:00 Uhr,  
Sa.: 8:00–20:00 Uhr

Irrtum vorbehalten, Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen, solange Vorrat reicht.  
Herausgeber: Münchow Märkte OHG, Hegaustr. 19a, 78224 Singen

Angebote gültig von Donnerstag, 28.01. bis Samstag, 30.01.2016
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Aus unserem großen Sortiment:

Aus unseren Frische- und Fischtheken in Rielasingen und Moos:

Bodensee-Äpfel  
aus Deutschland,  
verschiedene Sorten,  
2-kg-Beutel je (1 kg = € 1,50) 2.99

Granini Saftorangen  
aus Spanien, Klasse I,  
1,5-kg-Netz (1 kg = € 1,99) 2.99

2-kg-Beutel

gggggülülüülülllülülülttttt

Reichenauer  
Kohlröschen 
aus Deutschland,  
Klasse I, eine 
Kreuzung zwischen 
Rosenkohl und  
Grünkohl, 100 g

Reichenauer Bio-Feldsalat  
aus Deutschland, Klasse I, 
100 g

1.99

1.49

Exquisa Frischkäse verschiedene  
Sorten, z. B. Kräuter-Joghurt  
200 g  (100 g = € 0,44), Becher je

Strähl original  
Schweizer Raclette  
verschiedene Sorten,  
z. B. mit Knoblauch  
mind. 48% Fett i. Tr.,  
250-g-Packung je  
(100 g = € 1,40)

3.49-.88
Rinder- 
Spickbraten  
eigene  
Herstellung, 
aus Deutschland,  
1 kg

Rinder-Sauerbraten  
eigene Herstellung,  
aus Deutschland, 1 kg13.99 11.90

Stracke 
verschiedene Sorten, 100 g 2.99

Bayonne-  
Schinken  
aus Frankreich,  
100 g

2.99

Riesengarnelen in feiner Knoblauchcreme 
40% Riesengarnelen in zarter Creme mit 
frischem Knoblauch, 100 g

Seelachs-Loins
das beste Stück vom 
Fisch, aus nachhalti-
ger Fischerei, frisch 
aus Island eingeflogen,
praktisch grätenfrei, 
100 g 2.99
2.49

Wildblumenkäse 
deutscher 
Schnittkäse  
aus Heumilch,  
mind. 50% Fett 
i. Tr., 100 g

Vacherin 
Mont`Or 
französischer  
Weichkäse 
aus Kuh-Rohmilch,  
mind. 50% Fett i. Tr., 100 g2.39 2.69

Haribo Fruchtgummi  
verschiedene Sorten,  
z. B. Goldbären 200 g  
(100 g = € 0,33), Packung je

Maggi 5-Minuten-Terrine  
verschiedene Sorten, z. B.  
Kartoffelbrei mit Fleischklößchen  
49 g (100 g = € 1,41), Becher je

-.69
Zentis Frühstücks-Konfitüre 
verschiedene Sorten,  
z. B. Himbeere 200 g  
(100 g = € 0,33), Becher je

-.65

M   O    D   E    H   A   U   S
INH.  CHRISTINE  MARGRAF-HOHLWEGLER, DIPL.-ING,  (FH)

M      A      N      N F      R      A      U

H a u p t s t r .  6 7
7 8 2 4 4  G o t t m a d i n g e n
T e l .  0 7 7 3 1 / 7 3 2 2 0
www.christines-modehaus.deM
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Winter - Raus - Verkauf
bis Sa. 06.02.2016

Die gesamte Winterkollektion

Sind sie schon neugierig 
auf die NEUE MODE?

Schauen Sie einfach mal rein!

50%
REDUZIERT

URLAUB
Dr. med. Rainer Waldschütz

Allgemeinmedizin
Naturheilverfahren · Sportmedizin

Hadwigstr. 24, 78224 Singen
Tel. 0 77 31/ 8 76 60

www.dr-waldschuetz.de

Urlaub vom 03.02.
bis 19.02.2016

Vertretung:
Dres. Oexle/Wiesendanger (3.–8.2.),

Dr. Förg (9.–19.2.), Dr. Chr. Oexle (11.–19.2.),
Dr. Schurer (9.–19.2.)

Dieter Renner
Hilzingen-Riedheim

Unsere Arztpraxis ist vom
04.02. bis 08.02.2016
wegen Urlaub geschlossen.
Vertretung:
04.+08.02.2016 ärztliche Notfallpraxis im Kran-
kenhaus Singen und ärztlicher Bereitschafts-
dienst, Tel. 116 117
05.02.2016 Praxis Thomas Auer, 
Tel. 07731/67091

Dr.
med.

FRAUENARZTPRAXIS
Dr./Med. Univ. Budapest

Franz Ehmann
Erzbergerstr. 1 · 78224 Singen

Tel. 0 77 31/6 12 03
www.frauenarzt-singen.de

Die Praxis ist wegen Urlaub vom
08.02. – 12.02. 2016 geschlossen

Vertretung im Notfall übernehmen:
Frau Dr. Hundt-Eichner, Hegaustr. 20, Tel. 62133

Dres. Köbler/Winckler, Heaustr. 14, Tel. 61366

seemaxx Radolfzell
Schützenstr. 50 • 78315 Radolfzell   

Mo - Sa  10.00 - 19.00 Uhr
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HERRENHEMDEN 
STARK REDUZIERT

Herrenhemden in verschiedenen 
Dessins und Schnittformen

zusätzlich auf den Outletpreis*

- 30 %  
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DR. MED. KERSTIN KUSS ANGEHRN
Fachärztin für Allgemeinmedizin

DETLEF SCHIELKE
Facharzt für Innere Medizin

Kreuzensteinstraße 18, 78224 Singen

Wir haben geschlossen
vom 04.02. bis 12.02.16

Vertretung:
Dr. Zachmann, Uhlandstr. 48, Tel. 462 44
(4.–12.2.16), Dres. Jacobi, Enge Str. 6,

Tel. 62868 (10.–12.2.16)



– Anzeigen –

Zum zweiten Mal in Folge er-
reichte REDDY Küchen bei
Deutschlands größtem Service-
ranking die Auszeichnung »Ser-
vice Champions in Gold«. Platz
78 unter den Top 150 Unterneh-
men: Das ist eine Verbesserung
um ganze 63 Plätze nach vorne
und ein deutlicher Vertrauensbe-
weis seitens der Käufer.

REDDY KÜCHEN

»Service-
Champions in Gold«

Mittwoch, 27. Januar 2016

Ein Produkt aus der Reihe Singen Vorfreude© Singener Wochenblatt GmbH & Co. KG

Da stehen einem die Haare vor
Begeisterung zu Berge: Bei Bril-
len Hänssler können Sie unter
anderem die trendigen und
bruchfesten Sport-Sonnenbrillen
von »Rudy Project« vor einem
Windkanal testen. Am besten
Helm und Mütze mitbringen!
Ekkehardstraße 11 in Singen,
www.brillen-haenssler.de.

BRILLEN HÄNSSLER

Fahrtwind
im Haus Vergnüglich Englisch oder Franzö-

sisch lernen in kleinen Gruppen
können Senioren in den neuen
Sprachkursen von Sabine Engel. Ab
Mittwoch, 17. Februar, gibt es
einen neuen Reise-Englischkurs für
Senioren. Zudem: Französisch für
Anfänger, Seniorenkonversations-
kurs Englisch, Schülernachhilfe,
Deutsch als Fremd sprache, für
Pflegekräfte oder Legasthenietrai-
ning a. A. Tel. 07731/5060442,
info@sprachenlernen-singen.de

SPRACHKURSE FÜR SENIOREN

Reisekonversation –
ganz praktisch

Das Elliptigo Probe fährt am
20. Februar bei den Hilzinger
Gesundheitstagen.  Ideal für Ein-
steiger, Ausdauersportler, bei
Knie-, Gelenk- und Rücken-
schmerzen. Infos gibt es bei Mi-
chaela & Peter Hug aus Singen.
Probefahrten, Verkauf & Events.
Telefon-Nummer 07731/799689,
www.hegau-bewegt-sich.de

FÜR PERFEKTE FITNESS

Das ElliptiGo

Kosten senken durch energiespa-
rendes Heizen: Die Thüga Energie
empfiehlt, nur so viel zu heizen,
wie wirklich benötigt wird. Jedes
Grad Celsius weniger senkt den
Energieverbrauch um rund sechs
Prozent. Infos im Kundencenter,
Industriestr. 9 in Singen, unter
der kostenlosen Telefon-Num-
mer 0800 80 80 5555 oder unter
www.thuega-energie.de.

THÜGA ENERGIE SINGEN

Beim Heizen
Kosten sparen
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Ob Kopfweh, Gliederschmerzen
oder Schnupfennase: Für jedes
Wehwehchen hat die Central
Apotheke in der Singener Innen-
stadt das richtige Mittel. Wir
wünschen allen eine glückselige
Fastnacht! Central Apotheke,
Hegaustraße 26, Singen, Telefon
0 77 31/6 43 17.

CENTRAL-APOTHEKE

Wehwehchen haben
hier keine Chance

Von eisiger Kälte bis wohliger Wärme
im Schlafzimmer: Bei Bett & Wäsche
Aumann findet jeder die perfekte
Daunendecke – auch in Komfort-
größe! Die Füllung aus eigener Her-
stellung wird individuell angepasst.
Und auch das Waschen und mögli-
che Änderungen übernimmt Bett &
Wäsche Aumann. Grubwaldstr. 20,
www.betten-aumann.de.

BETT & WÄSCHE AUMANN

Die perfekte Daunendecke
Er ist der Herr über die Backöfen
und die Berliner: In der Bäckerei
Künz sorgt Ronald Redl dafür,
dass die Herzen der närrischen
Naschkatzen höher schlagen.
Die süße Köstlichkeit backt er
mit Marmelade, Eierlikör, Scho-
kolade oder Quark. Ronald Redl
ist der dienstälteste Mitarbeiter
bei Künz, seit 1991 ist er in dem
Familienbetrieb tätig.

BÄCKEREI KÜNZ

Paradies für
Naschkatzen

WIRTSCHAFTSFORUM

»Und plötzlich macht es KLICK«
Das 5. Wirtschaftsforum am
Mittwoch, 2. März, in der
Stadthalle Singen befasst
sich mit Kreativität. Mit dabei
ist der Bestsellerautor Bas

Kast. Das Forum trägt den
Titel seines neuen Buches:
„Und plötzlich macht es
KLICK!“. Mehr Informationen:
www.singencongress.de.

Bas Kast

Auf sie können Kunden zählen:
Der Sparkasse Hegau-Bodensee
liegen die Region und ihre Men-
schen am Herzen. Das zeigt sich
auch durch zahlreiche Förde-
rungen. Ob Einrichtung eines
Bürgercafés, Sanierung von
Sport plätzen oder Ausstattung
von Spielplätzen: die Sparkasse
engagiert sich. www.sparkasse-
singen-radolfzell.de, Service-Te-
lefon: 07731/8210.

SPARKASSE HEGAU-BODENSEE

Gut für die Region

Mehr Unterstützung.
Gemeinsam können wir die Region besser fördern – 
zum Beispiel Schulen, Vereine, Sport und Jugendarbeit.
Nadine Schäfer-Siedler und Mario Laible – Öffentlichkeitsarbeit Sparkasse Hegau-Bodensee

Hochmoderne 3-D-Brillen, aus
Holz und Schallplatten gefer-
tigte Sehgestelle, verspiegelte
Gläser sowie vielfältige Farben
und Formen, gesehen bei:

Individuell Optic
Scheffelstraße 1, 78224 Singen

Telefon: 07731 67572

Gemeinsam mehr bewegen



»Heute schon an morgen denken«
Im Badezimmer stört einen nichts und niemand. Weder Telefon, Fernseher
noch ungebetene Gäste können von der Zeit für sich ablenken. Man könnte
im Kerzenschein ein Bad nehmen, eine kleine Schaummaske auflegen und
in Ruhe die eigene Wohlfühloase genießen. Aber auch die schönste Badoa-
se bedarf irgendwann einmal einer Generalsanierung. Denn nichts ist für
die Ewigkeit geschaffen. »Die beste Zeit für eine Badsanierung ist im
Frühjahr«, weiß Martin Schäuble, Inhaber des gleichnamigen Sani-
tär- und Heizungsbaubetrieb aus Radolfzell. Vor allem in Sachen
Badsanierung kann im Frühling durchgestartet werden. »Das hängt
natürlich auch mit den Außentemperaturen zusammen, denn bei Mi-
nusgraden ist ein Badumbau nicht sehr angenehm«, sagt Martin
Schäuble weiter. 

Der nächste Winter kommt

Gleiches gilt auch für die Heizung. Hier gilt ebenfalls: »Der nächste
Winter kommt bestimmt«. So rät Martin Schäuble Eigenheimbesit-
zern sich frühzeitig über Möglichkeiten zu informieren. »Über den
Winter bemerkt man oftmals erst – wenn die Heizung in Betrieb ist –
wo Verbesserungsbedarf besteht.« Erst wenn die Heizung in Betrieb
ist, können kleine aber auch größere Macken festgestellt werden.
Schließlich wolle man nicht die böse Überraschung erleben, wenn
die Heizung über den Frühling und Sommer aus ist.

Vernünftig durchplanen

Und wer zeitig an eine Heizungsmodernisierung denkt, kann bares
Geld sparen. Aktuelle Förderprogramme könnten bei einer Entschei-
dung helfen. »Die können wir individuell mit unseren Kunden be-
sprechen«, so Martin Schäuble weiter. Zudem könne man mit intel-
ligente Ideen weiteres Geld und Energie sparen. »Jetzt ist die beste
Zeit, um vernünftige Konzepte zu besprechen und durchzuplanen«,
erklärte der Heizungsexperte weiter.

Mehr Informationen rund zu Badsanie-
rungen oder Heizungsmodernisierungen
gibt es direkt bei Sanitär Schäuble in der
Herrenlandstraße 43 in Radolfzell oder
unter www.schaeuble-radolfzell.de

KONTAKT
Martin Schäuble
Herrenlandstraße 43, 78315 Radolfzell
Tel.: 0 77 32 / 92 56 – 0
Fax: 0 77 32 / 92 56 – 15
E-Mail:info@schaeuble-radolfzell.de

Dieter u. Christine Karrer

Reinigungsservice Karrer oHG
Gewerbestraße 23
78315 Radolfzell

Telefon 0 77 32 / 5 81 26
Telefax 0 77 32 / 5 84 83
E-Mail: info@karrermachtsauber.de

1

Bismarckstraße 2
78315 Radolfzell

Telefon 07732 2065
Telefax 07732 53323

Parkett · Fußbodentechnik · Raumausstattung
www.diez-fussbodentechnik.de

diez-fussbodentechnik@t-online.de

Kachelofen-
und

Kaminbau

Thomas Stark
Kachelofenbaumeister

Westendstraße 3
78315 Radolfzell

Fon: 0 77 32 / 26 50
Fax 0 77 32 / 97 11 09

Gebäudesystemtechnik
Elektrotechnik
Kundendienst
Installation

Körnerstr. 11
78315 Radolfzell

Fon 0 77 32 / 71 94
www.buhl-elektro.de

78315 Radolfzell · Herrenlandstraße 45
Tel. 07732/3491 · Fax 3461

www.zimmerei-hirling.de

GIPSER- UND STUCKATEURGESCHÄFT

GESCHÄFTSFÜHRER  A R M I N  R U F

AN DER SCHULE 9
78315 RADOLFZELL-BÖHRINGEN
TELEFON 0 77 32 / 28 67
E-MAIL: f-ruf-gmbh@arcor.de

ins richtige Lot.

Schreinerei Mehne

Schreinermeister – Holztechniker
Gewerbestraße 7
78315 Radolfzell
Tel. 0 77 32 – 36 04
Fax 0 77 32 – 5 81 23
schreinerei-mehne@t-online.de

Fenster Oswald Radolfzell
Inh. Klaus Oswald
Holz-Fenster

Holz-Alu-Fenster

Kunststoff-Fenster
Eisenbahnstraße 2
D-78315 Radolfzell
Tel. 0 77 32 / 97 12 24
Fax 0 77 32 / 97 12 25
www.fenster-oswald.de
info@fenster-oswald.de
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Punktgenau abnehmen!
Bis zu 12 cm weniger Bauchumfang
in 4 Wochen
Tel. 077 31/ 516 59
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Haus mit Garten in 
ruhiger Lage ges.
für Therapeutin (45 J.)
Rufen Sie an 07376 960-0

IMMOBILIENHAUS
�������	
����

	��	����	�
�����

www.biv.de

So fühlt sich Wohnen an!
Einladung zur Hausbesichtigung
31. Januar 2016 von 14 bis 17 Uhr  
78315 Radolfzell-Böhringen | Föhrenweg 3
Lassen Sie sich begeistern und bauen Sie mit uns Ihr eigenes Zuhause! 
Informieren Sie sich über die neuen Förderrichtlinien Effizienzhaus 40 
und Effizienzhaus 40 Plus.

Beratungs- & Planungstermine: 
Vertriebsbüro bk-Baukonzepte
Jochen Blumer   |   Telefon 07732 9406490
blumer@hanse-haus.de
www.hanse-haus.de

Im Preis enthalten KfW 70: schlüsselfertig inklusive Maler, Fliesen, Laminat, Teppichboden und Technikpaket 1, Gasbrennwerttherme +
Lüftungsanlage mit Wärmerückgewinnung – ab OK Bodenplatte/Kellerdecke. Abbildungen zeigen teilweise Zusatzausstattung.

Point 114.2 / 113,31 m2

129.000 ¤

Park 129.1 W / 129,26 m2

154.400 ¤

Point 109 / 109,91 m2

125.900 ¤

Point 140.18 / 144,71 m2

m2167.900 ¤

Park 127.4 / 129,32 m2

148.100 ¤

Point 127.16 / 131,66 m2

133.900 ¤

Point 140 A4 / 142,7 m2

m2166.900 ¤

Point 149.2 / 151,96 m2

155.600 ¤

Point 123 / 123,18 m2

128.300 ¤
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Radolfzell-OT: 4 Zimmer, ca. 100 m2, Bj.
64, EBK, Balkon, Kaminofen EA, Öl, 231,6
kWh (m2*a), kurzfristig frei € 279.000,-
Tengen-OT: 3-FH, EBK, ca. 1330 m2 Grund,
EA, Pellets 103,3 kWh (m2*a) € 399.000,- 
Lydia Bader, Immo. 07733-99897

GLASDUSCHEN
ULF SCHILLI
Ihr Partner für Traum-Glasduschen

Hier stimmen Qualität, Design & Preis
Tel. +497731/9551133 • +491713696144
E-Mail: h.u.schilli@t-online.de
Eigener Aufmaß- und Montageservice

Beratung bei Ihnen zu Hause – auch für Schweizer Kunden

NEUERÖFFNUNG
(ehemals  Schlimper & Partner Immobilien)

Samstag, 30.01.2016, 10:00 bis 16:00
mit Livemusik, kleiner Brunch und Getränke

Scheffelstr. 24, 78224 Singen
(Ecke Scheffel-/Schwarzwaldstraße)

Singen – Nähe Aach
3-Zi.-ETW, 72 m2 Wfl., ruhige Lage, Bad m.
Wanne
EnEV: EA-V, 176,4 kWh, Hzg. Erdgas H,
Bj. 1900 – 1962, Garage
Erstbezug nach Sanierung € 150.000,–

Steißlingen
4,5-Zi.-DG-Maisonette-ETW, 113 m2 Wfl.,
2 Balkone, neuw. EBK, TG-Stellplatz
Energieausweis ist in Bearbeitung
Frei nach Vereinbarung € 225.000,–
Trendhaus 0160/93127551

b. Singen
Traumvilla in Alleinlage, 518 m2 Wfl., 
6.000 m2 Grdst., Schwimmhalle, einge-
zäuntes Grundstück, mit voller Einrichtung
Energieausweis ist in Bearbeitung
umständehalber zu verkaufen

€ 2.500.000,– Mio.
Orsingen-Nenzingen

Bungalow mit großem Garten, Bj. 2011
(797 m2 Grdst.), 133 m2 Wfl., Terrasse,
Garage/Stellpl.
Energieausweis ist in Bearbeitung.

€ 430.000,–
Büsingen

DHH, 169 m2 Wfl., 400 m2 Grdst., ruhige La-
ge, Sauna, Wintergarten, Garage
Energieausweis ist in Bearbeitung
Bezug nach Vereinbarung € 523.900,–
DHH, 121 m2 Wfl., 400 m2 Grdst.
Energieausweis ist in Bearbeitung
frei ab Frühjahr 2016 € 375.100,–
Beide Häuser werden derzeit als große EFH
genutzt.
Trendhaus 01 71/832 21 63

Singen – untere Nordstadt
3,5-Zi.-ETW im EG, 86 m2 Wfl.,
EnEV: EA-B, 192,1 kWh, Hzg. Erdgas E,
BJ (EA) 1915 Gebäude, BJ Wäremerzeuger
2012 € 198.000,–
Frei plus Garage € 15.000,–

Singen – Nordstadt
2-Zi.-ETW, 55 m2 Wfl., Balkon, Keller/
Speicher
Energieausweis ist in Bearbeitung
frei ab 01.03.2016 € 105.000,–

Rielasingen
3-Zi.-ETW, ca. 83,97 m2 in 2012 modern.
MFH mit Lift im EG, in guter zentraler Lage,
Garage oder Stellplatz möglich.
EnEV: EA-B, 182,9 kWh, Hzg. Erdgas E,
BJ (EA) 1928 Gebäude, BJ Wärmeerzeuger
2012
sofort frei € 198.000,–

Trendhaus 01 71/832 21 63

Büsingen
8-Fam.-Haus, ausbaufähig zum 10-Fam.-
Haus ohne Reparaturstau, 751,47 m2 Wfl.,
2.332 m2 Grundstück, 20 TG-Stellpl.,
mit Bauplatz für Neubau eines MFH mit
8 Wohneinheiten
120.000,– € Mieteinnahmen pro Jahr,
Fernheizung
Energieausweis ist in Bearbeitung

SFR 1.980.000,–

Trendhaus 01 71/832 21 63WOCHENBLATT

WWW.WOCHENBLATT.NET 
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Aach/Hegau: Neubau Massiv EFH,
direkt an der Aach, 4,5 Zi., ca. 128 m2 Wfl.,
auf Bodenplatte, ca. 601 m2 Grdst., ohne
Maler- und Tapezierarbeiten sowie Boden-
beläge, zzgl. Bau nebenkosten

jetzt neu mit E 55 Haus ab €

355.990,–

Mietgesuche

1 Zimmer

Leitender Angestellter
su. 1-2 Zi. Whg. in Singen, ab so-
fort, Tel. 0176/83341507

Ältere ehem. Kranken-
schwester sucht WG m. älteren
friedlichen Menschen möglichst
stadtnah Radolfzell. 07732-
8235800

100,- Euro Belohnung
bietet Krankenschwester, 56, NR,
für die erfolgreiche Vermittlung einer
günstigen, einfachen 1-2 Zi. Whg. in
Singen, 0157-56393236

Berufstätiger
sucht dringend 1 Zi.-Whg. in Singen
o. Worbl., WM bis 350,- € inkl. NK.
Zuschriften unter 115648 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

2 Zimmer

Großraum TUT
v. Rentnerin, kl. ruhige, günstige
Whg. ges., Tel. 0157-82332613 

Solvente Lehrerin, 26
NR, su. 1-2 Zi. Whg. Raum Stok-
kach (bis 30km Umkreis), ca. 30-60
m2, EBK, bis 400,- € KM ab Febr.
2016, Tel. 0176-38646857

Ehepaar su. 2 Zi. Whg.
m. Blk. o. Terrasse in  Singen, Tel.
0151-66955551

Großraum Hilzingen
v. Rentnerin, kl. ruhige, günstige
Whg. ges., Tel. 0157-82332613 

Schweizer Arbeiter (31)
su. m. Partnerin (35), beide NR, ab
2,5 Zi. Whg. o. DHH, ab 1.4. oder
später, bis 900,- € WM, nur in Sin-
gen direkt, Tel. 07735/9378812

2,5 - 3 Zi. Whg. 
bei tierliebem Vermieter in
R’zell/Böhringen/Steißlingen von
Ihm, 48 J., ges. Einkommen ge-
sucht, Tel.  0174-2125516 ab 20 Uhr

Jg. berufst. Paar sucht
2-3 Zi. Whg., kpl. Kreis KN, tier-
freundl., bis 800,- € WM, 0157-
34022515, Laura.Jilg@hotmail.de

Suche 2-3 Zi. Whg.
Si./Umgeb., bis 600,- € WM, Tel.
0152-23448932 ab 14 Uhr

3 Zimmer

Fam. su. 3- 4 Zi.-Whg. 
Stockach/Umgeb., 07771/9169850

Zuverlässige Mutter
m. Humor u. 3 herzigen Jungs su. 4
Zi. Whg. in R’zell u. Umgeb., bis
650,- € KM, Tel. 0174-9670606

Berufstätige Frau
m. gutem, geregeltem Einkommen
u. Katze su. 2-3 Zi. Whg. m. Blk. bis
600,- € KM in Sto. o. R’zell nicht
Umgeb. ab März 16, 0152-284
35617 o. 07771/6498309 ab 19 h

4 Zimmer und mehr

4-5 Zi. Whg./Haus ges.
solvente Fam., 4 P. su. ab 110 m2

geh. Ausst. im Rau, Si.,R’zell, Höri
o. Umgeb., langfr. zum n. Vereinba-
rung, NR, Tel. 0170-8189738

Sonstige Objekte

Ab sofort gesucht!
Doppelgarage, Halle o. eine Werk-
statt f. priv. Nutzung in Gottmadin-
gen/Umgeb. bis zu 10 km, Tel.
0160-96482604

Vermietungen

1 Zimmer

Möbl. Zimmer in R’zell 
an NR ab sofort.  0162-4612881

Große 1,5 Zi.- Whg.
Si.-City, Lift, sep. Küche, Diele, gr.
Blk., Speicher, Trockenraum, für
max. 1 Pers., ab sofort, 390,- € KM
+ NK, TG-Stell. mögl., Tel.
07732/9817974, Energieausweis
VA/170,5kWh/MFH/ÖL/1966

Mitbewohner gesucht
18 - 35 J., Student o. berufst. für 1
Zi. in Böhringen ab sofort, Tel. 0151-
43566877

Möbl. Zi.-R’zell € 380.-
sof. an berufst. Hr. 07732-942015

WG Zimmer in 2er WG
in Engen, an jg. Mann zu verm., Blk.,
Duschbad, Gäste-WC, Stellpl., frei
ab 1.2.16, WM 360,- €, KT 250,- €,
Tel. 0172-7606135

1 Zi. Appartement möbl.
ab 1.2.16 in Rielasingen zu verm.,
KM 320,- € + NK, 3 MM KT,Tel.
0171-5444745

2 Zimmer

2 Zi.-EG-Whg. Hilzingen
55 m2, Miniküche, Terr., Stellpl., Be-
zug 03/16, keine HT, KM 450.- + NK
+ 2 MMKT. Tel. 0160-2340766 ab 18
Uhr. 

Radolfzell-Güttingen
2 Zi.-Whg. möbl. m. Stellplatz an
NR zu verm. (Wochendheimfahrer).
Tel. 07732-1666

2 Zi. Whg., Worblingen
Küche, Bad/WC, Blk., TG, zu verm.,
Tel. 07731/21480

3 Zimmer

3 Zi.-Whg. Si.-Nord  
8.OG, EBK, 93 m2, Schauins-
landstr., Südseite, 620,- € KM +
280,- € NK + KT, Tel. 07731/866700

3 Zi. Whg. Singen
Zentrum,3 Min. z. BH als WG, voll
möbl.,2 WC, EBK, 07731/5910034

4 Zimmer und mehr

Volkertshausen
4 Zi. DG-Whg., ca. 102 m2, Blk., Ga-
rage, Keller, ab April, 550,- € KM +
NK (evt. a. z. Kauf),  Tel. 07774/1813

4,5 Zi.- Whg., Engen
107 m2, EG, m. Blk., Keller, Garage,
in ruh., sonn. Lage ab 1.5.16, 740,-
€ + NK + KT zu verm. keine Hunde,
Zuschriften an 115642 an das SWB,
Pf. 320, 78203 Singen

4 Zi. Nähe Eigeltingen
DG Whg., 120 m2, Blk., Speicher,
Garage, 700,- € KM + NK + 2 MM
KT, ab sofort, Tel. 07774/7131

Häuser

EFH 78224 Singen
Tolle Aufteilung im idyll. SW-Garten,
Erstbezug nach umfangreicher Mo-
dernisierung, 1.290,- € + Gar. 50,-
€ + EBK neu 80,- € = 1.420,- € ab
1.2. o. später zu vermieten, Mail an:
Gerd.Rast10@gmx.de oder Zu-
schriften unter 115632 an das SWB,
Pf. 320, 78203 Singen

Sonstige Objekte

Werkstat o. Lagerraum
zu verm., Volkertshausen, 90 m2, ab
April, Tel. 07774/1813

Lagerraum
in Espasingen, ca. 6 x 2,5 x 2,5 m
m. guter Zufahrt u. Verlademöglich-
keit zu vermieten, 07557/929109

Immobiliengesuche

Häuser

Familie sucht dringend
Haus in Si./Gottmad./Hilz.,Riels.,
Worbl.,ohne Makler, bitte alles an-
bieten, Tel. 0159/02369785

Fam. aus Singen sucht
2 FH, freistehend o. EFH m. ELW in
Singen + Gottm. + Mühlh. + Hausen
+ Umgeb., sonnige + ruh. Lage, ab
200 m2 Wfl., ab 600 Grund bis
500.000,- €, C.Post@gmx.de, Tel.
0175-1639335, Zuschriften unter
115645 an das SWB, Pf. 320, 78203
Singen

Immobilienverkäufe

1 Zimmer

1Zi.-Whg. Singen-Zentr.
29qm, m. Balk. u. Parkplatz, Whg.
VB € 39.000.-, Parkpl. € 6.000.-
von priv. zu verk. Zuschriften unter
115643 an das SWB, Pf. 320, 78203
Singen

3 Zimmer

3 Zi. Whg. zu verk.
v. priv., Si.-Süd, Blk., Keller, Garage,
VB 138.000,- €, 0171/8215989

Häuser

MFH 78333 Stockach
Nenzg., vielfältig nutzbares ZFH m.
Werkstatt, Garagen, Stpl., Garten u.
Ausbau-Reserve, EA-V190, 4 KWh,
398.000,- €, Uschi.Sto52@gmx.de,
Zuschr. unter 115633 an das SWB,
Pf. 320, 78203 Singen

MFH Singen-Stadt
gepflegt, mit freiem 4 Zi.-Pent-
house, ca. 265 m2, 2,5 Zi.-Whg., 55
m2, 3 Zi.-Whg., 65 m2 + 60/105 m2

Laden + ca. 350 m2 Nfl. + 3 Gar., auf
ca. 720 m2 GS  gut frequentierte La-
ge, nur 495.000.- €, frei n. V., gute
Rendite, KSinger77@gmx.de, Zu-
schriften unter 115636 an das SWB,
Pf. 320, 78203 Singen

Schnäppchen
in Böhringen. 2 EFH mit Garagen,
851qm. Noch 38 J. Erbpacht. €

235.000.- Zuschr. unter 115649 an
das SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Reiheneckhaus
Gottmadingen m. 2 Whg., ca. 60 m2

+ 2 Garagen, Stpl., Garten u. Aus-
bau-Reserve, Grundst. ca. 406 m2.
Derzeit sind beide Whg. vermietet,
205.000,- €, keine Makler, Zuschrif-
ten unter 115650 an das SWB, Pf.
320, 78203 Singen

Grundstücke

Su. Freizeitgrundstück
Obstwiese, Schrebergarten, Kauf
oder Miete, Tel. 0160-8432431

Garagen/Stellplätze

Einzelgarage Si.-City
zu verm., 80,- €, Zuschriften unter
115641 an das SWB, Pf. 320, 78203
Singen

Garage, Scheune o.ä.
Singen/Umgeb., dringend gesucht.
Tel. 0151-63264548

Menschen helfen e.V.

sucht im Raum Singen

1- BIS 5-ZI.-WOHNUNGEN
für anerkannte Flüchtlinge
(Mietkosten abgesichert). 
Tel. 0157 521 53 53 9.

2-Zimmer-Wohnung, Raum Engen,
mit Küche, für Mitarbeiter gesucht.
Stein Stocker, Tel. 07733 / 5424

Rufen Sie an. � 0 77 31- 6 25 35

Qualitätsumzug
mit Tiefpreisgarantie

***Interessant bei Kauf-/Verkaufsabsicht
»Wohnungs- + Hausschätzungen«
300,– € + MwSt. bis 29. 2. 2016 * ehrlich * seriös *
G. SIENER Bankkfm. Tel. 0171 / 6 20 35 41

»Wohnungs- + Hausschätzungen«
300,– € plus MwSt. bis 29.2.2016 * ehrlich * seriös *
G. SIENER Bankkfm. Tel. 0171 / 6 20 35 41

TEL. 07731/62047

IMMOBILIEN-VERKAUF
leicht gemacht!
Testen Sie uns 4 Wochen kos-
tenlos + unverbindlich.
Wenn wir Ihre Immobilie in

dieser Zeit nicht zu Ihrem Festpreis ver-
kaufen, zahlen Sie keinen Cent.
Rufen Sie uns an – wir freuen uns.

Gerhard.HAMMER@ImmobilienBodensee.EU

Großzügiges Einfamilienhaus
470 m2 Grundst. in Worblingen, Bj. 1997,
230 m2 Wohnfl., 6 Zimmer, gr. Wi.-garten
u. Dachterr., Spa-Bereich m. Sauna u.
Whirlpool, Garage u. Carport. Büro/
Einliegerwohng. mögl., sep. Zugang, 
umf. renoviert. KP 549.000,– €
Ivens Wohnbau, Tel. 07732 - 946910

WOCHENBLATT

IMMER EIN GUTER 
WERBEPARTNER
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Fundgrube

Landmaschinen

Dreiseitenkipper, 
Kreiselmähwerk u. Schwader zu
kaufen ges., Tel. 0152/06001815

Einachsschlepper
Honda, S 560 m. Anbaufräse Tiel-
bürger u. Schneeräumschild sgt.
Zust., 2.390,- € zu verk., Tel.
07731/921717

Verloren

Handy iPhone 5C 
grün am 24.1.16 in R’zell zw. Markt-
platz und St. Meinrads-Kirche verlo-
ren. Finderlohn.  0151-57338740

Drohne verloren
(SYMA x5c) Sa. 23.1. Gottmadin-
gen, Alemannenstr., bitte melden
bei: 07731/71205

zu verschenken

Div. Flohmarktartikel
zu verschenken, Handtaschen, PC
Zubehör, Playstation 2, Clowns, Ge-
schirr u.s.w., Tel.  07734/6762

Kastr. Kater Toni
in liebevolle Hände zu verschenken.
Tel. 07731/7492022

Ölofen u. Mikrowelle
zu verschenken, Tel. 07731/985194
ab 13 Uhr

4 Koffer, 3 x 80 l,
1 x 120 l, 1 Glas - Couchtisch, 95
cm, Playstation 2 Spiele, zu ver-
schenken, 07731/71069 ab 11 Uhr

Orgel Farfisa
zu verschenken, 07739/5400 ab 18
Uhr

Stollen-Eckwohnwand
Eiche natur, Höhe 2,50m, variabel
verstellbar, zu verschenken. Tel.
07732/13694 AB od. 07732-13479

Speedport W 700 V
von T-Com zu verschenken, Tel.
07732/52430

Audi A 6 Karosserie
ausgeschlachtet, Schrott Altmetall,
an Selbstabholer zu verschenken,
Tel. 07771/929167

3 junge, lebende Hähne
zu verschenken, 07738/923122

Kinderbücher
3 Kartons voll zu verschenken. Tel.
07732/982952

Werkzeuge + Maschinen

Hubwagen
für Spaltholz 50 cm,  Hubhöhe 2,5
m, Hubkraft 1 To, Antrieb über Ge-
triebemotor und Seilwinde, zu verk.,
400,- €, Tel. 07774/6364

Kaufgesuche

Privat sucht
Bilder, Möbel, Porzellan, Musikin-
strumente, hochw. Kleidung, Pelze,
Teppiche, Münzen, exkl. Handta-
schen, Armband- u. Taschenuhren
sowie Modeschmuck, auch kompl.
Haushaltsaufl., zahle bar, Tel. 0151-
53208640

Orden, Helme, Dolche
Uniformen, Auszeichnungen, Fotos,
Krüge u.s.w. v. 1800 bis 1945, bar
und diskret, Tel.  07774/920787

Verkäufe

Laugele-Gumper
geschnitzte Kinder Holzmaske v.
1954 + Laugele am Stecken und
Münchner Holzmaske v. 1934 (Hans
Stingl.), Tel. 07731/44654

540 Liter Heizöl
aus Whg.-Auflösung zu verk., pro
Liter 0,25 €, Tel. 0152-01023444

THULE Dachträger
f. Ski/Fahrräder, Tel. 0173-3275521

Schreibtisch,
WZ-Tisch, AEG Staubsauger zu
verk., 120,- €, 07731/186678

Der große Knauer
Lexikon 20 Bände, g. erh., günstig
zu verk., Tel. 07731/52464

Mobiler Achsmeßstand
2 Satz Alufelgen für Renault Espace
+ MB ML, 1 VW Polo günstig zu
verk., 07735/8533

Brennholz Fichte
gesägt/gespalten, 75.- € frei Haus.
Tel. 07733/2447

Zaun-/Weidepfosten
verzinkte Stahlrohre, 2,30 m, Tel.
07731/48172

Schreibtisch, dkl., 
mit 9 Schubladen, 1.32 m br., 0,77
m h., 0.63 m t., und ein Röhrenra-
dio. Tel. 07771/4355

Ca. 3 Ster Holz, Buche
kaminfertig f. 200,- € an Selbstab-
holer, Tel. 0174-9709852

Musik

Kaufe Knopfharmonika
Knopfakkordeon (gebraucht), Tel.
07731/790144

Klarinetten zu verk.
1B-1ES-1C, Tel. 07733/8344

E-Gitarre m. Verstärker
neuw. günst. zu verk., 07774/7611

Yamaha Flügelhorn
NP 1.300,- € für 700,- € VB zu
verk., Tel. 0151/50520907

Möbel

Schöner alter Schrank

B: 1,40 m, H: 2,40 m, Preis VB, pas-
sender Tisch und Stühle vorhanden,
Tel. 07732/8023129

Eck Sofa, grau
295 x 195 cm, zu verk., 14 M. alt,
guter Zust., 400,- €, 07732/971711

Modernes Bett, 140 cm
m. Kaltschaummatratze, 120,- €,
Schlafcouch, 90,- €, Kleiderschr.,
20,- €, Schreibtisch, 30,- €, neue
Küchenarbeitplatte 300 x 60 cm,
70,- €, Tel. 07771/919045

Esszimmer Fichte mas.

Eckbank 195x195 cm, Jogltisch m.
Schubl., 2 Stühle, Kommode B/H/T
150/87/47 cm, Polster s. in ein-
wandfr. Zustand, 07731/794517

Div. Wohnz.-Möbel
Eiche rustikal, alles massiv, sgt. erh.
+ gepfl., gr. WZ-Schr., Glas Vitrine +
Sekretär, gr. Sitzgruppe m. rust.
Stoff + 2 Sessel, dazu verstellb.
Couchtisch, TV Unterschr., gr.
Standuhr m. Westminsterschl. +
orig. Spinnrad, gr., ausziehb. Ess-
tisch m. dazu 6 Polsterst., Kamel-
hocker, Schlafzi. Schr. 4 trg., Klapp-
bett 140x200 m. 2 Nachtt., 2 gr.
Ölgem. wilde Pferde, Gardinen,
Deckenlampen + sonstiges, Selbst-
abh., Preis VB, T. 0152/02612782

Stellenangebote

Deutsch. Haushaltshilfe
m. PKW f. Arztbegleitung, Einkäufe
n. Absprache ges., 07732/10253

Rentnerin sucht
auf privater Basis dringend Fach-
mann zum Ausbessern von Stein-
küchenboden, Tel. 07732/10253

Reinigungskraft
f. Privathaushalt in Stockach ges., 2
x Wo.,vormittags, 07771/920100

Haushaltshilfe für
Senioren, su. f. meine Mutter (80) in
R’zell eine Haushaltshilfe (putzen,
waschen, bügeln, evt. kochen, spa-
zierengehen) auf Minijob-Basis, ca.
4-6 Std./Wo., 0152-53705143

Haushaltshilfe ges.
v. jg. Arztfamilie in R’zell-Güttingen
f. 2 x 3h/Wo., Zuverlässigkeit u.
Gründlichkeit sind selbstverständ-
lich. Minijobbasis, 07732/8238103

Stellengesuche

Maler übernimmt privat
Malerarb., Bodenverlegungen, Re-
nov., Umzug u.a., 0160-8432431

Zuverläss. Bodenleger
übernimmt Parkett-, Laminat,Tep-
pich u. Parkettsanierungsarbeiten.
Sauber u. günstig.  0163/5284505

Jg. Mann su. Nebenjob
T. 07771/917784

Reinigungskraft
sucht Stelle in Privathaushalt, Tel.
0157-53417443

Stelle als Putzfrau
ges.,Tel.  0176-52669281

Rentner su. 450,- Euro
Stelle, Klasse C/E + Fahrerkarte
vorh., kein Sammelverkehr, Tel.
0157-32708450

Maler u. Gipser
sucht Renovierungsarbeit als Ne-
benjob, Tel. 0176-80799771

Frau aus Rumänien
sucht ab sofort Stelle im Pflegebe-
reich. Tel. 0151-12885529

Diplom-Psychologin
(25J.) aus Spanien su. einen Job ne-
ben dem Master Fernstudium.
Deutsch A2 (Grundkentnisse) u.
Englisch B2 (Fortgeschrittene) vor-
handen, Tel. 0157-58802493

Suche Arbeit 
im Haushalt, Tel. 0175-2136738

Haushalt,
ich (54, 2 erw. Ki.) selbstst. und er-
fahren arbeitend, suche eine Stelle
im Haushalt, putzen, bügeln..., ca. 3
- 4 Std./Wo., 07731/9118396

Unterricht

Welcher Schüler gibt 
Klavierunterricht,  0175-2136738

Physik und Chemie
Nachhilfe für Mittel-Oberstufe ges.,
0160/3179013

Tiermarkt

Viele Katzen suchen 
ein Zuhause! z.B. Fritzle, sehr lie-
benswürdiger 2-3 J. alter Kater von
Privat. www.katzenhilfe-
radolfzell.de Tel. 0152-34180014

Suche Heu   (kl.Ballen)
nur 1a Ware. Tel. 0176-99234486

Viele Katzen suchen 
ein Zuhause. Unsere Kätzchen sind
stubenrein, geimpft u. gecipt.
www.katzenhilfe-radolfzell.de Tel.
0152-34180014

Sammy und Lilli
8 Mon. alt, sehr anhängl. u. ver-
schmust. Lilli braucht noch ein we-
nig Zeit bei katzenerfahrenen Men-
schen mit viel Liebe.
www.katzenhilfe-radolfzell.de Tel.
0152-34180014

Wir suchen dringend 
einen Pflegeplatz od. Endplatz f.
jungen noch scheuen schwarz. Ka-
ter bei katzenerfahrenen Menschen
m. Zeit u. Geduld. www.katzenhilfe-
radolfzell.de Tel. 0152-34180014

Herzenswunsch
Kaninchendame Mümi, 6 J., Löwen-
köpfchen, weiß-schwarz sucht lie-
bev. artgerechtes Zuh. Tierschutz-
verein R’zell. Tel. 07732-7463

Milly u. Henry, 1 J. alt
u. Angst vor Männern su. Zuh. m.

gesichertem Freigang. www.kat-
zenhilfe-radolfzell.de 0152-
34180014

Charly
Jagdterrier-Jack-Russel-Mix, 2 J.
sehr lebendig u. anhängl., sucht lie-
bev., agiles Zuhause. Tierschutzver-
ein R’zell, Tel. 07732-7463

Sehr anhänglicher 
Haus-Kater Louis, 8 J., weiß geti-
gert sucht tolles Zuh. m. Artgenos-
sen. Tierschutzverein R’zell. Tel.
07732-7463

Verschiedenes

Reiturlaub STO.-Wahlw.
Reiterferien f. Kinder u. Jugendl. in
den Fasnachtsferien ab 05.02.16
Auch an einzelnen Tagen. Info: Fam.
Nusser Tel. 07771-3598

DJ + Livemusiker
für ihr Fest, Tel. 0175-5209917

Wer verschenkt 
f. Rumänien, Sofa m. Schlaffunkt.,
Fahrr. u. Roller, auch defekt, Elek-
troger. Sportger., nette Flohmarktar-
tikel, Kunststofffenster? Bitte alles
anbieten, Tel. 0151/63264548

Antiquitäten

Gründerzeitschrank
ca. 1880, Nußbaum funiert, zu verk.,
Preis VB, Tel. 0152/27350014

Jugendstilgarnitur
neu gepolstert, 4 Teile, grün m. Nie-
ten, KP 1.200,- €, 07731/919600

Für den Sport

2 Gokart zu verk.
Kart GRG Motor, Rotax DD2, EVO
2014; Toni Kart Motore, Vortrex 125,
mehrere Ersatzteile vorh., Tel. 0172-
7318167 von 8 -13 Uhr

Haushaltsauflösung

Kleiderschrank, 70.-
Gefrierschrank, 50.-, Waschma-
schine, 90.-, kpl. Garderobe, 70.-,
diverse Flohmarktartikel: Do.+Fr.,
ab 10 Uhr, Aachweg 28, Rielasin-
gen. Tel. 07731/7492022.

Zum Verlieben

Er 64/168 mit einigen
Genuss-kg, humorv., naturverb.
sucht nette Sie zwischen 60 u. 64 f.
gemeinsames Miteinander, keine
PV, Zuschriften unter 115644 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Wo ist die Frau
die ehrlich u. treu ist, die Spaß ver-
steht u. mit der man eine gemeins.
Zukunft aufbauen kann? Er, 57 J,
1,83 m, aus dem Raum Singen,
mag radfahren, Sport, Musik, Essen
gehen sowie romant. Abende, Su-
che noch das pass. Gegenstück.
Zuschriften unter 115646 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Herz zu verschenken
Das Leben ist viel zu schön, um al-
leine zu sein. Suche deshalb liebe,
treue, nette Frau 50 bis 65 J. für tol-
le Partnerschaft. Die schönste Zeit
des Jahres liegt vor uns. Bitte
schnell schreiben damit wir Wün-
sche und Erwartungen austauschen
können. Bin 60 J., 183 cm, vorzeig-
bar, gesichertes Einkommen, habe
ein eigenes Haus. Zuschriften unter
115647 an das SWB, Pf. 320, 78203
Singen

Hey, ich bin 
aufgeschlossen, lebenslustig, hu-
morvoll, und auch tierlieb, Jahrgang
1964, der vom Allein sein die
»Schnauze« voll hat. Wenn hier
draußen eine Frau dabei sein sollte,
der es genauso geht, lass es mich
wissen. Tel. 0176-90745962

Mann, 43 J., 2 Kinder
sucht liebevolle Frau für gemeinsa-
me Zukunft, bitte nur seriöse Anru-
fe, Tel. 0176/97849358

Einfach so

Suche zur gemeins.
Freizeitgestaltung Singles im Alter
zwischen 40 und 55 Jahren, bei
ernsthaftem Interesse bitte SMS
unter,Tel  0160-96928058 senden!

Alleinerziehende
zur Freizeitgestaltung ges. Gleich-
gesinnte mit und ohne Kinder ge-
sucht. Zuschriften unter 115651 an
das SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Das Wochenblatt lässt die Verteilqualität regelmäßig überprüfen. Wir bitten Sie daher bei einem Anruf bezüglich Zustellqualität um Ihre Unterstützung.
Herzlichen Dank – Singener Wochenblatt + Direktwerbung

FLUCHT verhindern – CHANCEN schaffen
Die Bosnienhilfe der AWO Go�madingen

www.ulrike-bla�er.de/mein-projekt-2/

Widmann hilft Kindern
in der Region e. V.

Herr Rudolf Babeck
widmann.babeck@
widmann-singen.de

www.widmann-kids.de

info@menschen-helfen.de
www.menschen-helfen-

im-hegau.de

Time-Out-School Singen
info@tos-singen.de
www.tos-singen.de

Hilfsorganisationen

Menschen helfen e.V.

sucht für bedürftige Personen
folgende kostenlose 
Gegenstände:

• SCHLAFSOFA und
• GEFRIERSCHRANK
• KÜHLSCHRANK
Bitte melden Sie sich unter Tel. 
0157 521 53 53 9

Gitarrenunterricht
für Anfänger

Tel. 0 77 31 – 83 65 55
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Nachhilfe GmbH
Tel. 0 75 31/69 27 55

Note 1,8

bundesw. Elternbefragung

INFRATEST
August 2007

Bessere Noten
in der Schule:

Einzelnachhilfe
– zu Hause –
im gesamten Landkreis Konstanz

Erfahrene Nachhilfelehrer erteilen
intensiven Einzelunterricht in allen
Fächern (z. B. Mathe, Engl., Frz.,
Deutsch u. a.) für alle Klassenstufen
beim Schüler zu Hause.

Erfahrene Nachhilfelehrer erteilen inten-
siven Einzelnachhilfeunterricht in allen 
Fächern (z.B. Mathe, Engl., Frz., Deutsch 
u.a.) für alle Klassenstufen und alle 
Schularten beim Schüler zu Hause.

KONTAKTE

Agentur – KN – Fürstenbergstr. 60

07531 – 61781
www.evas-heissegirls.de

1 Stunde 80,– €

IHR

WOCHENBLATT

CHIFFRE-ANZEIGEN
Bewerbungsunterlagen, Zeug-
nisse sowie Fotos verursachen
bei den Bewerbern Kosten.
Wir möchten die Inserenten,
die unter Chiffre werben, 
bitten, die Unterlagen an die
Bewerber zurückzuschicken.
Selbstverständlich können Sie
die Unterlagen auch an das
WOCHENBLATT zurückgeben,
wir leiten diese dann weiter.
Für Ihre Bemühungen danken
wir recht herzlich.

Die unter dieser 
Rubrik erscheinenden 

Anzeigen sind kostenlos, 
für das in der Anzeige
Angebotene darf kein
Geld verlangt werden.

MIT

EINER FÜLLE
VON 

ANGEBOTEN
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Singen (swb). Zum 25. Januar 
ist der international erfahrene 
Diplom-Ingenieur Maschinen-
bau, Christian Lamprecht, in 
das Unternehmen als Ge-
schäftsführer bei Amcor Flexi-
bles in Singen eingetreten und 
übernimmt die Leitung des Res-
sorts Rolling. Wie das Unter-
nehmen bekannt gab, folgt 
Lamprecht in dieser Funktion 
auf Jürgen Schwarz, der letztes 
Jahr ausgeschieden war. 
Zuletzt war Christian Lamp-
recht als Chief Operating Of-
ficer bei der Drupack GmbH tä-
tig und in dieser Funktion ver-
antwortlich für 19 Betriebe in 
Zentral- und Osteuropa. 
Gemeinsam mit seinem Ge-
schäftsführungskollegen, Lud-
wig Wandinger, der wie bisher 
das Ressort Amcor Flexibles 
Singen Converting verantwor-
tet, wird Christian Lamprecht 
die Positionierung der Amcor 

Flexibles Singen als Qualitäts-, 
Service- und Technologieführer 
weiter vorantreiben, wurde 
weiter bekanntgegeben. 
Amcor Flexibles Singen hat 
derzeit rund 1.200 Mitarbeiten-
den und das größte Werk der 
weltweit führenden Verpa-
ckungsgruppe Amcor.

Neu in Leitung von 
Amcor Flexibles

Hilzingen (of). Eine große Ehre 
für einen standhaften Lokalpo-
litiker: Kurt Homburger wurde 
am Freitagabend im August-
Dietrich-Saal die Ehrenmedaille 
der Reinhold-Maier-Stiftung 
durch den ehemaligen Justiz-
minister, MdL Prof. Dr. Ulrich 
Goll, ausgezeichnet. Sein Le-
benslauf sei davon geprägt ge-
wesen, sich selbst einzubringen 
und eigene Beiträge zu leisten. 
Er stehe sinnbildlich für die so-
genannte Graswurzel-Demo-
kratie.
Kurt Homburger, Jahrgang 
1938, seit 1963 Schreinermeis-
ter und seit 1967 mit der Zu-
satzqualifikation Bestatter, ist 
im Jahr 1969 in die FDP einge-
treten. Er war von 1980 bis 
2004 im Gemeinderat, 12 Jahre 
davon als stellvertretender Bür-
germeister, fünf Jahre im Kreis-
tag, von 1982 bis 1995 Ober-
meister der Schreiner, von 1988 
bis 2000 Kreishandwerksmeis-

ter, Vizepräsident der Hand-
werkskammer, war zudem von 
1983 bis 1996 im Landvorstand 
des Verband des Bestattungsge-
werbes, ist bereits Träger des 
Bundesverdienstkreuzes, des 
Ehrenrings der Gemeinde Hil-
zingen. Darüber hinaus gilt er 
als einer der Väter des Gewer-
begebiets Gießwiesen/Breiter 
Wasmen, und des Hilzinger 
Neujahrsempfangs.

Mehr Bilder gibt es 
unter bilder.wo-
chenblatt.net.

Ein »Graswurzel«-
Demokrat

Konstanz (of). Der Neujahrs-
empfang von Bündnis90/Grüne 
am Sonntag im Speichersaal 
des Konzils war klar vom aktu-
ellen Landtagswahlkampf ge-
prägt.
Dorothea Wehinger stellte ihre 
Schwerpunkte des Wahlkampfs 
vor: quantitativ sei in den letz-
ten fünf Jahren viel für die Kin-
dergärten getan worden, jetzt 
müsse qualitativ nachgebessert 
werden. Sie stehe hinter der 
Gemeinschaftsschule, die sie 
als beste Möglichkeit der indi-
viduellen Förderung sieht, auch 
für die Kinder von Flüchtlin-
gen. Umwelt- und Naturschutz, 
eine zügige Umsetzung der 
Energiewende steht auf ihrer 
Agenda: auch bei der Wind-
kraft sieht sie den Kreis in der 
Pflicht. Die in der Hohentwiel-
Gewerbeschule installierte 

»Lernfabrik 4.0«, flächende-
ckender Taktverkehr bei Bahn 
und Bus – vielleicht irgend-
wann sogar kostenfrei, eine 
ökologische Wende in der Wirt-
schaft ist ihr Programm in Kür-
ze.
Nese Erikli erinnerte daran, 
dass man 1980 erstmals bei ei-

ner Landtagswahl angetreten 
sei. Vor fünf Jahren sei die Zeit 
für den Wechsel gewesen. Seit 
1980 habe die CDU ein Drittel 
ihrer Stimmen verloren, die 
Grünen ihr Wahlergebnis ver-
fünffacht. Man habe einen neu-
en Politikstil eingeführt, den 
von mehr direkter Demokratie. 
Sie werde auf einen klaren Kurs 
mit Ecken und Kanten zeigen. 
Landes-Wissenschaftsministe-
rin Theresia Bauer machte in 
ihrer Festansprache deutlich: 
Hinter der Flüchtlingskrise ste-
cke eine viel größere Krise, 
nämlich die Frage, was mit 
Europa passiere. Es müsse ge-
lingen, die Binnengrenzen of-
fen zu halten, ebenso wie die 
Binnenmärkte. Die Antwort 
könne hier nur sein »Mehr 
Europa und nicht weniger.« Je-
der sei nun nicht nur gefordert, 

mitzuhelfen wie auch einzu-
greifen in Debatten, bei denen 
Erreichtes in Frage gestellt wer-
de. Man habe im Land in den 
letzten Monaten gesagt »Wir 
können auch Krise«. Die Gesell-
schaft habe sich in einem sehr 
hohen Maße engagiert.
Günter Beyer-Köhler sprach für 
die Kreistagsfraktion: Nicht nur 
angesichts der Flüchtlingswel-
len sieht er die Notwendigkeit, 
Wohnraum zu schaffen, und 
zwar schnell. Dafür brauche es 
eigentlich eine Kreis-Wohn-
blaugesellschaft. Auch damit 
die Flüchtlinge schnell raus kä-
men aus Hallen und anderen 
Notunterkünften.

Bilder vom Emp-
fang gibt es unter 
bilder.wochen-
blatt.net.

Bewährung für Europa
Wissenschafts-Ministerin Theresia Bauer beim Grünen-Empfang

Christian Lamprecht über-
nimmt Amcor Flexibles Singen 
Ressort Rolling. 

swb-Bild: Amcor 
Flexibles Singen

Wolfgang Reuther (CDU): Bür-
gerdialog Bildungspolitik am 
heutigen Mittwoch, 27. Januar, 
20 Uhr, im Gasthaus Adler in 
Mühlingen.
Finanzminister Wolfgang 
Schäuble kommt am Ascher-
mittwoch, 10. Februar, 18 Uhr 
in die Stadthalle Singen. Es gibt 
keinen Kartenvorverkauf.
Dorothea Wehinger (Grüne):
Beispiele für energetische Sa-
nierungen (KfW 70). Führung 
durch das Bürogebäude Reck-
holderbühl 13 mit »raumstadt-
architektur« am Samstag, 30. 
Januar, 15 Uhr.
Mittwoch, 3. Februar, 16 Uhr: 
Landes-, Umwelt- und Verbrau-
cherschutzminister Alexander 
Bonde beim Unternehmen Okle 
im Singener Industriegebiet 
(Hochwaldstraße 1-7).
Hans-Peter Storz (SPD): 28. 

Januar, 9 Uhr, Betriebsbesuch 
bei Wefa in Singen-Süd. 28. Ja-
nuar, 17.45 Uhr: Besuch der Es-
sensausgabe Flüchtlingsunter-
kunft Kreissporthalle Singen. 
Freitag, 29. Januar: 10 - 15 
Uhr: Vesperkirche Singen.
Mittwoch, 3. Februar, 13.30 
Uhr. Fachgespräch »Sicher füh-
len« mit Innenminister Rein-
hold Gall in der »Villa Consult« 
(Erzberger Straße 8a) in Singen.
3. Februar, 19.30 Uhr, Diskussi-
on mit der Singener Handwer-
ker-Runde, Restaurant »La Pas-
sione« in Singen.
 Kirsten Brößke (FDP): »Friede
in den Schulen, Bildungspolitik 
kann man besser machen« mit 
Dr. Timm Kern, bildungspoliti-
scher Sprecher der FDP Land-
tagsfraktion am Montag, 1. 
Februar, 19 Uhr im Hotel Fortu-
na in Stockach.

WAHLTERMINE

Kurt Homburger und Laudator 
Prof. Ulrich Goll bei der Ehrung.

Nese Erikli, Wissenschaftsmi-
nisterin Theresia Bauer und Do-
rothea Wehinger. swb-Bild: of

Kaufe alle Autos
PKW, LKW, Busse, Gel.-Wagen
TÜV, KM, Unfall, Motorschaden

– egal, auch sonntags ! –

Tel. 0 77 31/ 14 79 749

Barankauf von Unfall- und Gebraucht-
fahrzeugen (TÜV + km egal)
Tel. 01 71 / 8 30 96 04

S. Schilling Automobile

Wir kaufen Ihr Auto
Tel. 0 77 31/14 48 42
Unger Automobile, Singen

AUTOMARKT

Fiat

Uno Turbo i.e., Bj. 91
div. Ersatzteile dabei, 1.400,- €,
0172-7318167 von 8-13 Uhr

Punto, Bj. 96, TÜV 11/15
670,- €, 0171/9002225

Mercedes

A Klasse ab Bj. 04
m. Automatik zu kaufen gesucht,
Tel. 0152-06001815

Opel

Meriva 1,6 l, 87 PS, 
EZ 05/04, 115Tkm, Klima,
Radio/CD, el. FH, ZV, silber, HU
09/16 (auf Wunsch neu), 8-f. bereift
(SR 90 %, WR 70 %), 3.250.- € VB,
Tel. 0172-7330570

Seat

Arosa, schwarz, Bj. 99
günstig, Diesel, Tel. 07771/7929

VW

Passat Kombi, Bj. 2000
Diesel, 137 Tkm, n. Wunsch TÜV
neu, 2.700,- € VB, 07731/53457

Lupo 1,0 Oxford, Bj. 02
grün, guter Zust., 156 Tkm, TÜV
04/16, 8 f. ber., MP3/Bluetooth-Ra-
dio, Scheckheft gepfl., 1.000,- €,
Tel. 0178-5422399

Polo, TÜV 05/17, Bj. 06
44.200 KM, silber, 54 PS, 5.600,- €,
Garagenwg.,Tel. 07731/919600

Wohnwagen / -mobile

Familie su. Wohnwagen
von 2.000,-  bis ca. 5.000.- €, Tel.
0171-9606079

Sonstige Modelle

Citroen Saxo oder
Peugeot 106, auch defekt o. ohne
TÜV, zu kauf. ges. 0171-2073525

Kfz.-Zubehör

Suche gebr. Reifen
Batterien, Pkw, LKW und Busse,
Tel. 0171/9002225

Gebr. PKW- Reifen alle
Größen, zu verk., 0151-46445533

WR Renault Clio
Brillantis 2, 4 Loch, 155/70 R18 75T,
Hinterr. neu, Profil vorne ca. 5 mm,
100,- €, Tel. 07771/919045

Zweiräder

Suche altes Mofa
m. Papieren das läuft bis 100,- €,
Tel. 07774/8577

Suche billigen Wohnwagen
Tel. 0171/6533036 gew.

Altautos werden kosten-
los zur Entsorgung abgeholt. Tel. 01 71 / 8 35 46 13

WOCHENBLATT

MIT
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 Stockach (sw). Vier, fünf Tage 
ging er immer in Quarantäne. 
Aufenthalt unbekannt. Nur sei-
ne Ehefrau kannte den Ort. 
Nicht aber das Hotel. In dieser 
Zeit schrieb Heinrich Wagner 
die Klage- und die Verteidi-
gungsschrift für die Verhand-
lungen vor dem Stockacher 
Narrengericht. Seine Erinne-
rungen an die Beklagten von 
1965 bis 1998 hat der Ehren-
Gerichtsnarr und Stockacher 
Ehrenbürger in einem Buch 
festgehalten - »Politik-Promi-
nenz und sonstige Demokratie-
Adlige vor dem Stockacher 
Narrengericht. Spitzfindiges. 
Hintergründiges. Alefänziges«. 
Das 352 Seiten starke Werk mit 
84 Fotos, das vom Singener 
Wochenblatt und Mitarbeiterin 
Veronika Neidhart gestaltet 
wurde, ist ab Dienstag, 2. Feb-
ruar, erhältlich. 
Der damalige Bundesaußenmi-
nister Hans-Dietrich Genscher 
ist darin zu sehen. Ohne seinen 
gelben Pullover. Und der einsti-

ge hessische Umweltminister 
Joschka Fischer. Ohne seine 
Turnschuhe. Und Franz Josef 
Strauß. Legendärer bayerischer 
Ministerpräsident und Beklag-
ter 1979. Wegen des riesigen 
Interesses an seiner Verhand-
lung, so erinnert sich Heinrich 
Wagner, musste auf ein Fir-
mengebäude ausgewichen wer-
den - das ehemalige Contraves-

Areal an der Winterspürer Stra-
ße in Stockach. 3.000 Besucher 
in der Halle. 1.000 Personen 
warteten draußen und passten 
nicht mehr rein. 
Perlen aus dem Erinnerungs-
schatz von Heinrich Wagner, 
die durch sein Buch aufbewahrt 
werden. 1962 trat der Diplom-
Ingenieur ins Narrengericht 
ein, war Fürsprech und Chef 

des Protokolls, blieb 37 Jahre 
bis 1999 Gerichtsnarr. Und 
wagte Revolutionäres. Mit der 
baden-württembergischen Kul-
tusministerin Annette Schavan 
wurde die erste Frau 1997 vor 
das Narrengericht geladen. Sei-
ne Kollegen im Narrengericht 
waren entsetzt, als er den Na-
men auf der Dreikönigssitzung 
bekannt gab, erinnert sich 
Heinrich Wagner. Die Protokol-
le der Gerichtsverhandlungen, 
die Erwiderungen der Beklag-
ten und viele Fotos beginnend 
1965 mit Kurt Georg Kiesinger, 
dem damaligen Ministerpräsi-
denten von Baden-Württem-
berg, bis zu Kurt Biedenkopf, 
dem sächsischen Ministerpräsi-
denten, 1998 sind in dem Buch 
zu finden. 
Wer sich nicht so gut schlug 
vor dem Stockacher Narrenge-
richt, dazu schweigt Heinrich 
Wagner als Gentleman. Und 
den Erlös aus dem Verkauf des 
Buches spendet er für die Bür-
gerstiftung Stockach. 

Von Prominenz und Adligen
Heinrich Wagner verfasst Buch über Beklagte vor Narrengericht

 Stockach (sw). Das Buch »Poli-
tik-Prominenz und sonstige 
Demokratie-Adlige vor dem 
Stockacher Narrengericht« über 
die Beklagten von 1965 bis 
1998 ist ab Dienstag, 2. Febru-

ar, in Stockacher Geschäften, 
Apotheken und Gastronomie-
betrieben sowie in der WO-
CHENBLATT-Geschäftsstelle in 
der Hadwigstraße 2a in Singen 
erhältlich. 

Narretei im Blick
Buch über Stockacher Fasnet 

Ein Buch voller Erinnerungen: Kurt Kowahl, der Technik-Chef des 
WOCHENBLATTS, und Mitarbeiterin Veronika Neidhart überrei-
chen Heinrich Wagner (Mitte) das druckfrische Werk. swb-Bild: sw

Konstanz (li). Die junge Genera-
tion sieht Politik heute anders:
Junge Menschen wollen unsere
Demokratie mitgestalten! Dazu
klärt die Shell-Studie auf.

Frage: 2002 bezeichneten sich 30
Prozent der 12- bis 25-Jährigen
laut Shell-Studie als politisch in-
teressiert, jetzt sind es wieder 41
Prozent. Worin sehen Sie den
Wandel aus Ihrer persönlichen
Beobachtung heraus begründet?

Levin Eisenmann: Ich denke, dass
wir derzeit einen Aufbruch der
jungen Generation erleben, welcher
auch von der Zustimmung der Ju-
gend in unsere Demokratie und
Gesellschaft hervorgerufen wird.
Durch aktuelle Themen, wie man
auch an der Flüchtlingsthematik
feststellen kann, interessieren sich
junge Menschen für Politik und
wollen ihre eigene Zukunft mitge-
stalten. Zwar ist das politische In-
teresse der Jüngeren da, die Poli-
tikverdrossenheit jedoch nach wie
vor auch. Die 41 Prozent sind

nicht zufriedenstellend, sondern
stellen unseren Auftrag und Moti-
vation dar. Aus diesem Grund be-
fürworte ich auch das Wahlalter
mit 16, welches in Baden-Würt-
temberg bei Kommunalwahlen gilt,
und sehe dies als ersten guten
Schritt an, denn die Jugend muss
mehr eingebunden werden. Teile
der CDU müssen davon noch über-
zeugt werden – da bin ich aber op-
timistisch. Als weiteren Grund,
warum das Interesse der Jugendli-
chen in Politik gestiegen ist, würde
ich persönlich auch das Regieren
zweier Großer Koalitionen inner-
halb kurzer Zeit nennen. Dadurch,
dass sich die großen politischen
Parteien in einer solchen Regie-
rungszeit in einer Wohlfühloase
befinden, werden bei Jugendlichen
Themen kontroverser diskutiert,
was zu einer Politisierung führt.

Frage: Die junge Generation sieht
sich mit 4.4 auf der Skala von
links nach rechts von 1 bis 10
eher leicht links verortet, obwohl
sie sich zwischen den Begriffen
eher schwer tut. Spüren Sie das
auch so?

Levin Eisenmann: In meinem
Alltag spüre ich das nicht! Die
Junge Union Baden-Württemberg
ist mit ihren knapp 11.000 Mit-
gliedern stärker, als Grüne oder
FDP im Land. Zudem kann man
heute nicht mehr von einer Veror-
tung im rechts-links Spektrum
sprechen. Die Gesellschaft indivi-
dualisiert sich immer mehr, so
auch in der Politik. Es stehen
nicht mehr starre ideologische In-
teressen im Vordergrund, sondern
persönliches Engagement. Ich per-
sönlich tue mich mit dem politi-
schen rechts-links Spektrum,
unterteilt in einer Skala, sehr

6. POLITISCHER ASCHERMITTWOCH
IN SINGENSCHEFFELHALLE 10. FEBRUAR 2016

Anmeldung unter  www.wochenblatt.net
oder mit diesem Coupon in einer unserer Geschäftsstellen in

Stockach, Radolfzell, Singen oder senden Sie den Coupon an das 
Singener Wochenblatt, Hadwigstraße 2a, 78224 Singen.

Ohne Tickets kein Einlass.

NAME: VORNAME:

STRASSE: TELEFON:

PLZ/ORT:

E-MAIL:

Ich benötige ............ Karte(n).

Datum/Unterschrift:

Die 366 Plätze in der Scheffelhalle werden nach Reihenfolge der eingehenden Coupons vergeben. 

Sie bekommen vom WOCHENBLATT bis zum Freitag, 29. Januar 2016, eine Bestätigung per Post/E-Mail, 

mit Ticket und reservierter Tischnummer. Karten solange der Vorrat reicht.
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Bei Interesse bitte vollständig ausfüllen und in einer der 

Geschäftsstellen des WOCHENBLATTs abgeben.

schwer. Im Gegensatz zu früher
geht es heute nicht mehr um einen
ideologischen Klassenkampf, son-
dern um lösungsorientierte Politik,
die pragmatische Lösungen hervor-
bringt. In der Skala von 1 bis 10
sehe ich den Wert 4.4 in der poli-
tischen Mitte einzuordnen - und
da trifft die Junge Union voll rein!

Frage: 71 Prozent junger Men-
schen erwünscht sich einen siche-
ren Arbeitsplatz. Die 20- bis 30-
Jährigen gelten sonst eher als »Ge-
neration Praktikum«. Sind dies
Konflikte zwischen »Wunsch und
Wirklichkeit«?

Levin Eisenmann: Das klassische
Studium vom ersten bis zum letz-
ten Semester an der gleichen Uni-
versität in derselben Stadt ist nicht
mehr zeitgemäß. Vielmehr ist die
Generation Praktikum der Aus-
druck einer gestiegenen Flexibilität,
Mobilität und den verbesserten
Möglichkeiten der heutigen Jugend.

Frage: Die Sorge wegen sich ver-
schlechternden Wirtschaftsbedin-
gungen ist eher rückläufig. Das
gilt trotz der steigenden Flücht-
lingswelle. Liegt die Kanzlerin mit
ihrer Einschätzung deshalb rich-
tig, »Wir schaffen es!?«

Levin Eisenmann: Ich bin der
gleichen Meinung, wie die Bun-
deskanzlerin – wenn es einer
schafft, dann wir! Trotzdem muss
die Debatte geführt werden, wie
wir Integration dauerhaft leisten
können, um den wirtschaftlichen
Wohlstand und den sozialen Frie-
den in Deutschland zu wahren.
Deshalb glaube ich, sollten wir den
Satz erweitern in »Wir schaffen
das zusammen!« Das muss unser
Anspruch sein, jeden Tag!

»POLITIK- ODER POLITIKER-VERDROSSEN-

HEIT: WAS SIND DIE GRÜNDE DAFÜR?«
SIE STEHEN REDE UND ANTWORT:

Ute Seifried
Bürgermeisterin

SINGEN

Ernst Landolt
Regierungspräsident 2015 

KANTON SCHAFFHAUSEN

Christian Link 
Evangelischer Pfarrer

RADOLFZELL

Norbert Lumbe 
SPD Stadtrat

RADOLFZELL

Levin Eisenmann
Kreisvorsitzender der JU 

KREIS KONSTANZ

MODERATION:
Hans Paul Lichtwald

Chefredakteur i. R.

Einlass: 10.45 Uhr • Beginn: 11.15 Uhr

Lösungen sind in
der Politik heute 

gefordert!

Levin Eisenmann
Kreisvorsitzender der Jungen
Union, Konstanz

Münchow

Angebote gültig von Donnerstag, 28.01. bis Samstag, 30.01.2016

City-Markt Singen • E neukauf Rielasingen-Worblingen • ....nah und gut Tengen • E neukauf Moos

Irrtum vorbehalten, Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen, solange Vorrat reicht.  
Herausgeber: Münchow Märkte OHG, Hegaustr. 19a, 78224 Singen

Pril Spülmittel   
verschiedene Sorten,  
z. B. original 750 ml  
(1 L = € 1,48), Kraft-Gel  
500 ml (1 L = € 2,22), 
Flasche je  

1.11

Superknüller!
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Singen (swb). Am Dienstag, 2. 
Februar findet an der Robert-
Gerwig-Schule Singen ab 18.30 
Uhr ein Info-Abend über das 
Wirtschaftsgymnasium, Wirt-
schaftsgymnasium mit Int. 

Wirtschaft und Finanzmanage-
ment, Berufskolleg 1 und 2, 
Wirtschaftsschule statt. Für das 
Vorqualifizierungsjahr beginnt 
die Veranstaltung bereits um 16 
Uhr. 

Infoabend an
Gerwig-Schule

Gailingen/Landkreis (stm/swb).
In der vergangenen Woche sind 
im Landkreis verdächtige Beob-
achtungen gemacht worden, 
bei denen Kinder angesprochen 
wurden. Vorfälle gab es in Ten-
gen, Rielasingen, Worblingen, 
Singen, Überlingen und Allens-
bach und zuletzt in Gailingen. 
Wie Polizeisprecher Bernd 
Schmidt betonte, gebe es kei-
nerlei Indizien auf eine organi-

sierte Bande. Allerdings werde 
man jeder Spur nachgehen. 
Jüngster Fall: Ein 40-jähriger 
Mann soll am Montagmorgen 
im Sagenbuck aus dem Auto 
heraus einem Mädchen ange-

boten haben, es in die Schule 
zu fahren. Das Kind rannte da-
von, während sich der Unbe-
kannte mit seinem Fahrzeug in 
Richtung Rhein entfernte. Per-
sonenbeschreibung: Glatze, 

blonder Oberlippenbart; zirka 
40 Jahre alt; Kratzer über der 
rechten Augenbraue; schwarze 
Jacke, dunkelblaues T-Shirt; 
soll Schweizerdeutsch gespro-
chen haben; Fahrzeugbeschrei-
bung: schwarzer, viertüriger 
PKW; kleiner Totenkopfaufkle-
ber auf der Fahrerseite; Schwei-
zer Zulassung; Zeugen bitte 
unter Telefon 07731/143713 
oder 07731/888–0, melden.

Wieder Kind 
angesprochen

STELLENMARKT

Ihre Anzeigenberaterin
für den Stellenmarkt:

Sabine Storz
Tel. 07731/880025
Fax 07731/880036
s.storz@wochenblatt.net

MIT EINER

ANZEIGE IM

WOCHENBLATT

FINDEN SIE IHR

WUNSCHPERSONAL!

UNABHÄNGIGE ZEITUNG FÜR DIE STADT UND DAS UMLAND

WOCHENBLATT
WOCHENBLATT ONLINE UNTER WWW.WOCHENBLATT.NET

Persona
PPlan

Für langfristige Einsätze bei unseren renommierten Kunden im Raum 
Singen/Konstanz suchen wir Sie als:

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung - 
gerne via E-Mail an singen@personaplan.de oder konstanz@personaplan.de.

- Anlagenmonteure (m/w)

- Gabelstaplerfahrer (m/w)

- Maschinenbediener (m/w)

- Kfm. Mitarbeiter (m/w)

- Schreiner (m/w)

- Elektroniker (m/w)

  Max-Stromeyer-Str. 172
  78467 Konstanz
  Tel.: 07531 363933-0

Widerholdstraße 50 A
78224 Singen
Tel.: 07731 9567-30

PersonaPlan Gesellschaft für Personalplanung mbH

 Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

mehrere  
Erzieherinnen / Erzieher 100% 

für unsere Kindertageseinrichtungen. Die Stellen sind im Bereich 
der altersgemischten Gruppen für Kinder ab zwei Jahren und in 
KiTa-Gruppen für Kinder ab drei Jahren. Alle Einrichtungen der 
Stadt Singen arbeiten nach dem infans-Konzept. Die Einstellung 
erfolgt in einem unbefristeten Arbeitsverhältnis. Die Möglichkeit der 
Befristung bei Berufsanfänger/ -innen behalten wir uns jedoch vor. 
Die Vergütung und sonstige Leistungen erfolgen bis S 8a TVöD-
SuE. 

Ab 01.09.2016 sind zwei Stellen für 

Integrationsfachkräfte 50% 
neu zu besetzen. Die Integrationsfachkräfte werden im Rahmen der 
Eingliederungshilfe für Kinder mit seelischer, geistiger oder körper-
licher Behinderung oder Kindern, die von einer solchen Behinderung 
bedroht sind, eingesetzt. Der Einsatz findet je nach Bedarf in mehre-
ren Einrichtungen gleichzeitig statt. Die Vergütung und sonstigen 
Leistungen erfolgen bis S 8b TVöD-SuE. 

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte bis 
zum 12.02.2016 an die Stadtverwaltung Singen, Abt. Personal und 
Organisation, Postfach 760, 78207 Singen. 
Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne aus der Abteilung Kinderta-
gesbetreuung/ Familienzentren, Frau Braun, Tel: 07731/85-191.   

Die ausführlichen Stellenbeschreibungen  
finden Sie unter www.singen.de 

IHR PFLEGEDIENST:
Irma Schreiber • Carl-Benz-Str. 2a,

78239 Rielasingen
Tel. 07731 29088 

Fax 07731 7983086

Wir suchen 
examinierte Altenpflegerin oder

Krankenschwester in Teil- oder Vollzeit.
Wir bieten eine gute Bezahlung sowie ein

dreizehntes Gehalt.
Ein freundliches und kollegiales Team erwartet Sie!

Für den Einsatz bei unserem renommierten Kunden 
der BIPSO GmbH in Singen suchen wir:

Anlernkräfte (m/w) 
in der Pharmaproduktion
Ihr Profil:
• Sie beherrschen die deutsche Sprache in Wort und Schrift.
• Sie arbeiten zuverlässig, sorgfältig und mit hohem Qualitätsbewusstsein.
• Sie sind bereit Drei-Schicht zu arbeiten.

Wir bieten:
• Attraktive Branchenzuschläge nach Tarifvertrag, Branchenzuschläge CHEMIE
• Langfristige Einsätze und bei fachlicher Eignung besteht die Möglichkeit 

zur Übernahme durch unseren Kunden BIPSO

Wir geben auch Bewerber/-innen ohne Produktionserfahrung 
eine Chance! Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
persona service AG & Co. KG • Niederlassung Singen
Enge Straße 6 • 78224 Singen • Telefon: 07731 7890-0
E-Mail: singen@persona.de • www.persona.de

Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir, Mitarbeiter für die  
Glas- und Gebäudereinigung, 
sowie Mitarbeiter für die 
Grünanlagenpflege, in Vollzeit ab 
01.03.2016. PKW Führerschein 
sollte vorhanden sein. 

Wir bieten tarifliche Bezahlung bei 
einer Beschäftigung in einem  
netten Team. Rufen Sie uns  
einfach an oder senden eine E-Mail. 

Mitarbeiter m/w 

Caravan-Techniker/in, Kfz-Mechatroniker/in 
oder technisch versierte/n Allrounder/in 

in Vollzeit 

Büro-Angestellte/n 
mit Kenntnissen im Kfz-Bereich 

B o d e n s e e . N a t ü r l i c h . E r l e b e n . 

Für unser Bürgerbüro im Rathaus Bodman-Ludwigshafen suchen
wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine/n Verwaltungsfachangestellte/n in Teilzeit
mit einem Beschäftigungsumfang von 50-80%. Die Stelle ist 
unbefristet.

Zu den Aufgaben des Bürgerbüros als erste Anlaufstelle der Bürger
gehören insbesondere das Meldewesen, Pässe und Ausweise, 
Gewerbeamt, Rentenanträge, Führerscheinanträge, Soziales, das
Fundbüro sowie die Telefonzentrale.

Wir erwarten:
• Eine Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte/r oder eine 
   vergleichbare Berufsausbildung
• Höfliches, kunden- und serviceorientiertes Auftreten
• Zeitlich flexibles Arbeiten
• Teamfähigkeit

Wir bieten:
• Eine leistungsgerechte Bezahlung nach dem Tarifvertrag für den 
   öffentlichen Dienst (TVöD)
• Betriebliche Altersvorsorge
• Ein interessantes und abwechslungsreiches Aufgabengebiet
• Einen sicheren Arbeitsplatz

Wenn Sie sich angesprochen fühlen, erbitten wir Ihre schriftliche
Bewerbung unter Angabe Ihrer Verfügbarkeit mit den üblichen 
Unterlagen bis zum 08.02.2016 an die Gemeindeverwaltung 
Bodman-Ludwigshafen, Hafenstr. 5, 78351 Bodman-Ludwigshafen.
Für telefonische Auskünfte steht Ihnen Frau Donath, Personalamt,
unter Tel. 07773-930015 (Personal@bodman-ludwigshafen.de) gerne
zur Verfügung.

wir suchen Vollzeitkräfte 
(mit guten Deutschkenntnissen und Führerschein)

für den Bereich:

-Anlagen- und Maschinenreinigung

            Bewerbung an : EmulTech e.K. Tel.: 07731 - 13 555 

Gewerbestrasse 5-7 / D-78224 Singen oder: control@emultech.de

www.emultech.de / Industrieservice / Tel. 07731- 13 555 

wwir suchen 

IHR ZUVERLÄSSIGER OPEL PARTNER FÜR DIE REGION
A. Schönenberger GmbH

Steißlingen · 07738/92600
Radolfzell · 07732/92800
www.opel-schoenenberger.de
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Lust auf Veränderung? Dann zögern Sie
nicht lange und bewerben Sie sich jetzt!

Das Seniorenzentrum Stockach ist eine etablierte
Pflegeeinrichtung.
Unser lichtdurchfluteter Neubau wurde nach dem
Wohngruppenmodell errichtet. Gearbeitet wird
dezentral in kleinen Einheiten mit bis zu 15 Be-
wohnerInnen. Wir leben einen wertschätzenden

und transparenten Umgang mit unseren BewohnerInnen und 
untereinander.

Ab dem 01.04.2016 suchen wir eine

Wohnbereichsleitung m/w (100%).

Wir wünschen uns von Ihnen hohe Fachlichkeit und ausgeprägte
Empathie sowie die Fähigkeit ein Team zu leiten und zu motivieren.
Zusätzlich die Mitgliedschaft in einer christlichen Kirche (ACK). 

Was sie von uns erwarten können: Bezahlung nach AVR, 
betriebliche Altersversorgung, vielfältige Fortbildungsmöglichkeiten
und unsere Unterstützung in Ihrer täglichen Arbeit und in Ihrer 
persönlichen Entwicklung. 

Ihre schriftliche Bewerbung an: info@hebodi.de oder: Senioren -
zentrum Stockach, Zoznegger Straße 17, 78333 Stockach.

Fragen? Telefon 07771 – 801-0

Als ein seit vielen Jahrzehnten erfolgreiches Großhandelsunternehmen mit Sitz in Radolfzell suchen wir
Sie:

Verkaufsfahrer  (m/w)
mit Führerschein-Klasse B (ehemals III)

zur Betreuung von Automaten im Innen- und Außenbereich bei unserer Stammkundschaft. 
Ihr Einsatzgebiet wird der Hegau und das Baargebiet sein. Bei Eignung sichern wir Ihnen einen 
langfristigen Arbeitsplatz zu.

Wir erwarten von Ihnen eine hohe Leistungsbereitschaft, absolute Zuverlässigkeit und gute 
Deutschkenntnisse in Wort und Schrift.  

Bitte senden Sie Ihre schriftlichen Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, Zeugnisse, ein aktuelles Passfoto)
an: AWZ  GmbH, Postfach 1128, 78301 Radolfzell

WIR SUCHEN
FINANZBUCHHALTER/IN
(Debitoren, Kreditoren, Zahlungsverkehr) Vollzeit.

Bei uns wartet ein gesicherter Arbeitsplatz mit leistungs -
gerechter Bezahlung in einem gesunden Unternehmen auf Sie.

Sie haben eine kaufmännische Ausbildung, mehrjährige
Erfahrung in der Buchhaltung und sind es gewohnt, 
selbstständig zu arbeiten?

Dann richten Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen
unter Angabe Ihrer zeitlichen Verfügbarkeit und Einkommens-
vorstellungen an Waltraud Thiel, w.thiel@wochenblatt.net

MITARBEITER/IN 
ADMINISTRATION 

100%

Ihre Aufgabe
Sie kümmern sich um den Empfang der Hauspost, deren
Sortierung und Weiterleitung und um die Bearbeitung des
Postausgangs. 

Sie nehmen alle eingehenden Telefonate in Empfang und
leiten diese an den zuständigen Mitarbeiter weiter.
Sie sind zuständig für administrative Aufgaben aus unter-
schiedlichen Abteilungen und bearbeiten Reklamationen.

Das zeichnet Sie aus
• Eine abgeschlossene kaufmännische Berufsausbildung 

und erste Erfahrungen auf dem Gebiet der kaufmänni-
schen Sachbearbeitung.

• Selbständige, strukturierte und zielorientierte Arbeitsweise
• Teamfähigkeit
• Flexibilität und Belastbarkeit
• Sehr gute Deutschkenntnisse und Übung im Umgang mit 

den gängigen MS-Office Programmen.
• Gute Umgangsformen und ein freundliches, verbindliches

Auftreten
• Hohe Kunden- und Serviceorientierung

Unser Angebot
• Ein Arbeitsplatz in einem erfolgsorientierten Team bei 

einem der bestgemachten Anzeigenblätter Deutschlands.
• Eine abwechslungsreiche und herausfordernde Tätigkeit 

in einem dynamischen Umfeld
• Ein unbefristetes Arbeitsverhältnis und eine optimale 

Einarbeitung in Ihre neuen Aufgaben

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie Ihre vollständige Bewerbung mit 
Gehaltsvorstellungen bitte an
Frau Isabel Jordi: i.jordi@wochenblatt.net.

HAUSMEISTERAUSHILFE
auf 450-€-Basis

mit handwerklichem Geschick, flexibel und selbstständig
arbeitend, mit einem Blick für Ordnung und Sauberkeit und
einer schnellen Auffassungsgabe.

Für Fahrdienst, Botengänge, Wartungs- und Aufräum-
arbeiten in und um unsere Gebäude und die Mitarbeit in
unserem Vertrieb. 
Sie werden von uns gründlich eingearbeitet. 
Wir brauchen Sie also als »gute Seele« unseres Hauses.

Voraussetzungen sind Führerschein Klasse III und ein
polizeiliches Führungszeugnis.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie Ihre vollständige Bewerbung bitte an 
Frau Isabel Jordi: i.jordi@wochenblatt.net

WOCHENBLATT

Aushilfsbedienung (w)
für 2 bis 3x wöchentlich
mit Kenntnissen gesucht.
Ekkehard-Stüble

Tel. 0176 / 72 40 02 88

• Glasgroßhandlung
• Glasschleiferei
• Isolierglas CLIMALIT »G«
• Spiegel
• Plexiglas
• Makrolon

Wir suchen ab sofort oder

nach Vereinbarung

Kraftfahrer (m/w)
mit Führerschein-Kl. C

in Vollzeit

für den Nahverkehr.

Joh. B. Steidle, Glasgroßhandlung

Pfaffenhäule 32, 78224 Singen/Htwl.

Telefon 0 77 31 / 6 80 54

E-Mail: info@glas-steidle.de

      Mehr 
     Infos?!

Azubis Fur  
2016 Gesucht

Wir suchen ab sofort zur
Verstärkung unseres Teams ...

... im Eventbereich: 

• Animateur (m/w)

• Schreiner (m/w)

• Zimmermann (m/w)

• Landschafts-
gärtner (m/w)

• Elektriker (m/w)

Hotel Lochmühle GmbH
Hinterdorfstr. 44, 78253 Eigeltingen
info@lochmuehle-eigeltingen.de
www.lochmuehle-eigeltingen.de
Herr Bihler +49 7774 93930

Wi r  s i nd
ARCOM!
Wi r  s i nd
ARCOM!

Nicole K., QualitätskontrolleNicole K., Qualitätskontrolle

Wir suchen für unser Büro in
Radolfzell eine/n

Architektin/en
oder AIP,

ggf. auch auf 50%-Basis, gerne auch
Wiedereinsteiger, für die LP 1-9.
Ein erfahrener Umgang mit den
Programmen:
ArchiCAD/AVA-Programme/
MS-Office ist erforderlich.

Schriftliche Bewerbung erbeten an:
Martin Frei, Friedrich-Werber-Str. 44,
78315 Radolfzell

Reinigungskräfte für Waldshut,
Thayingen, Schaffhausen von Mo.–Fr.
gesucht. InCaTec Südwest GmbH,
Tel. 0176/30715323, Hr. Kuci

Nagelmodellist/in gesucht
Geringfügig beschäftigt oder

Teilzeit.
Gerne auch mit Erfahrung im

Kosmetikbereich.

Beauty Concept
Breitestr. 11, 78234 Engen

E-Mail:
info@beautyconcept-engen.de

STELLEN SIE
SICH AUF

DIE ZUKUNFT EIN
Für ein von uns betreutes Objekt
in Tengen suchen wir ab sofort
zuverlässige deutschsprachige

Reinigungskräfte (m/w)
Arbeitszeit: 3x die Woche
oder nach Vereinbarung
Interessiert?
Dann bewerben Sie sich unter
der Tel.-Nr. 0711 95 19 28 0

Wir suchen Sie 
Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir:

Friseur/in
Jungfriseur/in
Wir bieten Ihnen:
– permanente Weiterbildung
– attraktive Bezahlung
– flexible Arbeitszeiten
– Voll- und Teilzeitarbeit

Ihre Bewerbung richten Sie bitte

an:

W. Dellenbach
Freiheitstraße 26
78224 Singen

Telefon:  07731 / 6 20 30
Fax:         07731 / 6 29 69
e-mail:    info@lacoupesingen.de
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

NEBENVERDIENST

Als ein seit vielen Jahrzehnten erfolgreiches Großhandelsunternehmen mit Sitz in Radolfzell suchen wir
Sie:

Kaufmännische Angestellte  (m/w)
Ihr Aufgabengebiet liegt in der Pflege unserer Automatendatei, Sie betreuen unsere Kunden per Telefon
und weiteres.
Selbstverständlich arbeiten wir Sie gründlich ein und es erwartet Sie – bei Eignung - ein langfristiger
Vollzeit-Arbeitsplatz.

Wir erwarten von Ihnen eine hohe Leistungsbereitschaft, absolute Zuverlässigkeit und gute Kenntnisse
der aktuellen PC-Programme.  

Bitte senden Sie Ihre schriftlichen Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, Zeugnisse, ein aktuelles Passfoto)
an: AWZ  GmbH, Postfach 1128, 78301 Radolfzell

Physiotherapeut/in gesucht
in Zoznegg (Raum Stockach) mit
manueller Therapie und Bobath-
Therapie für Praxisbetrieb und

Haus besuche, in Voll- oder Teilzeit.
Telefon 0 77 75 / 2 09 98 37

Wir suchen dringend
in Ihrem PLZ-Gebiet gepflegte PKW’s für  
Autowerbung! Monatl. 50 € bis 450 €! Firma
Link, 05874–98642811 o. 0173–92 37 27 5

Wir bieten Ihnen
• Abwechslungs-

reiche Tätigkeiten 
in der größten 
Augenarztpraxis der 
Region

• Selbstständiges 
Arbeiten

• Freundliches Team
• Gute Fortbildungs-/

Aufstiegsmöglich-
keiten

Überörtliche Berufsausübungsgemeinschaft Dr. Ashkan Ilkhani & Leila El Kaissi
Kreuzensteinstraße 7, 78224 Singen, Tel.: 0 77 31 - 144 707 0

E-Mail: t.mayer@augenzentrum-singen.de  Ansprechpartner: Hr. Mayer

Wir freuen uns auf Sie!
Senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen per Post / E-Mail zu.

Wir
suchen

Sie!

• Medizinische 
Fachange-
stellte (MFA)
(Voll- und Teilzeit)

• Ausbildung
zur
medizinischen 
Fachange-
stellten

Wir stellen ein:

Bedienung
1 Woche Frühdienst, 1 Woche Spät-

dienst, jedes 2. Wochenende frei.
35-Std.-Woche,  Jahresstellung!

Fam. Weber, Obertorstr. 2 
Hotel Krone Radolfzell

0 77 32 / 48 04 ab 14 Uhr

Für das Seniorenpflegeheim Am Osterholz in Stockach suchen wir

Küchenmitarbeiter m/w
in Teilzeit (13,85 Stunden/Woche) oder auf Minijob-Basis
und für das Seniorenpflegeheim Am Bodensee in Bodman-Ludwigshafen 
suchen wir

Hauswirtschaftliche Hilfen m/w (Reinigung)
in Teilzeit (13,85 Stunden/Woche) oder auf Minijob-Basis

Küchenmitarbeiter m/w
in Teilzeit (20 Stunden/Woche)
Haben Sie Interesse? Dann rufen Sie bitte Frau Giese an, Tel. 07773/93879-
113 und -750, und vereinbaren einen Vorstellungstermin.

F&B Senioren Service-Center GmbH

Öffentliche Ausschreibung nach VOB 

Bauvorhaben: Neubau Obdachlosenheim Singen 
Bahnhofstraße 

Ort der Leistung: 78224 Singen, Bahnhofstraße 
Leistung/Umfang: Elektroinstallationsarbeiten 
Angebotsfrist:       17. Februar 2016, 10:00 Uhr 
Der vollständige Bekanntmachungstext kann unter  
www.in-singen.de (Rathaus, Prävention, Integration > 
Aktuelles aus dem Rathaus > Ausschreibungen) 
eingesehen werden. 

Zebra Lounge Casino
Für unsere Casino-Filiale in
Singen suchen wir für unser

 motiviertes Team eine flexible

Aushilfskraft
auf Vollzeit oder Teilzeit.

Kurzbewerbung bitte mit Bild an:
sam-ze@freenet.de oder

0 77 31 / 6 12 13

Zur Verstärkung unseres dynamischen
Praxisteams suchen wir eine/n

engagierte/n zahnmedizinische/n

Fachangestellte/n
für 3 Nachmittage (á 3 Std.)

sowie eine/n

Auszubildende/n
zur/m med. Fachangestellten.

Bewerbungen bitte an:
Praxis Dr. Hempel
Hegaustr. 14, 78224 Singen

Alexander Bürkle wächst weiter! Wir suchen für unsere  
Niederlassung Radolfzell zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n: 

Lagerist/in in Vollzeit

Ihre Aufgaben:
 Prüfung, Einlagerung und Verteilung der Eingangsware
 Kommissionierung sowie Verpackung und Versand der 

Ausgangsware

Ihre Voraussetzungen:
 Staplerschein und Staplererfahrung
 Bereitschaft zur Frühschicht (ab 5 Uhr)

Sie sind gewohnt, selbstständig, zuverlässig, sorgfältig und  
mit einem hohem Qualitätsbewusstsein zu arbeiten?  

Dann schicken Sie Ihre schriftliche Bewerbung unter Angabe  
des frühesten Eintrittstermins an:

Alexander Bürkle GmbH & Co. KG  
Personalabteilung l Robert-Bunsen-Str. 5 l 79108 Freiburg
personal@alexander-buerkle.de l www.alexander-buerkle.de

Für Fragen stehen wir gerne zur Verfügung: +49 (0)7732 9980-50

www.tophair.com

in Voll- & Teilzeit bei übertariflichem Verdienst, 
besten Konditionen und flexiblen Arbeits-
zeiten in unserem Familienunternehmen.

Friseure & Meister (m/w)
(gerne auch Wiedereinsteiger)

sucht
Für unseren Salon

in Radolfzell

Tel.: 08 21-44 47 10 oder 0151-11 72 04 86

Friseure & Meister (m/w)

 Für das Sachgebiet Haustechnik der Abteilung Gebäudemana-
gement suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 

Elektrotechniker(in) / 
MSR-Techniker(in) 100% 

zur Betreuung, Unterhaltung und Instandsetzung der haustechni-
schen Anlagen in den städtischen Gebäuden, mit Schwerpunkt 
Elektro- / MSR-Technik. 

Ihr Profil:  
Sie haben eine abgeschlossene Berufsausbildung im Bereich Elekt-
rotechnik, MSR-Technik oder Automatisierungstechnik und verfügen 
über Fachkenntnisse in Regelungs- und Anlagentechnik 

Ihre Aufgaben:  
Betreuung, Überwachung und Service der technischen Anlagen in
den städtischen Gebäuden
Wartung und Instandsetzung von Feld- und Automatisierungsge-
räten und Schaltanlagen
Betriebsüberwachung und Dokumentation sowie Störungssuche
und deren Beseitigung
Eigenständige Instandhaltungsarbeiten und Reparaturarbeiten an
der elektrotechnischen Gebäudeausstattung
Überwachung von externen Instandsetzungsarbeiten.

Wir bieten: 
 

Eine interessante Aufgabe in einem breiten Betätigungsfeld. Eigen-
verantwortliches, selbstständiges Arbeiten in einem freundlichen 
und motivierten Team.  
Die Vergütung und sonstige Leistungen erfolgen entsprechend der 
beruflichen Qualifikation nach TVöD. 

Bitte richten Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen 
schriftlich bis zum 12.02.2016 an die Stadt Singen, Abt. Personal 
und Organisation, Postfach 760, 78207 Singen. 
Für Fragen zum Aufgabengebiet steht Ihnen Herr Kezic, Telefon 
07731/85-440  zur Verfügung. Fragen zur Vergütung beantwortet 
Herr Stehle, Telefon 07731/85-183.  
Informationen über unsere Stadt und Verwaltung 
finden Sie außerdem im Internet unter www.singen.de. 

Versand bietet Heimverdienst
Gratisinfo: Tel. 0 70 62 / 6 75 34 85

Wir suchen für die Pflege unserer
Grün- und Hofanlagen in Singen eine/n

rüstige/n Rentner/in
auf 400,– €-Basis.
Arbeitszeit: flexibel

Schriftliche Bewerbungen per Post
oder E-Mail bitte an Frau Schaupp.

Autohaus A. Gohm GmbH
Georg-Fischer-Str. 65, 78224 Singen

maria.schaupp@gohm.de
Tel. 0 77 31 / 9 46 39 11

ZUSTELLER/IN

WOCHENBLATT

... mit der Zustellung von Wochenblättern
am Mittwoch könnt ihr euer Taschengeld

super aufbessern!
Bewerbt euch schnellstmöglich bei uns als

ZUSTELLER/IN
(ab 15 Jahren) für das WOCHENBLATT am Mittwoch in

Informiert euch unverbindlich! Wir freuen uns über eure 
Bewerbung unter: E-Mail: vertrieb@wochenblatt.net

Telefon 077 31 / 88 00 44
Wir benötigen eure Sozial-Versicherungsnummer (falls 
vorhanden) und eure Steuer-Identifikationsnummer.

Wir sind für euch da: Montag bis Donnerstag
von 8.15 Uhr bis 12.30 Uhr und 14.00 Uhr bis 17.30 Uhr,

freitags von 8.15 Uhr bis 12.30 Uhr.

Habt ihr 

auch so viele 

Wünsche?

Erfüllt sie euch!

– HÖRI
– ENGEN
– STOCKACH
– ORSINGEN-NENZINGEN

– RADOLFZELL
– BODMAN-LUDWIGSHAFEN
– CH - STEIN AM RHEIN
– CH - DIESSENHOFEN

  Für unsere Biomärkte in Radolfzell und Konstanz  
suchen wir: 

 Marktleiter m/w in Vollzeit

 stellv. Marktleiter m/w in Vollzeit

 Verkaufspersonal m/w in Teilzeit

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
denn's Biomarkt GmbH
z. Hd. Herrn Uwe Zimmermann, Hofer Straße 11, 95183 Töpen
oder per E-Mail an: bewerbung@denns.de
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Wir suchen ab sofort 

zuverlässige, deutschspr. 
Reinigungskräfte m/w 
für Objekte in Überlingen am Ried.  

Arbeitszeit: nach Vereinbarung, 
auf GV-Basis und in Teilzeit. 

Bewerbung bitte unter: 
Götz-Gebäudemanagement  

Süd GmbH & Co KG 
Frau Böttcher, Mobil: 0162 2712608 

Apotheken-
helferin

oder PTA
dringend gesucht für Teilzeit.

Meldungen unter
Tel. 0 77 31/6 43 17

Hegaustraße 26 · 78224 Singen
Inh. JOHANNES DANASSIS

 

PersonaPlan GmbH
Telefon: 07731 9567-57
schulung@personaplan.de

Wir lassen Ihr Wissen wachsen.

Unser aktuelles Kursprogramm

Sie haben Interesse 
an der Arbeit mit älteren Menschen und suchen einen beruflichen 
Neustart? Wir qualifizieren Sie dafür gemäß §87b Abs. 3 SGB XI.

- Betreuungskraft, Dauer 12 Wochen inklusive Praktika
- Präsenz- und Betreuungskraft, Dauer 16 Wochen inkl. Praktika

Kursstart: 11.02.2016, vormittags in Teilzeit.  

Kontrolleur
Qualitätssicherung

abgeschlossene Berufsaus -
bildung (Metall), sehr gute

Kenntnisse in der Messtechnik,
stundenweise / evtl. Teilzeit.

Tel. 0 77 31 / 6 72 46 oder
FS-Technik@gmx.de

 
 

Wir suchen zuverlässige 
 

Reinigungskräfte (m/ w)  
für Objekte in: 

 

Spaichingen 
und 

Gosheim 
 

MO bis SA 
 

als Aushilfe (Minijob) oder Teilzeit 
Interesse? Bitte rufen Sie an: 

 

Stobbe GmbH Geisingen 
Telefon 07704 - 92 31 20 

Wir suchen zuverlässige

Reinigungskräfte (m/w)
langfristig für ein Objekt in:

 Tengen

Mo. bis So.
 vormittags  05.00 Uhr
 abends  21.00 Uhr

Teilzeit oder 450 EUR Basis
Interesse? Bitte rufen Sie an:



FAMILIENANZEIGEN

Nach einem wirklich schönen, erfüllten Leben nehmen wir 

Abschied von meiner geliebten Frau, unserer guten Tante,

Schwägerin und lieben Freundin

Theresia Pfrang
geb. Meyer

* 08.11.1924          † 16.01.2016

In stiller Trauer

Gustav Pfrang

sowie alle Angehörigen

78224 Singen, Hadwigstraße 38 und Freunde

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Donnerstag, dem

28.01.2016, um 13.00 Uhr in der großen Trauerhalle auf dem Waldfriedhof Singen statt.

Nach kurzer schwerer Krankheit nehmen wir Abschied von

unserer geliebten Mutter, Schwiegermutter, Schwägerin,

Tante und Cousine

Elli Birlin
* 25.03.1920      † 18.01.2016

Annegret Hernold

Ursula und Andries Nägele-Maijers

und alle Anverwandten und Freunde

Die Trauerfeier findet am Montag, den 01.02.2016, um 13.00 Uhr, in der Kleinen

Trauerhalle auf dem Waldfriedhof Singen statt.

Die Urnenbeisetzung erfolgt in aller Stille.

Tanti auguri di cuore
al nostro padre e marito
che oggi compie

80 anni
Ti vogliamo bene

I tuoi figli e moglie

Statt Karten                                                    Herzlichen Dank

für die vielen Zeichen der Anteilnahme, die tröstenden Worte,

den stillen Händedruck und die Umarmung, wenn Worte

fehlten sowie für die Blumen- und Geldspenden beim

Abschied von unserem lieben

Peter Kessinger
Besonderen Dank

an die Geschwister, die ihm immer mit Rat und Tat zur Seite standen,

an Familie Gigl und Frau Elsa Dacquet für die würdevolle Gesaltung der Trauerfeier,

an alle Freunde und Bekannte, die sich in der Trauer mit uns verbunden fühlten.

                                                                                                Andreas Kessinger mit Familie

Hilzingen, im Januar 2016                                                      Christine Fürst mit Familie

Wir sind überwältigt wie viel Liebe,
Freundschaft und Achtung unserer Sigrun
auf ihrer letzten Reise mitgegeben wurde.

Wir danken allen, die sich in stiller Trauer mit
uns verbunden fühlten und ihre
Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum
Ausdruck brachten.

Besonderer Dank gilt

Herrn Pfarrer Konrad Diesch und 
Herrn Ekkehard Halmer,
Herrn Michael Fuchs und Herrn Klaus Sauter
für die lieben Worte zum Abschied.

Beuren a. d. Aach, im Januar 2016                  Im Namen aller Angehörigen
                                                                  Manuela, Karle, Martin und Corinna

Sigrun
Mattes

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem 
Mann, Bruder, Schwager, Pate, Onkel und Cousin

Albert Vetter
*28.10.1939       † 25.01.2016

Liggeringen Irmgard Vetter geb. Böck
sowie alle Anverwandten und Freunde

Urnentrauerfeier mit Beisetzung am Dienstag, den 2. Februar 2016 
um 14.15 Uhr auf dem Friedhof Liggeringen. Seelenamt abends 
um 19.00 Uhr in der Pfarrkirche in Liggeringen (Eucharistiefeier).

AUS DEM LANDKREIS
Mi., 27. Januar 2016 Seite 28

Singen (stm). Das besondere 
Erlebnis Vesperkirche in der 
Lutherkirche, das am Sonntag 
leider zu Ende geht, ist nur 
Dank der Helfer und Sponsoren 
möglich. Von anfänglich 300 
Helfern hat sich die Zahl auf-
grund des Ansturms in der Sin-
gener Lutherkirche zur Mittags-
zeit auf fast 500 Helfer gestei-
gert, wie Pfarrerin Andrea Fink 
gegenüber dem WOCHEN-

BLATT betont. Täglich werden 
zwischen 11.30 und 14 Uhr et-
wa 300 Mittagessen ausgege-
ben. Beispielhaft hierfür ist die 
vielfältige Unterstützung des 
Lions-Clubs Radolfzell-Singen. 
Mit 35 Helfern war dieser am 
Samstag zur Halbzeit der Ves-
perkirche im Einsatz. Denn wie 
der Lions-Kommunikationsbe-
auftragte Dr. Gerd Springe be-
tonte, gelte es das »Wir-Gefühl 

in der Gesellschaft zu stärken«. 
Dabei gründe sich die Unter-
stützung der Vesperkirche 
durch die Lions auf drei Säulen, 
so Springe: Zum einen Spenden 
im Wert von 6.700 Euro, die zur 
Hälfte vom Verein und Einzel-
mitgliedern kommen und au-
ßerdem als Zuschuss für die 
Mittagessen etwa für Schürzen 
und Tassen mit Vesperkirchelo-
go genutzt werden. Zudem hel-

fen die Lions durch ihren per-
sönlichen Einsatz vor Ort und 
ihre vielfältigen Netzwerke 
schon im Vorfeld. Pfarrerin An-
drea Fink blickt bereits voraus, 
wie die Vesperkirche 2017 ge-
staltet werden soll.

Impressionen gibt 
es im Internet un-
ter bilder.wochen-
blatt.net.

Dank an die Helfer der Vesperkirche
Zahl der Unterstützer auf 500 angewachsen / Fortsetzung in 2017 

Beispielhaft für die zahlreichen Helfer und Sponsoren ist die Unter-
stützung der Vesperkirche durch den Lions-Club Radolfzell-Singen.
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jetzt neu:

grabmalvorsorge

& -pflege

In liebevoller Erinnerung

an unsere Alex
5 Jahre sind vergangen und immer
sind da die Spuren Deines Lebens,
Bilder, Augenblicke und Gefühle,
die uns an Dich erinnern und uns
glauben lassen, dass Du bei uns
bist.
Wir vermissen Dich!

In Liebe
Deine Familie† Januar 2011

Zum 1. Todestag
† 25.01.2015

Gedanken – Augenblicke
sie werden uns immer an Dich

erinnern, uns glücklich und
traurig machen und Dich nie

vergessen lassen.

Fernanda Meyer

Wir vermissen Dich.

Ursula & Michael

Trauerfamilie: 
Helmut Schmidtke 
Hüttenlebenweg 42, 8240 Thayngen Wir wussten, dass dieser Tag kommen würde,  

trotzdem fällt der Abschied unendlich schwer. 

Hedwig Maibaum – Schmidtke
* 11.11.1932  U 19.01.2016

Nach einem reich erfüllten Leben und bis zum Schluss geduldig ertragenen Leiden durftest Du in Frieden einschlafen. 

Deine humorvolle, hilfsbereite und lebensfrohe Art wird uns immer in Erinnerung und in unseren Herzen bleiben. 

Wir vermissen Dich sehr Dein Sohn Helmut und Luigina 
Deine Enkel Claudio und Romano mit Apollonia 
Deine Schwester Lena 

Kinder: Elisabeth, Renate, Karl-Heinz 

Die Trauerfeier findet am 29.01.2016 um 13:00 Uhr auf dem Friedhof in Bietingen statt. 
Die anschliessende Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt. 

NACHRUF

Wir trauern um unseren früheren Geschäftsführer von Lincoln

Herrn Karlheinz Fiedler
der im Alter von 90 Jahren am 11. Januar 2016 verstorben ist.
Herr Fiedler trat am 1. Oktober 1955 an unserem Standort in Singen als 
Assistent der Kdg-Gießerei ein. Später leitete er die Kdg-Gießerei. 
In seiner Laufbahn war er auch in Schaffhausen und Mettmann in leitenden
Funktionen tätig. Zuletzt war er im Werk in Lincoln (GB) Geschäftsführer.
Das umfangreiche fachliche Wissen und die hohe Urteilsfähigkeit von
Herrn Fiedler waren gepaart mit dem Blick für das Wesentliche.
Für seinen vorbildlichen Einsatz und seine wertvolle Arbeit in leitender 
Funktion sind wir ihm zu Dank verpflichtet. Er hat sich bei Georg Fischer
sehr verdient gemacht.

Herr Fiedler wird uns stets in guter Erinnerung bleiben.

Georg Fischer Automotive
Divisionsleitung und Mitarbeiter

Wenn meine Kräfte brechen, mein Atem
geht schwer aus und kann kein Wort mehr
sprechen, Herr, nimm mein Seufzen auf.

Ursula Breitfeld
* 03.09.1926     † 20.01.2016

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied
Arndt, Anja, Nadine
sowie alle Verwandten und Freunde

Aach,
Singener Str. 2

Trauerfeier am Freitag, den 29.01.2016 um 11.00 Uhr in der
Friedhofskapelle in Aach, anschließend Urnenbeisetzung.

Todesanzeige und Danksagung

Vielleicht sind wir eines Tages sehend,
wenn unsere Augen geschlossen sind.
Vielleicht.

Peter Rauer
* 05.07.1937        † 09.01.2016

Wir haben im engsten Familien- und Freundeskreis

von ihm Abschied genommen.

Für die erwiesene Anteilnahme bedanken wir uns ganz

herzlich.

Singen, Im Namen aller Angehörigen

im Januar 2016 Helga Rauer mit Familie

Oswald
Conrads

Engen, im Januar 2016

Danke von Herzen

für die tröstenden Worte,
gesprochen oder geschrieben, für die
Geldspenden, für den Händedruck
und die Umarmung, wenn Worte
fehlten, für alle Zeichen der Liebe,
Freundschaft und Verbundenheit,
für ein stilles Gebet und die
Begleitung auf seinem letzten Weg.

Besonderen Dank
Herrn Dr. Draeger mit Praxisteam,
den Ärzten und Schwestern der
Intensivstation des Klinikums
Singen, Herrn Pfarrer Mörcke
für die würdevolle Gestaltung der
Trauerfeier sowie dem
Bestattungsinstitut Seidler für die
fachkundige Hilfe.

         Im Namen aller Angehörigen
         Renate Conrads, Iris und Ute

Wir trauern um unseren ehemaligen Mitarbeiter und
Pensionär

Hans Schuhmacher
Herr Schuhmacher war über vier Jahrzehnte in unserem
Unternehmen tätig. In den langen Jahren seiner
Betriebszugehörigkeit arbeitete er in unserem Rohguss,
ab 1963 als Schichtführer und ab 1965 als Vorarbeiter. Im
Dezember 1992 beendete er seine aktive Berufstätigkeit.

Wir werden Herrn Schuhmacher ein ehrendes Andenken
bewahren und ihn als hilfsbereiten und pflichtbewussten
Mitarbeiter in Erinnerung behalten, der sich bei
Vorgesetzten und Mitarbeitern großer Wertschätzung
erfreute.

Georg Fischer Automobilguss GmbH, Singen
Geschäftsleitung, Betriebsrat und Beschäftigte

Weinet nicht,
ich bin erlöst von Schmerz und Pein.
Denkt gerne zurück an mich in
schönen Stunden,
lasst mich in Gedanken bei Euch sein.

Wir nehmen Abschied von meinem

lieben Mann, Vater, Schwiegervater,

Opa, Schwager und Onkel

Hans Schuhmacher
* 15.07.1935         † 24.01.2016

In Liebe und Dankbarkeit

Maria Schuhmacher

Susi und Toni Rattinger

Kim und Lars Danger mit Jan-Odin

sowie alle Anverwandten und Freunde

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung

findet am Freitag, dem 29.01.2016, um 15.00 Uhr in der

kleinen Trauerhalle auf dem Waldfriedhof Singen statt.

In liebevoller Erinnerung
... und immer sind da Spuren
deines Lebens, Bilder, Augenblicke
und Gefühle, die uns an dich erinnern
und uns glauben lassen, dass du bei
uns bist.

Marlies Eisele
In unseren Herzen wirst du immer weiterleben

Jürgen, Christina und Simone

* 06.02.1948
† 28.01.2006

Danksagung
Herzlichen Dank sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen,
sich in der Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme
auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Ellen Schrempp
† 07.01.2016

Dank auch an die Ärzte und das Pflegepersonal der Medizin I des
Krankenhauses Radolfzell für die gute und unermüdliche 
Betreuung und an Herrn Pfarrer Becker für die einfühlsamen 
Worte bei der Trauerfeier.

Im Namen der Familie und allen Angehörigen
Renate Trotter

Weint nicht, weil ich von euch gehe,
weinet nicht um mich, denn in weiter
Himmelshöhe leucht’ ein ewig Licht.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir 
Abschied von meiner lieben Frau und 
Tochter, unserer Schwägerin, Tante, 
Cousine und Freundin

Anita Stark
geb. Kouba

* 26.07.1953        † 23.01.2016

                               In stiller Trauer
                               Philipp Stark
                               Emma Kouba
                               und alle Anverwandten

Die Urnenbeisetzung findet am Montag, dem 01. Februar 2016,
um 14.00 Uhr auf dem Friedhof Tengen statt.
Anschließend um 14.45 Uhr Trauerfeier mit Requiem in der
alt-katholischen St. Johannes-Kirche in Kommingen.
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Es ist unfassbar, dass Wiltrud uns verlassen hat. Sie konnte ihre plötzlich
aufgetretene schwere Krankheit nicht besiegen.

* 22. März 1946          † 17. Januar 2016

Mit uns trauern unzählige Freunde im In- und Ausland.

78343 Gaienhofen Roswitha Ritterbach geb. Kremer
Patrick Ritterbach

Wiltrud Kremer
Fernsehjournalistin

Traueradresse: Roswitha Ritterbach, Vogtsbell 31, 50226 Frechen (bei Köln)

Die Abschiedsfeier mit anschließender Urnenbeisetzung wird am Montag, den
15. Februar 2016 um 14.00 Uhr in der Waldruh St. Katharinen auf dem Bodanrück am
Bodensee, ihrer Wahlheimat, stattfinden.
Anfahrt zu Waldruh St. Katharinen über die Landstraße 220 zwischen Langenrain und
Dettingen, der Beschilderung folgend.
Von Blumenspenden bitten wir abzusehen.

Ein Lebenskreis hat sich geschlossen.

Wilhelm Harder
* 29.4.1927      † 18.1.2016

Traurig nehmen wir Abschied.

Romana Harder geb. Roll

Alexander Harder

und alle Anverwandten

Die Trauerfeier findet heute, Mittwoch, den 27. Januar 2016

um 15.00 Uhr in der großen Trauerhalle auf dem 

Waldfriedhof Singen statt.

Seelenamt am Donnerstag, 28.1.2016 um 19.00 Uhr in der

Liebfrauen-Kirche.

Die Urnenbeisetzung erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt im

engsten Familienkreis.

Anstelle von Blumen bitten wir um eine Spende an das 

Kinderheim St. Peter und Paul, Sparkasse Singen-Radolfzell.

IBAN-Nr. DE59692500350003091030,

Stichwort: Wilhelm Harder

78224 Singen

Renate
Winter

geb. Mattheis

Gottmadingen,
im Januar 2016

Aus unserem Leben bist du gegangen,
in unserem Herzen bleibst du.

Herzlichen Dank

für alle Zeichen der Freundschaft,
für alle guten Taten und Gedanken,
für die große Anteilnahme in Wort, Schrift, Blumen-
und Geldspenden,
allen, die ihr die letzte Ehre erwiesen haben und sich
mit uns verbunden fühlten.

Petra Bauer
Martina Beyer
Harald Winter

Weinet nicht, ich habe es u¨berstanden, bin befreit von meinem Leiden,
doch lasset mich in stillen Stunden bei Euch sein so manches Mal.
Was ich getan in meinem Leben, ich tat es nur fu¨r euch,
was gekonnt, hab ich gegeben, als Dank bleibt einig unter euch.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meinem lieben Mann, unserem geliebten Vater, Opa,
Uropa, Bruder, Schwiegervater, Schwiegersohn, 
Schwager, Onkel und Patenonkel

Ko¨psel   Klaus
06.02.1945         20.01.2016

In Liebe
Deine Brigitte
Daniel und Diana Ko¨psel
Manuela und Frank Nitsch
Patricia und Bruno Leibach
Marius und Melitta Nitsch
Jalissa, Christian, Dennis und Jannik
Deine Urenkel Nadine und Lana
und alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit anschliessender Beisetzung findet am Freitag, 29.01.2016,
um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Gottmadingen statt.
Traueradresse: Daniel Ko¨psel, Bergstr. 3 a in 78247 Hilzingen

Tief betroffen und in aufrichtiger Trauer nimmt der Narrenverein Neu-Böhringen Singen
Abschied von seinem bis zuletzt aktiven Ehrenmitglied und Obristen 

Klaus Köpsel

1973 trat Klaus aktiv in die Gruppe der Bürgergesellen dem Verein bei.
In den 43 Jahren übernahm er die Ämter des 2. Kassierers, des 2. Vorstandes und über
10 Jahre das eines sehr aktiven, mit Leib und Seele engagierten Narrenpolizisten.
Durch seine Ideen und sein unermüdliches Schaffen erfüllte er unseren Verein mit Leben
und närrischem Schwung.
Mit Klaus haben wir einen „großen“ Narr aus dem Verein verloren.
Wir werden ihm immer dankbar sein und ihn ehrenvoll in Erinnerung behalten.

Narrenverein Neu-Böhringen Singen

Nachruf

der nach schwerer Krankheit aus unserer Mitte gerissen wurde.

Danksagung

Für die aufrichtige Anteilnahme beim Tode unserer lieben

sagen wir auf diesem Wege unseren herzlichen Dank.

Dank  all  denen,  die  sie  auf  ihrem  letzten  Weg  begleitet  haben  und  ihrer  durch  Wort,  Schrift,
Blumen- und Geldspenden gedacht haben.

Im Namen aller Angehörigen
Rudolf Gietl

Gottmadingen, im Januar 2016

Magdalena Gietl

Besonderen Dank an
 
- Herrn Dr. Wiesendanger und Herrn Stoll für die gute ärztliche Betreuung
- dem Personal des Altenpflegeheimes St. Hildegard für die fürsorgliche Pflege
- Schwester Regina Maria für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier. 

Johann
Mauch

Engen, im Januar 2016

Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der uns lieb war, ging.
Was uns bleibt, sind Liebe, Dank und Erinnerung.

Herzlichen Dank

für die vielen Zeichen der Verbundenheit und Anteilnahme in Wort
und Schrift sowie allen, die ihm die letzte Ehre erwiesen haben.

Besonderen Dank

–   dem Pflegepersonal des Senioren- und Pflegeheims Engen,
–   Herrn Dr. Fritz mit seinem Team für die gute Betreuung,
–   Herrn Pfarrer Leibach aus Radolfzell für den seelsorgerischen
    Beistand,
–   Herrn Pfarrer Fürst für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier.

Im Namen aller Angehörigen
Leni Frank
Johannes Mauch
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Wenn man seine Lieben nicht mehr erkennt,
dann ist der Tod das schönste Geschenk.

Anna (Traute) Schaut
06.12.1929  – 09.01.2016

Die Trauerfeier fand im engsten Familienkreis statt.

Herzlichen Dank

den langjährigen Freunden, Bekannten,
Familienangehörigen, die mit Karten und
Geldspenden Ihre Anteilnahme bewiesen
haben,
dem Pflegepersonal des Emil-Sräga-Hauses
für die liebevolle Pflege,
Pfarrer Trefs für die würdevolle Gestaltung
der Beisetzung.

Im Namen aller Angehörigen
Sybille Stehle und Sonja Schmid

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner

lieben Frau, guten Mutter, Oma und Uroma

Emma Renz
geb. Galvan

* 30.04.1923      † 19.01.2016

In stiller Trauer

Heinz Renz

Bernd und Estrid Renz

Thomas und Tamara mit

Selina und Emely

und alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, den 29.01.2016,

um 14.00 Uhr in der kleinen Trauerhalle auf dem Waldfriedhof in Singen statt.

Plo¨tzlich und fu¨r uns unfassbar, verstarb mein geliebter
Mann, unser herzensguter Vater, Opa, Schwiegervater, 
Bruder, Schwager, Onkel und Pate

Christian Herrmann
* 01.01.1948           † 24.01.2016

In tiefer Trauer
Ehefrau:        Silvia �geb. Bacher�
Kinder:          Frank mit Simone, Marc und Lars
                     Michael mit Michaela, Mirko und Yannik
Geschwister:    Gisela, Jutta, Pia, Eda, Helena,
                     Rudolf, Carmen und Egon mit Familien
und alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit anschliessender Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, 03.02.2016,
um 14 Uhr auf dem Friedhof in Rielasingen statt.

Und immer sind da die Spuren deines Lebens,
Gedanken und Augenblicke.

Sie werden uns immer an dich erinnern und
uns glücklich und traurig machen

und dich nie vergessen lassen.

Edmund Binna
* 09.08.1954         † 05.01.2016

Gottmadingen, im Januar 2016 Im Namen aller Angehörigen
Waltraud Binna mit Familien

Herzlichen  Dank  sagen  wir  allen,  die  sich  in  den  Stunden  des  Abschieds  mit  uns  verbunden
fühlten,  ihre  Anteilnahme  und  ihr  Mitgefühl  durch  Wort,  Schrift,  Blumen-  und  Geldspenden
zum Ausdruck brachten und ihm die letzte Ehre erwiesen haben.

Der Frauenchor Singen e.V. und
der Männerchor Singen e.V.

trauern um ihren Ehrendirigenten

Heinz Bucher
der am 13. Januar 2016 im Alter von 82 Jahren verstorben ist.

Der Name Heinz Bucher steht für große musikalische Höhepunkte wie kein Zweiter.
Er hat Generationen von Sängerinnen und Sängern zu immer Höherem beflügelt,
das seinen Ausdruck in konzertanten Großereignissen fand, die Musikliebhaber

aus dem ganzen Umland begeisterten.
Seine Maxime war höchste machbare Qualität zu erreichen, die allen Teilnehmern

berührende Glücksmomente bei den Aufführungen bescherte.

Unser tief empfundenes Mitgefühl gilt seiner Familie.
In Trauer und Dankbarkeit nehmen wir Abschied.

                        Für den Frauenchor e.V.                                    Für den Männerchor e.V.
                        Dorit Schweigger                                               Bertold Meier
                        1. Vorsitzende                                                   1. Vorsitzender

Die Urnenbeisetzung findet am 25. Februar 2016 um 13.30 Uhr auf dem Friedhof in Bodman statt.

Seelenamt und Trauermesse am 25.02. um 19 Uhr in der Liebfrauenkirche Singen. Der Frauenchor Singen,
der Männerchor Singen und der Bodensee-Madrigalchor begleiten das Seelenamt.

NACHRUF

Wir trauern um unseren am 24.01.2016 verstorbenen ehemaligen Mitarbeiter und Pensionär

Christian Herrmann
Herr Herrmann gehörte über 33 Jahre unserem Unternehmen an. Zuletzt war er als Mitarbeiter
im Werk in Gottmadingen bei uns tätig. Ende August 2010 trat Herr Herrmann in seinen
wohlverdienten Ruhestand.

In den Jahren seiner Betriebszugehörigkeit haben wir Herrn Herrmann als zuverlässigen und
pflichtbewussten Mitarbeiter erlebt, der bei Vorgesetzten und Mitarbeitern stets geschätzt und
anerkannt war.

Wir werden dem Verstorbenen ein ehrendes Andenken bewahren.

Geschäftsführung, Betriebsrat und Mitarbeiter
Constellium Singen GmbH

Ich wäre dann jetzt bereit,  
abgeholt zu werden und ans Meer zu fahren. 

Die Trauerfeier mit 
anschließender Urnenbeisetzung findet am Donnerstag,  
den 28.01.2016 um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Worblingen statt. 
Das Seelenamt ist in der Kirche St. Nikolaus am 06.02.2016 um 18.30 Uhr. 

Elfriede Lindner 
 geb. Stolla 

*25.07.1937  †18.01.2016 

In stiller Trauer  
Thomas und Edith Lindner mit Lukas 
Oliver Lindner und Roswitha Haid-Lindner 
mit Sarah-Lisa und Anna-Lorena 

Ihr habt nun Traurigkeit, aber
ich will Euch wiedersehen und Euer Herz soll sich freuen.

Heinz Bucher
Wir trauern um den Gründer und langjährigen Dirigenten des Bodensee-Madrigalchores. 
Er hat uns nach 45-jähriger unermüdlicher Tätigkeit im 83. Lebensjahr für immer verlassen.

Unendlich viel haben wir ihm zu verdanken. Es ging ihm nicht nur um die richtigen Töne, sondern
vor allem den inneren Gehalt, um das, was der Komponist in seinem Werk ausdrücken wollte. 
Er konnte uns begeistern. Dadurch wurden die zahlreichen Konzertaufführungen unter seiner 
Leitung zu berührenden musikalischen Sternstunden für Mitwirkende und Zuhörer.

Unser ganzes Mitgefühl gilt in dieser schweren Zeit besonders seiner Frau und seinem Sohn.

Wir wünschen unserem Heinz ewige Freude, wie sie im Zweiten Satz von Johannes Brahms’
»Deutschem Requiem« so eindringlich erfleht wird, und den ewigen Frieden.

Am 25. Februar, 13.30 Uhr, Urnenbeisetzung in Bodman. Um 19.00 Uhr Seelenamt in der 
Liebfrauenkirche in Singen.

Nachruf
Der Gemischte Chor Eintracht Böhringen 1861 e.V. und

der Gemischte Chor Radolfzell e.V. Harmonie/Frohsinn 1835/1881 trauern um

Heinz Bucher
Heinz Bucher dirigierte von 1968 bis 1982 sehr erfolgreich die damalige Chorgemeinschaft

Harmonie Radolfzell/Eintracht Böhringen. Unter seiner Leitung fanden viele gefeierte Konzerte
im In- und Ausland sowie diverse Schallplattenaufnahmen statt.

Im Jahr 1982 ernannte ihn die Chorgemeinschaft zum Ehrendirigenten.
Wir werden ihm stets ein ehrenvolles Andenken bewahren.

Unsere tiefe Anteilnahme gilt seinen Angehörigen.

                 Gemischter Chor                                                   Gemischter Chor Radolfzell e.V.
                 Eintracht Böhringen 1861 e.V.                              Harmonie/Frohsinn 1835/1881
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Sport-Kalender

Handball
Südbadenliga, Herren
Samstag, 30. Januar, 20 Uhr: 
TuS Steißlingen - HGW Hof-
weier
Südbadenliga, Damen
Sonntag, 31. Januar, 
16.30 Uhr: TuS Steißlingen - 
HSG Freiburg II
Freitag, 29. Januar, 16 Uhr: 
Kadetten Schaffhausen - SG 
BBM Bietigheim, BBC Arena 
Volleyball 
Regionalliga, Herren 
Samstag, 30. Januar, 20 Uhr: 
Untersee Volleys - TV Kap-
pelrodeck, Unterseehalle
Oberliga, Damen
 Sonntag, 31. Januar, 17 Uhr:
SV Bohlingen - TSV Wein-
garten in der Münchriedhalle 
Tischtennis
Oberliga, Herren 
Samstag, 30. Januar, 
18.30 Uhr: TTC Singen - 
SpVgg Gröningen-Satteldorf
in der Bruderhofhalle Singen
Fußball
Vorbereitung
Samstag, 30. Januar, 
14.30 Uhr: FC Singen - Frei-
burger FC 
Samstag,  30. Januar, 15 Uhr: 
FC Rielasingen-Arlen -    SC 
Pfullendorf   
FC Radolfzell - FC Hilzingen 
Mettnaustadion 

Der vierte Lauf der Crosslauf-
Serie am Bodensee ging klar 
an Timo Benitz aus Volkerts-
hausen. Der Student der TU 
Berlin kam schon nach 21.34,3 
Minuten im Ziel an, über sechs 
Sekunden vor dem Zweitplat-
zierten Florian Rösler. Benitz 
hatte sich in den letzten Wo-
chen auf anderen Strecken auf 
die vorolympische Saison vor-
bereitet. 
Denn bei Olympia will er dabei 
sein! Der Gesamtsieg der 
Crosslaufserie ging an Luka 
Völkle vom TV Konstanz. Bei 
den Damen kristallisiert sich 
mit der erst 17-jährigen Rei-
chenauer Läuferin Christin 
Wintersig ein neues Talent he-
raus. Sie wurde zwar auf der 
Heimstrecke noch von Siege-
rin Laura Knörr (TV Konstanz) 
überholt. Hinter ihr belegte sie 
in der Gesamtwertung auch 
den 2. Platz.

TIMO SIEGT

 Konstanz (mu). Er verspricht 
ein Handball-Spektakel der 
Spitzenklasse zu werden, der 3. 
Superball am Samstag, 30. Ja-
nuar, in der Schänzlehalle in 
Konstanz. Ab 10 Uhr ist erst die 
Kasse geöffnet. Höhepunkte 
werden aber die Top-Spiele in 
der 3. Bundesliga Damen und 
Herren sein. Die Handballerin-
nen des SV Allensbach wollen 
ihren Höhenflug gegen die HSG 
TB/TG 88 Pforzheim fortsetzen 
und das junge HSG-Team von 
Cheftrainer Daniel Eblen muss 
sich als Spitzenreiter auf dem 
Weg zu einem möglichen Auf-
stieg in die 2. Bundesliga gegen 
den direkten Verfolger behaup-
ten, den Tabellenzweiten SG 
Nußloch. 
Das WOCHENBLATT bietet 
Handballfans die Chance, beim 
Superball mit dabei zu sein und 
verlost drei Mal zwei Eintritts-
karten. Die ersten drei Anrufer, 
gewinnen, die die folgende Fra-
ge richtig beantworten: »Wie 
heißt der Trainer der 1. Mann-
schaft der HSG Konstanz?«
Mitmachen, anrufen und ge-
winnen können Handballfans 
am Donnerstag, 28. Januar, 16 
Uhr, unter Telefon 07731- 
880034. 

Das sportliche Programm des 
Superballs: – 10.30 Uhr, Be-
zirksklasse D-Jugend: HSG 
Konstanz – HSG Oberer Linzgau
 – 11.45 Uhr: Bezirksklasse 
E-Jugend, HSG Konstanz – HC 
Lauchringen
 – 13 Uhr, Bezirksklasse Männer: 
HSG Konstanz III – TV Gottma-
dingen
 – 15 Uhr, Oberliga Baden-Würt-
temberg Männer: HSG Kon-
stanz II – TV Bretten
 – 17.30 Uhr, 3. Bundesliga 
Frauen: SV Allensbach – HSG 
TB/TG 88 Pforzheim

 – 20 Uhr, 3. Bundesliga Män-
ner: HSG Konstanz – SG Nuß-
loch
Rund um den Spitzensport wird 
zudem ein abwechslungsrei-
ches, attraktives Rahmenpro-
gramm den Event abrunden. Ab 
22 Uhr geht im Foyer eine Play-
ers-Night mit Barbetrieb über 
die Bühne. 
Mit dabei ist auch Markus Baur, 
Welt- und Europameister, deut-
scher Meister, zweimal Hand-
baller des Jahres und aktueller 
Trainer der Junioren-National-
mannschaft Deutschlands. 

Auf zum Superball
Eintrittskarten fürs Handball-Spektakel zu gewinnen

(le). Das haben die Männer des 
TuS Steißlingen am Samstag 
prima hinbekommen: Sie re-
vanchierten sich für die Heim-
niederlage zum Beginn der 
Hinrunde und nahmen dem TV 
Oberkirch in dessen Halle die 
Punkte ab. Dieser gute Start 
weckt bei den Fans natürlich 
Hoffnung auf weitere Erfolge. 
Dies kann der TuS schon am 
kommenden Samstag um 20 
Uhr in der Mindlestalhalle sei-
nen Anhängern beweisen. 
Dann gibt der derzeitige Tabel-
lenzweite aus Hofweier seine 
Visitenkarte im Hegau ab. 
Auch die Frauen wollen am 
Sonntag um 16.30 Uhr gegen 
die 2. Mannschaft der HSG 
Freiburg zeigen, dass sie gut 
über den Jahreswechsel gekom-
men sind. 
Südbadenliga, Männer: TV 
Oberkirch – TuS Steißlingen 
24:25 (13:13). 
Dieser Steißlinger Sieg zu Be-

ginn der Rückrunde ist sicher 
von großer Bedeutung für den 
weiteren Verlauf der Saison. 
Von Beginn an entwickelte sich 
ein ziemlich ausgeglichenes 
Spiel, das von den Abwehrrei-
hen geprägt war. Ein leichtes 
Absetzen der Hegauer mit 9:7 
stoppte der Trainer der Gastge-
ber durch eine Auszeit. Danach 
wurde der Spielfluss durch 
zahlreiche Zeitstrafen gestört, 
so dass es zur Pause 13:13 
stand. In der 2. Spielhälfte er-
wischte der TuS den besseren 
Start und Daniel Beck im Tor 
legte mit einer sehr guten Leis-
tung den Grundstein dafür, 
dass sich die Steißlinger eine 
17:15-Führung herausarbeiten 
konnten. Eine Minute vor 
Schluss stand es 24:24. In die-
ser schwierigen Phase bewiesen 
die Steißlinger Nervenstärke 
und kamen durch Fabian Blum 
20 Sekunden vor Schluss zum 
verdienten 25:24-Auswärtssieg.

Radolfzell (swb). Die Regional-
liga-Volleyballer des TV Ra-
dolfzell wurden ihrer Favori-
tenrolle gerecht und schlugen 
die abstiegsbedrohten Freibur-
ger von der FT 1844 klar mit 
3:0 (+17, +25, +21). Der Serien-
meister vom Bodensee kommt 
damit der vierten Meisterschaft 
in Folge immer näher. 
 Gegen eine hoch motivierte 
junge Truppe aus dem Breisgau 
mussten die Seehasen von Be-
ginn an konzentriert gegenhal-
ten. Dies gelang im ersten Satz 
recht souverän. Entsprechend 
deutlich ging der Satz an den 
Bodensee mit 25:17. Knapp und 
glücklich ging auch der zweite 
Satz an die Untersee Volleys 
mit 27:25 und »der dritte Satz 
war dann fast nur noch eine 
Formsache«, so Trainer Antonio 
Bonelli. Der neue Verfolger aus 
Heidelberg-Rohrbach konnte 
somit weiter auf Distanz gehal-
ten werden. Wenn der Serien-
meister aus Radolfzell weiter so 
souverän seine Spiele gestaltet, 
darf man mit der vierten Meis-
terschaft in Folge rechnen. 

Weiter auf 
Erfolgskurs

Singen (of). Am 5. Juni feiert in 
der Singener Innenstadt der 
Stadtlauf der Volksbank 
Schwarzwald-Baar-Hegau sei-
ne Premiere. Ganz ins kalte 
Wasser springen dabei die Or-
ganisatoren keinesfalls. Sie 
können bereits auf zehn Jahre 
Erfahrung mit dem Villinger 
Stadtlauf bauen, der sich als 
Benefizlauf bestens etabliert 
hat. Der neue Stadtlauf ersetzt 
freilich den bisherigen Volks-
bank Bergelauf, der nach zehn 
Jahren vor den strengen Aufla-
gen des Naturschutzes kapitu-
liert hatte, gab Volksbank-Vor-
stand Daniel Hirt am Freitag-
morgen bekannt. 
 Kai Sauser von der Sauser-
Sportagentur, der auch den Ra-
dolfzeller Megathlon auf die 
Beine stellt, steht für einen ef-
fektiven organisatorischen Ab-
lauf. Mit im Boot sind auch die 
Leichtathletik-Abteilung des 
StTV Singen wie Intersport 
Schweizer. Auch das Unterneh-
men Münchow wie die Randeg-
ger Ottilien-Quelle konnten als 
Unterstützer gewonnen wer-

den. »Der Lauf geht zweiein-
halb Stunden«, kündigte Daniel 
Hirt an, in der Zeit von 13 Uhr 
bis 15.30 Uhr können auf einer 
Strecke von 2,2 Kilometern 
Länge zwischen Laga-Gelände 
und durch die Singener Ein-
kaufsinnenstadt möglichst viele 
Runden von den Akteuren ge-
laufen werden. »Die Volksbank 
wird für jede gelaufene Runde 
einen Euro stiften«, kündigte 
Hirt weiter an. Dieses Jahr sol-
len für die Spenden zwei Insti-
tutionen bedacht werden: Es 
werden der Verein »Menschen 
helfen« und die Bürgerstiftung 
Singen sein. Die Läufer können 
ihre Lauflänge selbst bestim-
men, beim Stadtlauf in Villin-
gen gehen auch ambitionierte 
Läufer an den Start, die bis zu 
17 Runden absolvieren, berich-
tete Tanja Fank von der Volks-
bank. Preise gibt es auch zu ge-
winnen, für die schnellsten 
Läufe, für die längsten Stre-
cken, und die größten Gruppen 
natürlich. Anmeldung per In-
ternet ab Anfang März unter 
www.laufend-mithelfen.de. 

»laufend mithelfen«
Startschuss für Volksbank-Stadtlauf 

 Singen (swb). Beim Final-
Spieltag der Radball-Junioren 
in der Verbandsliga in Singen 
konnte die »Inpotron«-Mann-
schaft Singen 1 mit Lukas Beu-
scher und Fabian Burghardt ge-
gen Merklingen mit 4:2 gewin-
nen und bezwang auch den Ta-
bellenersten Sulgen 1 mit 2:1. 
Gegen Villingen reichte es nur 
zu einem unglücklichen 
4:4-Unentschieden. Dies be-
deutet einen sehr respektablen 
3. Gesamtrang in der Junioren-
Verbandsliga und somit die 
Chance bei den Qualifikations-
spielen zur BW-Meisterschaft 
am 13. Februar.

3. Platz für 
die Junioren

Singen/Bohlingen (swb). Ge-
gen den USC Freiburg mussten 
die Oberliga-Volleyballerinnen 
des SV Bohlingen eine 
schmerzhafte 2:3-Niederlage 
(14:25, 25:18, 16:25, 25:18, 
11:15) einstecken. In einer pa-
ckenden Partie konnten die 
Bohlingerinnen mit eisernem 
Wille zwei Mal ausgleichen, so 
dass die Entscheidung im 5. 
Satz fiel. Die Gäste hatten am 
Schluss im Angriff einfach die 
besseren Karten und konnten 
mit 15:11 letztendlich das Spiel 
für sich entscheiden. Fazit des 
Trainers: »Das Team hat wirk-
lich alles gegeben.« 
Das nächste Heimspiel findet 
am Sonntag, 31. Januar, 17 Uhr 
in der Münchriedhalle in Sin-
gen gegen den TSV Weingarten 
statt.
 

Alles 
gegeben 

HANDBALLSZENE

Rückraumkanonier Paul Kaletsch möchte am Samstag wieder ju-
beln. swb-Bild: Peter Pisa

Den Startschuss für den ersten Stadtlauf Singen gab es am Freitag-
morgen mit einer ersten Medienkonferenz bei der Volksbank in Singen 
an der Güterstraße mit den Organisatoren der Volksbank Schwarz-
wald-Baar-Hegau und den vielen Unterstützern. swb-Bild: of
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Unserer heutigen Wochenzeitung liegen folgende Prospekte bei:

Die Beilagen vieler unserer Kunden finden Sie auch im Internet
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Original Glacier-Express

18.06. – 19.06.2016
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Bodenseeschifferpatent Theoriekurs
Infoabend 18.02.2016 um 19.30 Uhr im Seehörnle in Horn

Günstiger tanken –  
mit den Migrol Rabatt-Bons  ✁ ✁
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Aargau: 
> 5330 Bad Zurzach, Zürcherstr. 20 
Liechtenstein: 
> FL-9494 Schaan, Feldkircherstr. 52 
Schaffhausen:
> 8233 Bargen SH, Haafpünt 101
> 8222 Beringen, Schaffhauserstr. 227 
> 8262 Ramsen, Petersburg 416
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Shop-Tankstelle: Bon vor dem Zahlen an der Shopkasse abgeben.
Automatenstation mit Self-Scanning: 
1. Scanner aktivieren und Strichcode in den Lichtstrahl halten. 
2. Dann wie gewohnt zahlen + tanken!
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Thurgau:
> 8280 Kreuzlingen, Hauptstr. 99 
> 8280 Kreuzlingen, MM Seepark
> 8280 Kreuzlingen, Romanshornerstr. 111

1 Bon pro Tankfüllung Benzin oder Diesel. 
Nicht  kumulierbar mit anderen Bons.
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PPUUNNKKTTTTTEEEN. 
SSPPAAAARREEEEENNNN. 
EERRLLLEEEBBBBEEEENN..

MIGROL NEUHEIT
Bons gültig an Shop-Tankstellen und  

dank Self-Scanning auch an Automaten- 

Tankstellen!

Bon gültig bis 28. März 2016 an diesen Migrol Stationen: Bon gültig bis 28. März 2016 an diesen Migrol Stationen: Bon gültig bis 28. März 2016 an diesen Migrol Stationen:

–Anzeigen–
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NUR ONLINE:

Diese Woche zu gewinnen:   

Zwei Karten für das

Stockacher Meisterkonzert des

»Ensembles Stuttgart «

am 19.02.2016 um 20 Uhr

im Bürgerhaus Adler Post

in Stockach

DO 28.01.

KABARETT / COMEDY
SINGEN
20 Uhr, GEMS, »Dodokay«: Die Welt

auf Schwäbisch Die beliebte Syn-
chronisations-Comedy live.

FR 29.01.

PARTY
SINGEN
22 Uhr, Erdbeermund, Georg-Fi-

scher-Straße 27, BIRTHDAY PARTY.

Die Januar-Geburtstagskinder feiern
heute zusammen. Bis 24 Uhr ein-
checken und Ihr bekommt einen 30.-
Euro Gutschein oder einer 0,5 l Smir-

Viel zu entdecken!
Gut serviert!

Ein Besuch lohnt sich!
Ein Gruß aus der Küche!sitzplatz

WWW.WOCHENBLATT.NET/SITZPLATZ

Hier können sie inserieren!

Filme – Musik – Erlebnis. Genießen Sie un-

sere fruchtigen, exquisiten Champagner-

Cocktails. Unsere Öffnungs zeiten: Mo.–Do.

von 18 – 3 Uhr, Fr./Sa. 18.00 – 4.00 Uhr, So.

Ruhetag. 78224 Singen, Hadwigstr. 24, 

Tel. 0 77 31/ 6 52 17

CABARET MAXIM

Ein Besuch lohnt sich!

Sher E Punjab
Indische Köstlich-

keiten gekocht mit

speziellen indi-

schen Gewürzen.

Die Schärfestufen

sind frei wählbar.

Jeden 1. Sonntag (7.2.16) im Monat Buffet, auf

Wunsch auch Partyservice und vegetarische

Gerichte. Sher E Punjab, Scheffelstr. 22,

78224 Singen, Telefon 07731 – 907850

Ein Besuch lohnt sich!

Holzofen-Dünnele

Platzreservierung erwünscht! 

Gasthaus Kreuz, Die Dünnelestube, 

78256 Steißlingen, Tel. 07738 – 57 13, 

E-Mail: Josef-Ehrenbach@gmx.de

Dünnelestube Gasthaus Kreuz

Ein Besuch lohnt sich!

Fasnet Do. – Di. Kutteln, Fasnetsalat und no

viel meh. Samschtig geschl., Fasnet-Sunntig

ab 16 Uhr geöffnet, Mäntig närrischer Da-

menkaffee. Aschermittwoch Schnecken,

Fisch u. a. Leckereien. Wir freuen uns auf Sie.

Löwen Mühlhausen, Tel. 0 77 33/54 85.

GASTHAUS ZUM LÖWEN

Ein Besuch lohnt sich!

MITMACHEN
ENGEN
15 Uhr, Stadtbibliothek, Kinderkino:

»Shaun das Schaf - Der Film«. Es
gibt wieder einen lustigen Kinderfilm
zu sehen - mit dem witzigen Schaf
Shaun in der Hauptrolle. Der Eintritt
ist frei, es ist keine Anmeldung erfor-
derlich. Dauer ca. 1,5 Std.
RADOLFZELL
11 Uhr, Kinderkulturzentrum Lolli-

pop, Improtheater Workshop für

Kinder. Der Workshop ist für Jugend-
liche von 14 – 17 Jahren, die mit
jeder Menge Spaß den Umgang mit
ihrem Körper, Sprache und Konzen-
tration trainieren. Bitte bequeme
Schuhe & Kleidung mitbringen. Ko-
sten: 12 €; Anmeldung direkt im
Café Connect, Tel. 07732/9 40 63 83.
Anmeldeschluss ist der 28.01.2016.

PARTY
SINGEN
22 Uhr, Erdbeermund, Georg-Fi-

scher-Straße 27, LADIES NIGHT IM

ERDBEERMUND Heute ist wieder
Zeit für unsere Ladies. Erlebt eine le-
bendige und ausgelassene Nacht.
Alle Ladies werden bis 24 Uhr mit
einem Glas Sekt empfangen. Es er-
wartet Euch ein Abend voller Über-

noff Vodka incl. 3 Dosen effect
Energy und freiem Eintritt! Lasst
Euch feiern !!!! Reservierungen für
die V.I.P-Lounge: Tel.: +49 7731 - 796
796. www.erdbeermund-singen.de.

MITMACHEN
ENGEN
18:30 Uhr, Städt. Museum & Galerie,

Workshop für Erwachsene zur aktu-
ellen Ausstellung von Siegi Treuter
»keine Masche« mit Gabriele Schlen-
ker. Die Teilnehmergebühr beträgt 10
Euro inklusive Materialkosten. Ein
Arbeitskittel ist mit zu bringen. Die
Kombination von dreidimensionalen
Objekten und Malerei dient als Anre-
gung, um eigenständig textile Kunst-
werke herzustellen. Wegen der
großen Nachfrage sind nur noch we-
nige Plätze frei. Anmeldung im Kul-
turamt unter Tel. 07733/502-211
(Marina Durner) oder per E-Mail:
mdurner@engen.de.

SA 30.01.

FASNET
SINGEN
20 Uhr, Scheffelhalle, Zunftball der

Poppele-Zunft: »Der Ball der Bälle im
Stall der Ställe« mit der Band
»Speed of Sound – SOS«.

398,-

MEHR LOS, ALS DU GLAUBST!
waswannwo.tips sind die neuen
Seiten für Ihre Freizeit – wöchent-
lich finden Sie hier im WOCHEN-

BLATT und aktuell im Internet die
interessantesten und angesagtes -
ten Events aus Kunst, Kultur,
Musik, Bühne, Kino, Handel und
vielem mehr. Alle Termine unse-
rer Partner - teilweise mit Links
zur Buchung, eine wöchentliche
Verlosung von Karten und tägli-
che Weggeh-Tipps gibt es auf der
smartphonefähigen Internetplatt-
form waswannwo.tips.



raschungen. Reservierungen für die
V.I.P.-Lounge: Tel.: +49 7731 - 796
796, www.erdbeermund-singen.de.

SHOW / TANZ / MUSICAL
KONSTANZ
18 Uhr, Spiegelhalle, 5, 6, 7, 8 - dance

Als Kontrastprogramm zur Fastnacht
präsentiert die czerner dance aca-

demy auch 2016 ein Tanzfeuerwerk
mit all ihren jungen und erwachse-
nen Tänzern! Von Ballett über Mo-
dern Dance, Jazz Dance und Hip Hop
bis hin zu Musical und Break Dance
ist für jedes Tänzerherz etwas dabei.
RADOLFZELL
20 Uhr, Milchwerk, Holzhauerball

Närrische Tanzveranstaltung mit Mit-
ternachtseinlage der Holzhauergilde.
SINGEN
20 Uhr, Stadthalle Singen, Musical

»Sissi - Liebe, Macht und Leiden-

schaft«. In einer über zweistündigen
Aufführung würdigt das Musical die
legendäre Kaiserin von Österreich
und ihre tragische Geschichte.

SO 31.01.

BLAS- / VOLKSMUSIK
TUTTLINGEN
18 Uhr, Stadthalle Tuttlingen, Herrn

Stumpfes Zieh & Zupf-Kapelle -

»Welttour«. Glanzlichter aus 20 Jah-
ren und aktuelles Zeug. Musikalisch
und thematisch zeitlos, schrecken
die Stumpfes auch vor heißen Eisen
nicht zurück: sie entlarven, prangern
an, machen betroffen. Infos & Tik-
kets: www.tuttlinger-hallen.de.

EVENT MITMACHEN
EMMINGEN
11 Uhr, Skilift am Witthoh / »Zur

durschtigä Dupfee«, Frühschoppen

mit Pirmin Wäldin. Der musikalische
Tausendsassa aus Engen spielt auf
und lädt zum Mitfeiern ein. Eintritt
frei. Infos: www.skilift-witthoh.de
KONSTANZ
11 Uhr, Rosgartenmuseum, Zunft-

saal, »Monty will’s wissen« Wie
kommt der Ritter in die Rüstung?
Multimediales Puppenspiel für Kin-
der. Eintritt: 5 €. Infos: www.konstan-
zer-konzil.de.

FASNET
RADOLFZELL
14 Uhr, Milchwerk, Kinderball Närri-
sche Unterhaltung für die Jüngsten,
den »Narrensomen«.

SHOW / TANZ / MUSICAL
KONSTANZ
14 und 17 Uhr, Spiegelhalle, 5, 6, 7,

8 - dance. Als Kontrastprogramm zur
Fastnacht präsentiert die czerner
dance academy auch 2016 ein Tanz-
feuerwerk mit all ihren jungen und
erwachsenen Tänzern! Von Ballett
über Modern Dance, Jazz Dance und
Hip Hop bis hin zu Musical und Break
Dance ist für jeden etwas dabei.

FÜHRUNGEN
SINGEN
11 Uhr, Kunstmuseum Singen,

Öffentliche Führung: »Singen-

Kunst2015«. Positionen zeitgenössi-
scher Kunst aus dem westlichen
Bodenseeraum. Eine Ausstellung
des Kunstvereins Singen im Kunst-
museum Singen. Heute Führung mit
dem Leiter des Kunstmuseums Sin-
gen, Christoph Bauer.

MO 01.02.

KLASSIK / OPER
KONSTANZ
20:11 Uhr, Konzil Konstanz, »Phas-

nachtskonzert der Südwestdeut-

schen Filharmonie«. Fasnacht hat
viele Gesichter: Saalfasnacht, Büh-
nenfasnacht, Straßenfasnacht, Fern-
sehfasnacht. Dem einen geht es um
die Kostüme, dem anderen um die
Quote. Manche lieben den Humor,
andere den Alkohol. So kann man
viele enttäuschen und es keinem
recht machen. Das ist das Schöne an
der Fasnacht, jedenfalls solange, bis
sie EU-rechtlich geregelt ist. Tobias
Bücklein (DIRIGENT) Karten: 54 / 43 /

31 / 20 Euro. Kartenvorverkauf:
07531 / 900-816

LESUNGEN
ENGEN
15 Uhr, Stadtbibliothek, Traum-

stunde - »Die dumme Augustine«.

Lustige Clownsgeschichte von Ot-
fried Preußler, vorgelesen von An-
nett Grote. Die Traumstunde ist für
Kinder ab fünf Jahren geeignet. Da
die Teilnehmerzahl begrenzt ist, wird
um Anmeldungen in der Bibliothek

www.waswannwo.tips

–Anzeigen–
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Ab sofort noch mehr
Events im WOCHENBLATT-

Kartenvorverkauf

Veranstaltungen auf Anfrage:
0 77 31 / 88 00-20

Alle Veranstaltungen 
online buchbar:

tickets.wochenblatt.net

Karten gibt es auch im
WOCHENBLATT in:

SINGEN
Hadwigstr. 2a

Tel. 07731/8800-0
Fax 8800-86

RADOLFZELL
Untertorstr. 5

Tel. 07732/9909-0
Fax 9909-99

Karten im

Singen, Stadthalle

Sissi                          30.01.16

The Whitney-Houston-
Show                        15.03.16

Hannes und der
Bürgermeister            04.04.16

Anita & Alexandra
– Die Geschwister
Hofmann –                18.04.16

Tattoo –
Pipes and Drums
Rathausplatz              18.06.16

Singen, Hohentwielfestival

Eisbrecher
»Volle Kraft voraus«    16.07.16

Niedeckens BAP
»Lebenslänglich«         20.07.16

Mark Forster
»Open Air 2016«          21.07.16

Radolfzell, Milchwerk

Mirja Boes                 06.03.16

Die Nacht der
Musicals                    03.04.16

Salem, Schloss Salem

Simply Red 23.07.16

Ravensburg,
Oberschwabenhallenplatz

Unheilig & Gäste 19.08.16

Villingen-Schwenningen

Pur 07.05.16

Ausverkauft! Theater
28.01. – 03.02.2016

STADTTHEATER
KONSTANZ

n Ritter, Dene, Voss 

Thomas Bernhard, 
Regie: Oliver Vorwerk 
Fr., Sa., Di., Mi. 20:00 Uhr.

n Pro.log

So. 11:00 Uhr.
n Cuba Libre

Mo. 19:00 Uhr.
n »Ritter, Dene, Voss«

Premiere: Fr. 20:00 Uhr.
Sa., Di. Mi. 20:00 Uhr.

SPIEGELHALLE
KONSTANZ

n Das schwarze Piano 

Torsten Knoll, 
Do. 20:00 Uhr.

n Hall of Fame

JTK, die offene Bühne 
für deine Talente, 
So. 19:00 Uhr.

n 5,6,7,8, DANCE! 

Regie: Peter und 
Andrea Czerner, 
Sa. 15:00, 18:00 Uhr, 
So. 14:00, 17:00 Uhr.

WERKSTATT
INSELSTRASSE, KONSTANZ

n Die Präsidentinnen 

Werner Schwab, 
Regie: Stefan Eberle, 
Do., Mi. 20:00 Uhr.

n Oh, wie schön ist Panama

nach Janosch, Regie: Johanna
Wehner, Andreas bauer, 
So. 15:00 Uhr, 
Di. 10:00 Uhr.

DIE FÄRBE
FÄRBE SINGEN

n Der Gott des Gemetzels 

Eine rabenschwarze Komödie,
Regie: Patrick Hellenbrand,
Mi., Do., Fr., Sa., 

Mi. 20:30 Uhr.

STADTTHEATER
SCHAFFHAUSEN

n Bundesordner ‘15 

Ein satirischer Jahresrückblick
2015 - Casinotheater 
Winterthur, 
Do. 19:30 Uhr.

presenting partner

»Dodokay« alias Dominik Kuhn erklärt uns »Die Welt auf Schwäbisch«.

Achtung: sein Auftritt in Singen am Donnerstag, wurde von der Stadt-

halle in die GEMS verlegt! Bereits gekaufte Karten behalten ihre Gül-

tigkeit oder können dort zurückgegeben werden, wo sie erworben

wurden. swb-Bild: Millicent von Gork

Ein Engagement der

Montag 8. Februar 2016, 19.30 Uhr
Stadttheater Schaffhausen

Apéro nach dem Konzert

Vorverkauf an der Theaterkasse

Mo-Fr 16-18, Sa 10-12 Uhr, 052 625 05 55

und bei Schaffhausen Tourismus

Mo-Fr 9.30-17 Uhr, 052 632 40 20

Abendkasse ab 18.45 Uhr

mit den Solisten
Catriona Bühler, Sopran
Jörg Widmann, Klarinette
Valeriy Sokolov, Violine
Wen-Sinn Yang, Violoncello
Werner Bärtschi, Klavier

Galakonzert
zur Eröffnung der 12. Schaffhauser Meisterkurse

Werke von
Schubert

Brahms
Kreisler

Widmann

B A S I L I K A

Nur noch 7 Vorstellungen:
Yasmina Reza

Der Gott des Gemetzels
27., 28., 29., 30. Januar,

3., 5., 6. Februar um 20.30 Uhr

Nächste Premiere
Aschermittwoch, 10. Februar

Die Färbe-Radio-Show

Literarisch-Musikalisches Kabarett

Mi, Do, Fr, Sa • 20.30 Uhr

Theaterrestaurant
vor den Vorstellungen ab 18 Uhr geöffnet!

Karten/Information:
Mo. – Sa. 10 – 14 Uhr: (0 77 31) 6 46 46 + 6 26 63

Abendkasse ab 19.30 Uhr
Schlachthausstraße 24, www.diefaerbe.de



oder unter Telefon 07733 501839 ge-
beten. Die Veranstaltung dauert ca. 1
Std. Mit lustiger Aktion.

DI 02.02.

KLASSIK / OPER
KONSTANZ
20:11 Uhr, Konzil Konstanz, »Phas-

nachtskonzert der Südwestdeut-

schen Filharmonie«. Mit Tobias
Bücklein (DIRIGENT) Karten: 4 / 43 /
31 / 20 Euro. Kartenvorverkauf:
07531 / 900-816.

MI 03.02.

FASNET
RADOLFZELL
19 Uhr, Altstadt, Hemdglonker-

Umzug. Am Mittwoch vor dem
Schmutzigen Dunschtig findet in der
Altstadt der traditionelle schaurig-
schöne Hemdglonkerumzug mit när-
rischem Treiben in Radolfzell statt.

–Anzeigen–

www.waswannwo.tips
|  THEATER  |  AUSSTELLUNGEN  |  REISEN  |  RESTAURANTS  |  KONZERTE  |  MÄRKTE  | ETC.

Dinner-Events 2016
Mafia-Grusel-Tatort-Dinner.
Das Schweizer Original mit

Florian Rexer. Dinner-Team CH

Ein Abend mit den Geisterjägern.
»Gibt es Geister wirklich?«

Ein Hauch von Varieté
»Kochkunst – Bauchredekunst –

Zauberkunst«

»DAS RITTERMAHL«
Der Klassiker im Friedinger

Schlössle

Alle Termine und Informationen
sowie Tickets bestellen auf

www.friedinger-schloessle.de
Tickets auch beim Wochenblatt,
Reservix.de und allen bekannten

Vorverkaufsstellen.

I NTERNATIO NALE 
MOTORRADMESSE

N I CHT VER PASSEN:
• Alle Neuheiten der Saison 2016

• Stuntshow mit Rok Bagoroš, KTM-Stuntrider

• Eine ganze Halle Supermoto Showracing 

• FMX-Jump mit der Wrecking Crew

• Sonderschau mit NSU-Motorrädern

• Test-Parcours zum Selberfahren

• Customizing Area

• 

www.motorradwelt-bodensee.de

AUSSTELLUNGEN
ENGEN
Städt. Museum Engen + Galerie.

Dauerausstellung: »Geschichte En-
gens, Sakrale Kunst, Archäologische
Abteilung«, Öffnungszeiten: Di-Fr:
14-17 Uhr, Sa+So: 10-17 Uhr.
Städt. Museum Engen + Galerie /

FORUM REGIONAL. Ausstellung von
Siegi Treuter: »keine masche«, Siegi
Treuter stammt aus Friedrichshafen
und studierte von 1989 – 1993 in Frei-
burg Malerei und Plastik. Die heute
in Bodman-Ludwigshafen lebende
Künstlerin wurde mit zahlreichen
Preisen ausgezeichnet. Bis 13. März
2016. Öffnungszeiten: Di.–Fr.: 14-17
Uhr, Sa. & So. 10–17 Uhr. Infos:
www.engen.de.
SINGEN
Kunstmuseum Singen »Singen-
Kunst2015 - Positionen zeitgenössi-
scher Kunst aus dem westlichen

Bodenseeraum». Eine Ausstellung
des Kunstvereins Singen im Kunst-
museum Singen die zum Klassiker
unter den Überblicksausstellungen
zur Situation der zeitgenössischen
Kunst im Bodenseeraum geworden
ist. Bis 28. Februar 2016. Öffnungs-
zeiten: Di - Fr: 14-18 Uhr, Sa + So: 11-
17 Uhr, Feiertag: wie Wochentag.
Kunstmuseum Singen. »Rund um
den Twiel. Die Landschaft des He-
gaus in der Kunst.« Die Ausstellung
vereint zahlreiche, höchst unter-
schiedlich gestaltete Landschaftsbil-
der des Hohentwiels, des Hegaus
und des Bodensees zu einem ersten
Überblick über die Entdeckung und
die Darstellung der Hegauvulkane
durch Maler und Graphiker seit 1900
bis heute. Bis 28. Februar 2016. Öff-
nungszeiten: Di - Fr: 14-18 Uhr, Sa +
So: 11-17 Uhr, Feiertag: wie Wochen-
tag. Führungen für Gruppen & mu-
seumspädagogische Angebote auf
Anmeldung unter +49 (0)7731 85
271. www.kunstmuseum-singen.de.
Museum Art & Cars (MAC) »Be-
wegte Farbe – BMW Art Cars & Her-
bert Vogt«. Bis 1. Mai 2016.
Öffnungszeiten: Mi: 14-20 Uhr, Do
&Fr: 14-18 Uhr, Sa: 11-18 Uhr, So &
Feiertag: 11-18 Uhr, Mo & Di: Ruhe-
tag. Führungen: Freitag bis Sonntag
um 15 Uhr, außerhalb der Öffnungs-
zeiten gerne auf Anfrage. Infos:
www.museum-art-cars.com.
Museum Art & Cars (MAC)Neue
Sonderausstellung »Blau«. Freuen
Sie sich auf die beeindruckenden
Werke in kobalt- und miloriblau, die
vor allem mit ihren pudrig-struktu-
rierten Oberflächen einen ausge-
prägten haptischen Charakter
besitzen. Bis 28. Mai 2016. Öffnungs-
zeiten Mi: 14-20 Uhr, Do & Fr: 14-18
Uhr, Sa: 11-18, So & Feiertag: 11-18
Uhr, Mo & Di: Ruhetag.

VORSCHAU

EIGELTINGEN
08.02., 20 Uhr, Krebsbachhalle,

große Rosenmontags-Party mit »Al-

penhohl« – der Party Band für Jung
und Alt. Mit Auftritt der Guggenmu-
sik »Mühlegeischter«. Eintritt ab 16
Jahren.
RADOLFZELL
05.02., 20 Uhr, Milchwerk (kleiner

Saal), Kabarett-Winter: René Sydow

- »Gedanken! Los!«. René Sydow, in
Radolfzell geboren und auf der Höri
aufgewachsen balanciert in seinem
Programm zwischen literarischen
Texten und scharfer politischer Sa-
tire. Einlass ab 19.15 Uhr. Tickets:
Tourismus- und Stadtmarketing Ra-
dolfzell GmbH, Tel. 07732 81500, bei
allen Reservix-Vorverkaufsstellen
oder online über www.reservix.de.
12.02., 20 Uhr, Milchwerk (kleiner

Saal), Kabarett-Winter: Fabian

Schläper - »Das große Glotzen«.

Unter dem Motto »Ich bin ein Star,
holt mich hier rein!« macht er sich
auf alles einen Reim. Mit Witz, Wums
und Warmherzigkeit präsentiert der
singende Reimritter zu jeder Antwort
eine Frage und zu jeder Lösung ein
Problem. Einlass ab 19.15 Uhr. Tik-
kets: Tourismus- und Stadtmarketing
Radolfzell GmbH, Tel. 07732 81500,
bei allen Reservix-Vorverkaufsstellen
oder online über www.reservix.de.
SINGEN
10.02., 11:15 Uhr, Scheffelhalle, »6.

Politischer Aschermittwoch«. Rund
um das Thema »Politik- oder Politik-
verdrossenheit: was sind die Gründe
dafür?« diskutieren beim »Politishen
Aschermittwoch« des WOCHEN-
BLATTs namhafte Persönlichkeiten
unter der Moderation von Hans Paul
Lichtwald (Chefredakteur i. R). Ein-
lass ab 10.45. Karten nur im Vorver-
kauf. www.wochenblatt.net 
14.02., 19 Uhr, Stadthalle Singen,

»Das Lächeln der Frauen (Schau-

spielring)«. Komödie nach dem
gleichnamigen Roman von Nicolas
Barreau. Bühnenfassung und Regie:
Gunnar Dreßler - mit Hubertus

pro Buchung bei
lidl-fotos.de10 €

Gutschein1

93%
Weiterempfehlung

Stand 18. Januar 2016

Inklusivleistungen:
   5 bzw. 7 Übernachtungen im 4-Sterne-
Hotel im Doppelzimmer

   Halbpension Plus:  Frühstücksbuffet, 
4-Gang-Menü am Abend, 1 Getränk zum 
Abendessen (0,2 l Limo, 1/8 l Wein, 
1/4 l Spritzer oder 0,3 l Bier)

  Berg Aktiv Programm Gerlos*
  Parkplatz (nach Verfügbarkeit)
   TÜV-Pannenschutz (genaue 
Bestimmungen mit Reiseunterlagen)

Wohlfühlhotel Innertalerhof: Lage: ruhig, 
ca. 500 m zum Zentrum Gerlos. Ausstattung: 
Rezeption, Restaurant, Bar, Vitalbereich, 
WLAN in der Lobby (ohne Gebühr), Lift, Au-
ßenterrasse. Doppelzimmer: mit Dusche / 

WC, Föhn, TV, Radio, teilweise Balkon. Be-
legung: min. / max. 2 Erw. Suite: zusätzlich 
mit Sofabett und teilweise Balkon. Belegung: 
min. 2 Erw., max. 4 Erw. Freizeit: Wellness-
bereich (15.00–19.00 Uhr) mit finnischer 
Sauna, Dampfbad, Kneipprondell, Ruheraum. 

Kinderermäßigung: Bei Unterbringung mit 
2 Vollzahlern in der Suite erhält das 1. Kind 
bis 12 Jahre 100 % und von 13–17 Jahren 
50 % Ermäßigung, das 2. Kind erhält bis 
2 Jahre 100 %, von 3–12 Jahren 65 % und 
von 13–17 Jahren 50 % Ermäßigung.

Wunschleistungen pro Person: Zuschlag 
Suite: ab € 20.- / Aufenthalt; Ermäßigung 3.+
4. Person in der Suite mit 2 Vollzahlern: 30 %.

239.-
pro Person ab

Wohlfühlhotel Innertalerhof , inkl. Halbpension Plus
Eigenanreise, 5 bzw. 7 Nächte

Über 100.000 Angebote!

REISERÜCKTRITT
VERSICHERUNG

GRATIS°
BEI ONLINEBUCHUNG

Nur noch bis 29. Februar 2016

Reiseveranstalter:  
Osterbekstr. 90 a • 22083 Hamburg

Sonstiges: Die Verpfl egung beginnt am Anreisetag mit dem 
Abendessen und endet am Abreisetag mit dem Frühstück. Haus-
tiere erlaubt (ohne Futter, Voranmeldung erforderlich): ca. € 10.- 
pro Tag. *Teilnahme am Programm kostenlos, gegebenenfalls 
Unkostenbeiträge für Seilbahnfahrten oder Ausrüstungen. Än-
derungen oder Einschränkungen des Programms, der Öffnungs-
zeiten und Einrichtungen unter Vorbehalt. Zusatzkosten pro Tag 
(zahlbar vor Ort): Ortstaxe: ca. € 1.20 pro Person (ab 15 Jah-
ren).

PREISE & TERMINE 2016 IN € / PERSON IM DZ
Termine Preise
Anreise Sonntag 5 Nächte 7 Nächte
26.06., 03.07., 25.09. 239.- 329.-
10.07., 21.08.–18.09. 249.- 339.-
17.07.–14.08. 259.- 369.-

Bestellnummer: AINNER-54

Entspannte Tage in Tirol!

Unsere Top-Reise der Woche! 
JETZT BUCHEN

Unter dieser Rufnummer sind wir täglich von 8 – 22 Uhr persönlich für Sie erreichbar. • Sterneklassifi zierung der Unterbringung nach Landeskategorie. Lidl ist bei diesen Reisen kein 
Reiseveranstalter. Vermittler der Reise: Lidl E-Commerce International GmbH & Co. KG, Stiftsbergstraße 1, 74172 Neckarsulm. Es gelten die Reise- und  Zahlungsbedingungen des Ver-
anstalters. Mit Erhalt der schriftlichen Reisebestäti gung und Zugang des Reisepreissicherungsscheines wird eine Anzahlung in Höhe von 20 % des Reisepreises fällig, der Rest betrag 
ist 30 Tage vor Abreise zu leisten. • 1 zzgl. Versandkosten • ° Reiserücktrittversicherung gratis mit Selbstbehalt (20 % des erstattungsfähigen Schadens, mindestens € 25.- pro Per-
son). Nicht gültig für die Zusatzangebote unseres Kooperationspartners unter „Skireisen (www.lidl-reisen.de/skireisen)“. Nur gültig für Online-Buchungen auf www.lidl-reisen.de bis 
29.02.2016. Keine Barauszahlung möglich. Lidl E-Commerce International GmbH & Co. KG ist Versicherungsnehmerin und übernimmt die Prämie für Sie. Für Sie fällt keine Prämie an.

JETZT  BUCHEN lidl-reisen.de 069  899 1 45 80

lidl-reisen.de

Grimm und Julia Stinshoff.
17.02., 20 Uhr, Stadthalle Singen,

Andreas Müller - der Mann der tau-
send Stimmen. SWR3 Comedy live.
Infos & Tickets: www.stadthalle-sin-
gen.de
24.02., 20 Uhr, Stadthalle Singen,

»Jon Lehrer Dance Company« (Mu-

sikalischer Ring MU). Nach dem Rie-
senerfolg vom November 2013
erneut zu Gast: Modern Jazz Dance
aus den USA. 
STOCKACH
15.02., 19 Uhr, Bürgerhaus Adler

Post, »Stockachs Stadtentwicklung

im Spätmittelalter. Von der Stadt-

gründung (vor 1283) bis zum Über-

gang an die Habsburger (1465)«. Der
Referent und Buchautor, Dr. Fredy
Meyer, gibt in seinem Lichtbildervor-
trag einen Überblick über einen
wichtigen Abschnitt der Stockacher
Stadtgeschichte und erläutert an
zahlreichen Bilddokumenten, wie
sich die Stadt in kirchlicher und poli-
tischer Hinsicht in dieser Zeit entwik-
kelt hat. Eintritt: 5 € (für Mitglieder

des Hegau-Geschichtsvereins 4
Euro). Ohne Anmeldung.
19.02., 8 Uhr, Berufsschulzentrum

Stockach (BSZ), 25. Karrieretag. Mit
über 80 ausstellenden Unterneh-
men/Innungen/Verbänden und 11
Hochschulen/Institutionen mit weite-
ren Angeboten wie FSJ oder Aus-
landsaufenthalt.

19.02., 20 Uhr, Bürgerhaus Adler

Post, Stockacher Meisterkonzerte:

Ensemble Stuttgart. Es spielt bei
den Stockacher Meisterkonzerten
Werke von Beethoven und M. Reger.
Vorverkauf im Kulturzentrum »Altes
Forstamt«, Salmannsweilerstr. 1,
78333 Stockach, Tel. 07771/802-300,
tourist-nfo@stockach.de

Kino
28.01. – 03.02.2016

CINEPLEX SINGEN

n Alles steht Kopf

So., 12:00 Uhr.
n Alvin und die Chipmunks:

Road Chip

So., 12:30 Uhr, 
Sa., So., 14:45 Uhr, 
Do., Sa., So., Mo., Di., 

Mi., 16:15 Uhr, 18:30 Uhr, 
Fr., 16:15 Uhr, 18:00 Uhr.

n Bibi & Tina 3 –

Mädchen gegen Jungs

So., 12:15 Uhr, 
Sa., So., 14:45 Uhr, 17:15 Uhr, 
Do., Fr., Mo., Di., Mi., 16:45 Uhr.

n Bruder vor Luder

So., 16:15 Uhr.
n Creed - Rocky’s Legacy

Do., Fr., Sa., So., Mo., 

Di., 20:15 Uhr, 
Fr., Sa., 23:15 Uhr.

n Daddy’s Home –

Ein Vater zu viel

Sa., 14:00 Uhr, 18:00 Uhr, 
So., 14:15 Uhr, 18:00 Uhr,
20:15 Uhr, 
Do., 17:30 Uhr, 20:15 Uhr, 
Fr., 17:30 Uhr, 23:00 Uhr, 
Mo., 18:30 Uhr, 20:15 Uhr.

n Daddy’s Home –

Ein Vater zu viel

Di., Mi., 17:30 Uhr.
n Die 5. Welle

Do., Di., Mi., 17:15 Uhr, 
Fr., 20:15 Uhr, 
Sa., So., 20:45 Uhr.

n Die Peanuts – Der Film

Sa., 14:00 Uhr.
n Die Peanuts – Der Film, 3D

So., 14:00 Uhr.
n Feuerwehrmann Sam –

Helden im Sturm

Sa., 14:00 Uhr, 
So., 11:45 Uhr.

n Gänsehaut, 3D

Sa., 17:30 Uhr.
n Gut zu Vögeln

Mi., 20:15 Uhr.
n Heidi

Sa., 15:00 Uhr, 
So., 14:30 Uhr.

n Hilfe, ich hab meine Lehrerin

geschrumpft

Sa., So., 14:40 Uhr.
n Ich bin dann mal weg

So., 12:00 Uhr, 
Fr., Sa., So., 18:30 Uhr, 
Mi., 20:45 Uhr.

n Legend

Fr., 23:15 Uhr, 
Sa., 23:00 Uhr.

n Man lernt nie aus

Mo., 14:45 Uhr, 16:00 Uhr.
n Point Break, 3D

Do., So., Di., 20:40 Uhr, 
Fr., Sa., 23:15 Uhr.

n Puccini: TURANDOT (MET)

Sa., 19:00 Uhr.
n Ride Along: Next Level Miami

Do., Fr., Sa., So., Di., Mi., 17:00
Uhr, 20:45 Uhr, 
Mo., 17:15 Uhr, 20:45 Uhr, 
Fr., Sa., 23:15 Uhr.

n Robinson Crusoe

So., 13:30 Uhr.
n Robinson Crusoe, 3D

So., 13:30 Uhr.
n Sebastian und die Feuerretter

So., 11:45 Uhr, 
Sa., 16:15 Uhr, 
Do., Fr., Mo., Di., Mi., 16:30 Uhr.

n Sneak Preview

Mo., 20:45 Uhr.
n Spectre

Fr., 20:45 Uhr.
n Star Wars: 

Das Erwachen der Macht, 3D

Sa., 14:30 Uhr, 
So., 17:15 Uhr, 
Do., Fr., Sa., So., Mo., 

Di., 20:00 Uhr.
n Steve Jobs

So., 11:45 Uhr, 
Mo., 17:30 Uhr, 20:00 Uhr, 
Di., 20:00 Uhr.

n The Big Short

Do., Fr., Di., Mi., 20:15 Uhr, 
Sa., 20:45 Uhr.

n The Hateful 8

Mo., 16:30 Uhr, 19:45 Uhr, 
Do., Fr., Sa., So., Di., 

Mi., 17:00 Uhr, 19:30 Uhr, 
Fr., 23:00 Uhr, 
Sa., 22:45 Uhr.

n The Hateful 8, OV

Mi., 20:00 Uhr.
n The Revenant –

Der Rückkehrer

So., 16:30 Uhr, 
Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., 

Mi., 19:45 Uhr, 
Fr., Sa., 23:15 Uhr.

n Tschiller: Off Duty

Mi., 20:00 Uhr.
n Wie Brüder im Wind

Sa., So., 15:45 Uhr, 
Do., Fr., Mo., Di., Mi., 16:30 Uhr.

presenting partner

Singen - Hausen · Auf dem Bohl 5 · Tel. 0 77 31 – 4 92 25

vom
FassSonntag: Schweinebraten

mit Semmelknödel und Blaukraut 10,90
€

Landgasthaus Bohl
Mi. – So. ab 11 Uhr
durchgehend warme Küche
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SO ERREICHT MAN DEN BUNTEN HUND:
PER FAX: (07731)8800-8333, E-MAIL: (KNOCHEN@WOCHENBLATT.NET)

ODER IM WOCHENBLATT ABGEBEN

Hallo und guten Tag, Ihr bun-
ter Hund ist wieder da. Lind-
au, die Stadt am bayrischen 
Ufer des Bodensees, war am 
Wochenende Gastgeber für 
das große Narrentreffen der 
Vereinigung Schwäbisch – 
Alemannischer Narrenzünfte. 
Stimmen meine Zahlen dann 
haben 70 Zünfte mit sage und 
schreibe 12.000 Teilnehmern 
an dem großen Umzug am 
Sonntag teilgenommen. Zu-
sammen mit den Zuschauern 
waren damit an einem Tag 
mehr Zweibeiner auf der Insel 
als die Stadt Einwohner hat. 
So ein Narrenfest hat natür-
lich seinen Preis, das leuchtet 
sogar mir – dem Vierbeiner 
ohne Verstand – ein. Licht, 
Wasser, Strom, zwei Tribü-
nen, die Verkehrs-
maßnahmen, 
die Müllentsor-
gung und nicht zu vergessen 
die lästige Gema, all das gibt 
es nicht gratis. Margit Späth, 
die Kämmerin der Narren-
zunft Lindau sprach von ei-
ner Summe im sechsstelligen 
Bereich. Dazu kamen dann 
noch die Sonderwünsche des 
Fernsehens; die wollten 
Strohballen, von wegen des 
schöneren Bildes. Außerdem 
wurden die ganz normalen 
Zuschauer so daran gehindert 
den Fernsehleuten ins Bild zu 

laufen. Ja und diese Strohbal-
len gab es wohl kaum um-
sonst oder täusche ich mich 
da? ARD, ZDF und die dritten 
Programme werden doch 
über die Rundfunk- und 
Fernsehgebühren finanziert. 
Weshalb zahlen die dann ihre 
Sonderwünsche nicht aus der 
eigenen Kasse sondern belas-
ten damit noch die Narren-
zunft? Die nächsten paar Wo-
chen gestalten doch  die Nar-
renzünfte und Vereine mit ih-
ren

 unterschiedlichen Treffen ei-
nen guten Teil der Fernseh-
programme oder nicht? Da 
sparen doch die Fernsehge-
waltigen eine Menge Kno-
chen, Entschuldigung, Geld 
natürlich. Könnten die dann 
nicht auch ein wenig zur 
Kostenverringerung beitra-
gen? Dann gab es auch noch 
Krach zwischen der »allmäch-
tigen« Vereinigung der 
Schwäbisch – Alemannischen 
Narrenzünfte (VSAN) und der 

Stadt Lindau; die Stadt hatte 
sich doch tatsächlich erlaubt 
auf eine Anzeige in der Nar-
renzeitung der VSAN zu ver-
zichten. Die VSAN war darü-
ber »not amused« und hat ei-
ne Karikatur abgedruckt, in 
der sie den Geiz der Stadt be-
klagte. Keinen Euro sei der 
Stadt die kostenlose Reklame 
im Fernsehen wert, so die 
Obernarren. Und zwischen 
den Streithähnen stand und 
steht die Narrenzunft Lindau. 
Die Gastgeberzunft sah das 
etwas anders und der Zunft-
meister lobte die gute Zusam-
menarbeit mit der Stadt über 
viele Jahre. 
Die Stadt unterstützte die 
Narrensause mit erheblichen 

Leistungen städtischer 
Mitarbeiter, sie ver-
zichtete auf die übli-

chen Genehmigungsgebüh-
ren, den Ersatz für entgange-
ne Parkgebühren usw. Wäre 
es besser gewesen, wenn die 
Stadt das Inserat geschaltet 
und der Narrenzunft alle 
Leistungen in Rechnung ge-
stellt hätte? Übernimmt die 
VSAN eventuell anfallende 
Verluste bei solchen Großver-
anstaltungen oder bleibt das 
an den Gastgebern hängen? 
In diesem Sinn bis zum 
nächsten Mal, Ihr bunter 
Hund.

Die Narrensause und 
die großen Folgekosten

 Radolfzell (gü). Es ist das ein-
fachste Fasnet-Kostüm der 
Welt: Weiß gekleidete Narren 
stürmen am Mittwoch, 3. Feb-
ruar, abermals die Radolfzeller 
Innenstadt. Denn es ist wieder 
Hemdglonker. Kleppernd zie-
hen sie mit Zipfelmützen, 
Nachthemden und Handschu-
hen durch die nächtliche City. 
Im vergangenen Jahr lockte das 
Freiluft-Fasnet-Spektakel tau-
sende Nachthemd-Träger an 
den Untersee. Der närrische 
Lindwurm setzt sich ab 19 Uhr 
in Bewegung. Im Anschluss da-
ran laden die Besenwirtschaft 
im Zunfthaus und die Party 
rund um die Brauchtumsbühne 
auf dem Marktplatz zum Ver-
weilen ein. 

Nächtlicher 
Lindwurm

Am Mittwoch, 3. Februar, ist es 
wieder soweit: Der Hemdglon-
kerumzug lockt nach Radolfzell.

Singen (swb). Nach ihrem Rie-
senerfolg vom November 2013 
ist die Jon Lehrer Dance Com-
pany aus den USA am Mitt-
woch, 24. Februar, um 20 Uhr 
wieder in der Stadthalle Singen 
zu Gast und präsentiert ein 
neues Programm mit Athletic 
Jazz Dance. 2013 kam Choreo-
graph Jon Lehrer selbst mit 
nach Singen. Im Einführungs-
Interview der Dramaturgin Ul-
rike Brambeer vom Euro-Stu-
dio-Landgraf erklärte er lä-
chelnd: »Meine Choreographien 
folgen einfach nur den Geset-
zen der Physik.« Auch diesmal 
gibt es um 19.15 Uhr eine Ein-
führung zum Tanzabend. So lo-
cker-witzig, wie sich Jon Lehrer 

im Interview gab, so überra-
schend, humorvoll und unter-
haltsam sind auch seine Cho-
reographien. Der von ihm ent-
wickelte Tanzstil vereint mit 
enormer Dynamik und rhyth-
mischer Sogkraft Break-Dance- 
und Akrobatik-Elemente, Mo-
dern Dance und Modern Jazz 
Dance zum so genannten Ath-
letic Jazz Dance. Nahtlos ver-
schmelzen Hebefiguren mit ex-
tremen horizontalen wie verti-
kalen Balancen. Vorverkauf: 
Kultur & Tourismus Singen, Te-
lefon 07731/85262, E-Mail: ti-
cketing.stadthalle@singen.de 
oder bei allen Reservix-Vorver-
kaufsstellen. Infos unter www.
stadthalle-singen.de.

Rhythmischer Sog
Jon Lehrer Dance Company tanzt

Der Tanzstil der Jon Lehrer Dance Company beeindruckt durch enor-
me Dynamik. swb-Bild: Anna Rhea

 Radolfzell (gü). Die »Bild-
schweine« sind seit dem ver-
gangenen Freitag in der »Villa 
Bosch« in Radolfzell los. Denn 
Thomas Putze (Skulpturen) und 
Axel Brandt (Malerei) stellen 
ihre Kunstwerke unter dem Ti-
tel »Bildschweine« aus. Putze 
findet in seinem Werkmaterial 
Holz die Formen und Wesens-
züge seiner ausdrucksstarken 
Skulpturen, die er grob und 
skizzenhaft mit hintersinnigem 
Humor bearbeitet. Brandts Bil-
der entstehen aus malerischen 
Impulsen, aus Einfällen - kurz, 
direkt aus dem Leben eines 
Zeitgenossen mit scharfem 
Sinn für das Sonderliche. Die 
Ausstellung ist bis zum 28. 
Februar zu bewundern. 

»Bildschweine«
sind los

Die Bänkle-Sänger nehmen am 
»Närrischen Ohrwurm« teil. 

swb-Bild: pr

Gerlinde Kretschmann bei ih-
rem Arbeitseinsatz in der Singe-
ner Vesperkirche. swb-Bild: of

Nick Herb auf der Bühne des 
Top10 mit DSDS-Bewerber 
Benjamin Ondera. swb-Bild: of

Unter dem Titel »Bildschweine« 
stellen Thomas Putze und Axel 
Brandt aus. swb-Bild: pr

Singen (swb). Eine prominente 
Helferin war am Mittwoch in 
der Singener Vesperkriche am 
Werk. Gerlinde Kretschmann, 
Gattin des Ministerpräsidenten, 
war zum Anpacken gekommen 
und saß nach getaner Arbeit 
mit anderen Helfern zum Ves-
per zusammen. Alleine schon 
den festlichen Rahmenmit Blu-
men auf jedem Tisch und die 
emsigen Helfer, die hier im Ein-
satz sind, fand sie schlichtweg 
einmalig. Sie muss es wissen: 
letzte Woche war sie gleich in 
drei Vesperkirchen im Einsatz.

Mehr Bilder gibt es 
im Internet unter 
bilder.wochen-
blatt.net.

Lob von der
Landesmutter

Singen (swb). 14 Kandidaten 
nehmen am Fastnachtshit-
Wettbewerb »Närrischer Ohr-
wurm« des SWR Fernsehens teil 
und treten am 7. Februar ab 16 
Uhr in Singen in der Stadthalle 
vor großem Publikum auf. Mit 
dabei ist bereits zum vierten 
Mal die Band »Bänkle-Sänger« 
rund um den Liedermacher 
Hans Thöle aus Volkertshausen. 
Neu formiert und mit drei 
Show-Girls gehen die Musiker 
mit dem Song »Will i oder Wil-
ly net …« ins Rennen. Am Fast-
nachtssonntag überträgt das 
SWR-Fernsehen das Finale ab 
16 Uhr. Wer live dabei sein 
möchte, bekommt Tickets beim 
WOCHENBLATT unter ti-
ckets.wochenblatt.net.

»Ohrwurm« mit 
Bänkle-Sänger

Singen (of). Bereits zum neun-
ten Mal stieg die Aktion von 
»Dance Together - Come toget-
her« von Caritas und Top10 als 
Begegnung von Menschen mit 
und ohne Behinderung. »So 
voll war’s noch nie«, freute sich 
der Leiter des Top10, Tom Kug-
ler. Für Alt-OB, Andreas Renner 
gab’s ein extra Geschenk, denn 
seit neun Jahren ist er Schirm-
herr. »Kreischalarm« inbegrif-
fen: Moderator Nick Herb prä-
sentierte den Gästen DSDS-
Aspirant Benjamin Ondera, der 
seinen Song vorstellte.

Bilder gibt es im 
Internet unter bil-
der.wochen-
blatt.net.

Disco der
Begegnung

 Rielasingen-Worblingen (swb). 
Die Jugendmusikschule Westli-
cher Hegau präsentiert wegen 
der großen Nachfrage zusam-
men mit dem Stadtchor Engen 
am Sonntag, 21. Februar, um 
17 Uhr in den Talwiesenhallen 
in Rielasingen eine weitere 
Vorstellung ihres Musicals »Der 
Musical-Zauber«. Diese Vorstel-
lung ist bereits wieder ausver-
kauft, wurde mitgeteilt.
Beginn ist um 17 Uhr. Es gibt 
an der Abendkasse nur noch 
die Möglichkeit, eine eventuell 
zurückgegebene Karte zu erhal-
ten. Die JMS bietet außerdem 
ab 16.15 Uhr einen sogenann-
ten Abendkassen-Telefondienst 
unter 0176/32750551 an.

JMS-Musical
 ausverkauft

Das Schaffen in der westlichen 
Bodenseeregion zeigt »Singen-
Kunst«. swb-Bild: M. Pipprich

Singen (swb). Museumsleiter 
Christoph Bauer lädt am Sonn-
tag, 31. Januar, um 11 Uhr zu 
einem geführten Rundgang 
durch die Ausstellung »Singen-
Kunst 2015«, die aktuelle Ar-
beiten von 19 Künstlern und 
Künstlerduos aus Deutschland 
und der angrenzenden Schweiz 
präsentiert. 
Die vom Kunstverein Singen 
veranstaltete Reihe »Singen-
Kunst« hat sich längst zum 
Klassiker unter den Überblicks-
ausstellungen zur zeitgenössi-
schen Kunst im westlichen Bo-
denseeraum etabliert. Die aktu-
elle Ausstellung vermittelt aufs 
Neue aufregende Positionen. 
Weitere Infos unter www.kunst
museum-singen.de.

Aufregende 
Positionen

 Konstanz (swb). Scham ist eine 
schmerzhafte, oft übersehene 
Emotion, die in jeder Begeg-
nung, in jeder Arbeit mit Men-
schen akut werden kann, zum 
Beispiel mit alten und kranken 
Menschen: Etwa, wenn diese 
sich ihrer Herkunft oder Armut 
schämen oder dafür, dass sie 
krank, alt, abhängig oder pfle-
gebedürftig sind. In einem Vor-
trag von Dr. Stephan Marks 
werden Informationen über 
Scham und Menschenwürde 
vermittelt. Daran anknüpfend 
wird die Bedeutung des Themas 
für die Arbeit mit Menschen er-
arbeitet. Termin ist am Don-
nerstag, 28. Januar, 19.30 Uhr 
bis 21 Uhr, im Astoria-Saal der 
Vhs Konstanz (Katzgasse 7).

Scham und
Menschenwürde


